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Nr. 197. Karlsruhe , Samstag de» 27. April 1912 . Teiephm -Nr. 86. 28. Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe Rr. 196 um¬
faßt 16 Zeiten ; die Abendausgabe Rr . 197 umfaßt
16 Setten mit Unterhaltnngsblatt Rr . 34 ; zusammen

32 Sei ten .
Das Unterhaltnngsblatt enthält :

Bilder von der deutschen Unterseebootflottille " (Jllustr .) — „Hexen¬
gold

"
. Roman von .H . Courths -Mahler . — „Akiba Rubinstein .

" (Mit
Bild .) — „Um den Lorbeer .

" Bilder , aus dem Leben Friedrich von
Flotows zu seinem 100 . Geburtstage , den 27 . April . — „Die projek¬

tierte Bahn auf die Zugspitze.
" (Mit Karte .) — „Rätselecke .

"

Die Ausweisung der Italiener aus der
f Türkei.

Don Generalmajor z. D . T . Jmhoff -Pafcha.
llnber . Nachdr. verboten .

Der von der Türkei wegen seiner Verdienste um
ihre Heeresorganisation viel gefeierte militärische
Organisator Exz . Jmhosf Pascha behandelt in Nach¬
stehendem ein Problem , das zu den neuzeitlichen Kriegs¬
waffen unseres wirtschaftlichen Zeitalters gehört und
für jeden modernen Staat prinzipielle und in Kon-
fliktszeiten aktuelle Bedeutung hat . D . R.

Zn letzter Zeit ist über dieses Thema so viel gesprochen und
geschrieben worden , daß eine Beleuchtung von unparteiischem
Standpunkte zur Aufklärung über die ev . entstehenden Schwie¬
rigkeiten bei Ausführung dieser Maßregel nicht unangebracht
erscheinen dürfte .

Das Wort „Ausweisen" ist leicht gesagt und erscheint aus
den ersten Anhieb auch leicht ausführbar . Zn Wirklichkeit ist
es jedoch unter den momentanen Umständen technisch fast un¬
möglich. dem Worte auch die Tat folgen zu lassen . Es ergibt
sich dies aus folgenden Betrachtungen :

. Zn der Türkei leben Wischen 40 000 und 80000 Italiener ;
genaue Angaben können nicht gemacht werden . Wie soll nun
deren Ausweisung und zwar in kürzester Zeit erfolgen ?

Auf türkischen Schiffen ist es geradezu unmöglich ? Denn
abgesehen von dem Mangel an solchen, würde jedes unter dem
Halbmonde segelnde Fahrzeug , sofort von den Italienern ge¬
kapert werden.

Auf Schiffen mit fremden Flaggen ? Hierzu gehört Geld,
denn umsonst befördern diese die Ausgewiesenen nicht ! Ist nun
die Türkei in der Lage, unter den obwaltenden Verhältnissen
und bei ihrem großen momentanen Bedarf für die Armee , noch
solche Summen für die Ausweisung anzuwenden ? Die Frage
mutz verneint werden.

Auf den Eisenbahnen ? Ohne durchgehende, bar zu bezah¬
lende Billets wird sich wohl jeder der angrenzenden Staaten
weigern , eine solch große Anzahl von zum Teil mittellosen Leu¬
ten innerhalb der betreffenden Grenzen zu dulden ? Die
finanziellen Schwierigkeiten gelten also auch hier .

Bei einer solch „allgemeinen Ausweisung " würde es wohl
kaum zu vermeiden sein , daß einzelne Italiener bei der Auf¬
regung der Bevölkerung auf irgend eine Weise zu Schaden an
Leib und Leben kämen. Sofort würde an allen Orten von einem
Jtaliener -Masiakre gesprochen und sämtliche Ausgewiesenen ,

Vermischtes.
i= » Wilmersdorf , 27 . April . (Tel .) Der „Berliner Lokal¬

anzeiger " meldet : Als der bejahrte Pfarrer a . D . Liebig gestern
infolge Unwohlseins ein Schniipschen trank , wurde er binnen
weniger Minuten bewußtlos . Seine Haushälterin holte ihren
Rann , der den Pfropfen abnahm , um den Inhalt des Fläsch¬
chens festzustellen . Auch er erkrankte sofort und verfiel auf dem
Wege zum Krankenhaus in einen Tobfuchtsanfall . Der Ehe¬
mann"konnte heute früh wieder entlasien werden , während der
Pfarrer heute früh gestorben ist , ohne das Beußtsein wieder
klangt zu haben . Vermutlich enthielt die Flasche Atropin .
Der Phwtheker, der von der Flüssigkeit kostete, ist gleichfalls er¬
trankt , befindet sich aber außer Gefahr .

— Hannover , 27. April . (Tel .) Der Bräutigam der in
der Ekkenried am 29 . März ermordeten Marie Sonnenberg aus
AiKrn in Pommern , der Hilfsgerichtsbeamte Schwank hier ,
wurde von der Kriminalpolizei unter dem Verdachte des Mor¬
ds« an seiner Braut verhaftet.

bä München, 27. April . (Tel .) Heute nacht 12 Uhr wurde
in dem Prozeß gegen den Maler Albert Spechner, der ein
jähriges Mädchen ermordet hatte , das Urteil gefällt . Es
lautete auf 4 Jahre Zuchthaus wegen Sittlichkeitsverbrechen
»nd Todesstrafe wegen Mordes .

---- Paris , 27. April . (Tel .) Auf dem Kasernenhofe zu
Melun ist der Artilleriehauptmann Meunier degradiert wor¬
den , der Ende vorigen Jahres wegen Erschießens seiner Gelieh¬
en , der Baronin ». Ambriconrt , zu zehn Jahren Zwangsarbeit
^ rurteilt worden war . Als man dem Hauptmann vor der
Krönt die Tressen abritz, fiel er in Ohnmacht. Der Arzt ließ
chn ins Krankenhaus bringen , da sich herausftellte , daß er schwer
krank ist.

hd Petersburg , 27. April . (Tel .) In Minsk sind aus
dsm dortigen Gefängnis 2400 Eerichtsaktrn verschwunden,
gleichzeitig wurde festgestellt , daß der Amtsmeister Tszernewski
die Beschlüsse und Entscheidungen des Eerickts aekällckt bat und

ganz abgesehen von den Gefallenen, würden als Märtyrer der
guten Sache gefeiert werden . Eine Intervention der Mächte
ist dann nicht ausgeschlossen . Liegt dies im Interesse der
Türkei ? Nein !

Da bei den türkischen Behörden keine Listen über die tat¬
sächlich in der Türkei wohnenden Italiener vorhanden sind ,
könnte die Ausweisung auch nicht einwandfrei erfolgen ; man
müßte sich auf den Namensklang und die Kenntnis der tür¬
kischen Behörden und Nachbarn, auf eingezogene Nachrichten
usw . verlassen. Daß dabei manche Härten und eventuell Un¬
gerechtigkeiten Vorkommen würden , ist klar . Eine absolute
Sicherheit für die Ausweisung aller Italiener fehlt daher ! Ich
glaube nicht, daß die türkische Regierung berechtigt ist, direkt
von einem Ausländer , der in der Türkei ansässig ist, das Vor¬
zeigen seiner Heimatspapiere zu verlangen . Im gegebenen
Falle würde sie an den betreffenden Konsul gewiesen werden.
Dadurch entstände mindestens eine unbeabsichtigte große Ver¬
zögerung (besonders im Innern des Landes ) . . Es ist nun ferner
gar nicht ausgeschlossen , daß unter der drohenden Eefahr der
Ausweisung der eine oder der andere Italiener es doch ver¬
standen hat . sich gesetzliche genügend andere Papiere zu ver¬
schaffen. Wo bleibt dann die Gerechtigkeit?

Eine allgemeine Ausweisung würde aber auch, angenom¬
men, daß sie stattfinden könnte, später viele Komplikationen
und Unannehmlichkeiten mit sich bringen ; einmal wäre eine
sofortige Abwickelung der Geschäfte für die Betreffenden wohl
meist unmöglich uird dann würde die . Besitzübertragung von
Haus und Erund so viel Schwierigkeiten bedingen , daß späte:
unendliche Reklamationen und Interventionen entständen . Die
erwähnte Schwierigkeit der Bestimmung der Nationalität
würde wohl besonders bei der jüdischen Bevölkerung in
Saloniki (sonst meist spaniolische Juden ) austreten . Ein tür¬
kischer Gewährsmann meinte , daß es gerade bei diesen Leuten
fast unmöglich sein würde , zu konstatieren, wer italienische oder
andere Legitimationspapiere besitze . Andererseits darf man
aber auch nicht vergessen , daß im Falle der Ausweisung einer
größeren Zahl von Italienern aus der Türkei in deren Heimat¬
lande durch die Agitation so vieler ihrer Existenz beraubter
Menschen vielleicht innere ' politische Schwierigkeiten entstehen
können. Es existieren in der Türkei eine Masse Menschen, die
nicht geborene Italiener find , sondern von italienischen Eltern
oder Großeltern abstammen und ihre Nationalität nur des¬
wegen bewahren , um den türkischen Steuern usw.,aus dem Wege
zu gehen. Es ist nicht ausgeschlossen , daß eine große Anzahl
derselben sich bei einer wirklich stattfindenden Ausweisung in
der Türkei naturalisieren lassen , um dem ihnen durch die Aus¬
weisung drohenden Ruin aus dem Wege zu gchen.

Der Schleier der Maja liegt über der Zukunft der Balkan¬
halbinsel . Die Zeit wird lehren , ob und in welcher Weise diese
Ausweisungsfrage gelöst wird .

Der StapeUauf des Linienschiffes „König
Albert ".
(Tel . Bericht.)

<= Danzig , 27 . April . Auf der Schichauwerft erfolgt : heute
der Stapellauf des Linienschiffes „Ersatz Aegir " in Anwesen¬
heit des Kronprinzenpaares und des Staatssekretärs v. Tirpitz .
Der König von Sachsen hielt die Taufrede . Die Prinzessin

gegen höhere Honorare eine neue Verhandlung ansetzen ließ ,die dann zugunsten der Bezahlenden ausfiel .
Brände.

M Hamburg , 27. April . (Tel .) Heute nacht 1 % Uhr kam
ein Großfeuer in Brandstwiete 11/13 aus , wodurch 4 Speicher¬
böden sowie die Tachkonstruktion zerstört wurden . Der sofort
auf der Brandstätte eintreffenden Feuerwehr , welche mit fünf¬
zehn Leitungen arbeitete , gelang es nach vieler Mühe , des
Feuers Herr zu werden.

bä London, 27 . April . (Tel .) In Clumberhouf « , dem
fürstlichen Wohnsitz des Herzogs von Newcastle, ist gestern ein
Brand ausgebrochen, der einen großen Teil des Eutshaufes zer¬
störte und zahlreiche wertvolle Kunstgegenftände vernichtete .
In der Eemälde -Galerie des Herzogs hingen Werke von Ru¬
bens , Rembrandt , Teniers , Tintoretto , van Dyk und Eains -
vorough.

Die Antomobil -Banditen .
= Paris , 27 . April . Nach einer polizeilichen Mitteilung

hat die Untersuchung ergeben, daß die Behausung des anarchi¬
stischen Trödlers Eauzy in Petit -Jury den Autobanditen als
Schlupfwinkel und zum Zusammenkunftsort gedient habe . Der
Untersuchungsrichter 'fand nämlich im Keller des Hauses in
Lampenruß den Namen des Autobanditen Carrouy und zwar
allem Anschein nach von dessen eigener Hand geschrieben.
Gauzy leugnet nach wie vor hartnäckig, daß

'
er zu den Auto¬

banditen in irgendwelchen Beziehungen gestanden habe .

Pon der Kuftschiffahrt .
bä Berlin , 27. April . (Tel .) Die Hewegung zu Gunsten

der nationalen Flugspende macht täglich neue Fortschritte So
!,at sich der Flugverband der thüringischen Staaten , dessen
Präsident der Herzog Ernst Günther von Schleswig -Holstein
ist, entschlossen sich dem Rahmen der nationalen Organisation
einzufügen . Im Eroßherzogtum Hessen wie auch in Mecklen-

Mathilde taufte das Schiff auf den Namen „König Albert "^
Der Stapellauf ging glatt von statten.

Die Rede des Königs von Sachsen hatte folgenden Wortlaut :
„Vor nunmehr sechs Jahren war es mir vergönnt , einem Damp .

(er der Handelsmarine bei seinem Stapellauf ein Eeleitswort mitzu -
geben und dabei der Bedeutung des überseeischen Verkehrs für unser
ganzes deutsches Vaterland und für mein Sachsenland insbesondere zu
gedenken.

Mit noch tieferer Bewegung trete ich heute an diese Stelle , wo
ein Schiff vom Stapel laufen soll, das bestimmt ist, die Macht und
das Ansehen des Reiches zur See zu bekunden und an seinem Teile
dazu Leizutragen , die friedliche Mitarbeit der Deutschen im Wett¬
bewerb der Völker sicher zu stellen .

In die achtunggebietende Reihe der Linienschiffe „Kaiser "
, „Kai¬

serin"
, „Friedrich der Große" und „Prinz -Regent Luitpold "

, soll dieses
stolze Schiff sich einstigen.

"
Vor uns liegt es, ein Erzeugnis deutschen Gewerbefleißes , kunst¬

voll gestaltet nach gewissenhafter Vorbereitung durch unsere Marine ,
behörde, gebildet durch bis ins Kleinste treue Arbeit ; in seiner Gesamt¬
heit aber ein kraftvolle Ergebnis jener unermüdlichen Fürsorge fiir
des Reiches Wohl und Wehe, für die wir alle unserem Kaiser danken.

Ich in Sonderheit aber danke es Seiner Majestät , meinem treuen
Freunde und Bundesgenossen, daß Er mit dem Ruf zu diesem Stapel¬
lauf mich in so unmittelbare Verbindung bringt mit einem der be¬
deutungsvollsten Teile Seiner Lebensarbeit .

Man ganzes Haus und Land find gleichzeitig erfüllt mit hoher
Freude , und herzlicher Zustimmung , im ganzen Reiche wird es begeg¬
nen , daß nach dem Willen Seiner Majestät des Kaisers dieses Schiff
dem Gedächtnis eines Monarchen geweiht sein soll , der getragen von
der Liebe Seiner Sachsen , von dem Vertrauen aller Deutschen in der
großen Zeit der Gründung des Reiches unter den Ersten gestanden
Hab. Die Freundschaft, die mit drei Kaisern ihn verband und die de»
regierenden Kaisers Majestät über das Grab hinaus auf mich , Seinen
Nachfolger , übertragen hat , findet darin einen erhebenden Ausdruck,
für alle Zeiten , daß dieses Schiff den Rainen „König Albert " führen
soll. Es ist ein gutes Panier , unter dem es fahren wird , und fein
Name wird ihm der Leitstern sein , in der Erfüllung des hohen Berufs
nach den Befehlen des Kaisers einzustehen für Deutschlands Ehre und
Macht .

Der Segen des dreieinigen Gottes geleite das Schiff und alle ,die es tragen wird ."

Ein von dem König ausgebrachtes, von der glänzende«
Versammlung mit Begeisterung aüfgenommenes Hoch auf den
Kaiser schloß den festlichen Akt.

Kadifche Chronik .
Karlsruhe , 26. April . Der praktische Arzt Dr . Rudolf

Frey in Durmersheim hat sich der Prüfung der Etaatsärzt «
unterworfen und ist für bestanden erklärt worden.

^ Teutfchneureut (A. Karlsruhe ) , 27. April . In de:
dritten Klasse erhielten die Liste der bürgerlichen Parteien 0,
jene der sozialdemokratischen 14, in der zweiten und ersten
Klasse die bürgerliche 12 und 16, die Liste der Oppositions¬
parteien 8 und 4 Sitze.

8 Eggenstein (A . Karlsruhe ) , 27. April . Morgen Sonntag findet
im Saale der Festhalle hier ' eine Ausstellnng des 1. Kaninchen - und
Geflügelzuchtvereins Eggenstein statt .

A Ettlingen , 26 . April . Die gestrige Bürgerausschußfitzung,
für die ursprünglich zwei Tage vorgesehen waren , hat die um-
fangreiche Tagesordnung in verhältnismäßig kurzer Zeit er-

burg -Schwerin haben sich ebenfalls unter den Protektorate »
des betreffenden Landesfürftsn Organisationen zum Besten
der Nationalspende gebildet.

^ Weida (Thüringen ) , 27. April . (Tel .) Ein mit zwei
Offizieren besetzter Militär -Albatros -Doppeldecker , der gestern,
abend -von Leipzig nach Weimar weiterflog, verirrte sich best
Naumburg a . d . Saale . Eine Notlandung bei Gräfenbrück er¬
folgte so unsanft , daß der Apparat in Trümmer ging und beide
Offiziere herausgefchlendert wurden. Leutnant Eörper blieb
unverletzt , während Leutnant Fink eine Fußverstauchung erlitt
und nach Weida gebracht werden mußte. (Dir beiden Militär¬
flieger waren gestern früh in Döberitz zum Flug nach Leipzig
aufgestiegen und dort glücklich gelandet. Auf dem Weiterflug !
nach Weimar , den die beiden Offiziere gestern abend % 7 Uhr
von Leipzig aus antraten , erfolgte nunmehr oben geschildert« :
Unfall . D. Red .) ,

# Metz, 27 . April . (Tel .) Leutnant Brau « von der hiesige«
Militärfliegerstaiion ist mit seinem Taudeapparat gestern abend
6 Uhr 35 Min . von Saarbrücken zurückgeflogen und gegen 7 Ahr
20 Min . hier glatt gelandet. Die heutige Nacht ist zu mehreren
Flügen benützt worden. Das Parsevalluftschiff fuhr um 2 Uhr 30 Min .'
heute ftüh von hier nach Straßburg ab. Es kam dort gegen 6 Ahr
5 Min . heute morgen in Sicht, fuhr in schnellem Tempo über di«
Stadt und landete um 6 Ahr 15 Min . bei der Hall« auf dem Polygon ,
die nunmehr zum ersten Male von einem Luftschiff benutzt wird .
Leutnant Earganico flog heute früh 5 Uhr 40 Min . mit einem Leut¬
nant von den !) . Dragonern an Bord nach Saarlouis , wo er um
8 Uhr 54 Min . landete . Leutnant Reinhard vollführte heute früh
zum ersten Male auf seinem neuen Doppeldecker insgesamt S Flitze
mit jedesmal einem Passagier über dem Fluggelände bei Frescaty
und war damit insgesamt 1 Stunde in der Luft .

- Friedrichshafen . 27. April . (Tel .) Das Luftschiff
„L. Z. 12" ist heute morgen 7.20 Uhr zu einer weiteren Werk-
stättefahrt aufgestiegen. Es kreuzte über dein See . Das Meter :
ist sehr schön . Für heute nachmittag ist ebenfalls eine Frchrt
voraekeben, -
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;lebtgt Im vorigen Jahre wurde von allen Seiten zu erkennen
Megeben , man möge nicht so viele „Wunschzettel" Vorbringen,
Hie gar kein Ende nehmen wollen. Dieses Jahr war eine kleine
Einschränkung zu bemerken, doch wurden immer noch „Wunsche "

genug präsentiert . Alle Anfragen wurden vom Vorsitzenden
Herrn Bürgermeister Dr . Hofner , zu Zufriedenheit der Jnter -
pelanten , wie der Allgemeinheit beantwortet . Fast alle Au¬
fträge des Eemeinderats — zum Beispiel Eeländeerwerbungen
aus technischen Gründen — wurden einstimmig gutgeheißen.

- s Mannheim , 27. April . Im Verlauf eines Streites zwi¬
schen einem Wirtsehepaar und einem Taglöhner in Ludwigs -
Hafen bist der Taglöhner dem Ehemann einen Daumen ab.

A Heidelberg, 27 . April . (Tel .) Bei der heute nachmittag er-
lsolgten Ankunft der Königin -Mütter von Schweden waren u . a. zur
Begrüßung anwesend Oberhofmarschall Freiherr von Freystedt im
Mustrag des kroßherzogspaare» und Obersthofmarschall Graf Andlaw
namens der Großherzogin Luis«. Beide überreichten der Königin
prachtvolle Blumenarrangements .

rT| Heidelberg, 26 . April . Der Deutsche Akademische Freibund.
hat hier unter dem Vorsitz von Professor D . Rade seine fünfte Zahres-
tagung abgehalten. Es waren fünf Universitäten — Bonn , Köttingen,
Heidelberg, Marburg und München — durch Delegierte vertreten. In

>der Debatte bestand Uebereinstimmung darüber, daß der Freibund
:* id)t eine Rekrutenschule für die liberalen Parteien sein wolle, son¬
dern die allgemeine Aufgäbe habe , den Willen znr Politik unter den
Akademikern im Sinne liberaler Staatsgesinnung zu pflegen. Zum
'Borort für die beiden nächsten Semester wurde Eöttingen » zum Vor¬
sitzenden Syndikus Dr. Laporte gewählt . In Eöttingen soll auch die
nächste Tagung stattfinden. In Verbindung mit der Versammlung
konstituierte sich ein Kuratorium von älteren Mitgliedern und Freun¬
den des Freibundes mit Professor Rade und Bankdirektor Maier
(Frankfurt a. M .) an der Spitze.

y . Heidelberg . 27. April . Auf einem vom badischen Landeswohm -
»ngsverein veranstalteten sehr zahlreich besuchten Vortragsabend be-
lfürwortete der Hauptredner, Dr. Kampfmeyer-Karlsruhe und Eeh.
Justizrat Dr . Bohseu-Heidelberg die Errichtung einer Gartenstadt in
Heidelberg nach dem Mannheimer Gründungsplan. Bürgermeister

'Professor Dr . Walz gab namens der Stadtverwaltung die amtlich «
Êrklärung ab, daß der Heidelberger Stadtrat vorbehaltlich der Ge-

,nehmigung des Bürgerausschusses bereit sei, die Errichtung einer
Gartenstadt in der Weise zu unterstützen , daß einer zu gründenden
Ballgesellschaft ein genügend großes Gelände unter noch zu verein-

!barenden Bedingungen bereit gestellt werde.
□ Heidelberg. 27 . April . Gestern stürzte das Kind eines

^Landwirtes in Handschuhsheim in einen Kübel mit heißem
Wasser. Das Kind verbrühte sich , worauf es kurze Zeit danach
starb . — Auf Veranlassung der Rheinbauinspektion wird am
Montag nachmittag das verunglückte Schiff des Neckarschiffers
Koch aus Eberbach, das am Haarlaß auf einen Felsen auflief
und sank, gesprengt werden.

ke . Lahr , 26 . April . Der neue Bahnhof wird , wie bereits
kurz gemeldet, am Dienstag , 7. Mai , dem Verkehr übergeben.
Der erste Zug ist der Zug 1448, der den Betrieb eröffnet , wäh¬
rend der alte Bahnhof nach Ankunft des Zuges 1447 seine Pfor¬
ten für immer schließt , nachdem er 46'/- Jahre dem Verkehr ge¬
idient hat . Die Bahn Dinglingen -Lah^ Stadt wurde am
15 . November 1865 dem Verkehr eröffnet .

J _ Endingen (A. Kenzingen) , 26 . April . Aus Endingen
wird uns geschrieben : Am 24. d . Mts . war es uns vergönnt ,
unserem Mitbürger , Herrn Fidel Bollast , und 3 Wochen zuvor
seinem Jugendgenossen, Herrn Joseph Kniebühler , zum 84. Ge¬
burtstage , den beide Jubilars gesund und in geistiger Frische
feierten , zu beglückwünschen . Neben diesen beiden Alten , die
liinmer noch gerne ein Gläschen . .Kaiserstühler " mit Wohlbeha -
!gen schlürfen , haben wir noch eine große Anzahl rüstige, alte
Männlein und Weiblein in unserem rebenumkränzten , gerne
lvon Ausflüglern besuchten , sehenswerten Städtchen .

kc. Riederwihl (A . Waldshut ) , 26 . April . Ab 1 . Mai d .
Js . tritt hier eine Postagentur in Tätigkeit , der die Ortschaf¬
ten Zinken -Niederwihl , Oberwihl , Winterhos und Säge zu¬
geteilt werden , die bisher durch die Agentur Tiefeustein be¬
dient wurden . Der Verkehrsschritt wird hier fteudig begrüßt .

-f- Konstanz. 26. April . Die evangelische Kirchengemeinde-
oersammlung hat sich in ihrer kürzlich abgehaltenen Hauptver¬
sammlung u. a . auch mit dem Schaden befaßt , die durch das
Erdbeben am 16. November v . Js . an der Kirche, am Pfarr -
und Gemeindehaus entstanden sind . Nach der endgültigen Fest¬
stellung beträgt der Schaden an der Kirche 2588 Mark , am
Pfarr - und Gemeindehaus 250 Mark .

* Dum Untergang der „Titanic ".
' hd London , 27. April . Dick Mißstimmung in England wegen der
'Fortdauer der amerikanischen Enquete über die „Titanic "-Katastrophe
und die Haltung der Untersuchungs - Kommission , die Engländer gegen
chren Willen in den Vereinigten Staaten zurückhalte, wächst täglich .
Die Regierung wird aufgefordert , Schritte zu unternehmen , um

>diesem Verfahren ein Ende zu machen.
"

i Bor der Senatskommisslon .
— Washington, 27 . April. Senator Smith nahm heute Bezug

, ftuf die englisch« Kritik über die Leitung der Untersuchung in Sachen
des Unterganges der „Titanic "

. Smith sagte , die meisten Offiziere
der .Titanic " hätten ihm persönlich versichert, daß sie keinen Grund

!zur Beschwerde hätten und daß sie auch keine Beschwerde an den
britischen Botschafter gerichtet haben .

Ein Matrose der „Titanic " sagte vor der Kommission aus , daß ,
«l» der „Titanic" sank, ein Dampfer mit zwei Lichtern am Mast zu
sehen war. Das Schiff fuhr noch an uns vorüber und wir dachten,
daß es uns zu Hilft kommen würde . Die Rettungsboote fuhren auf
die Lichter zu. Deshalb hielten die Boote zusammen . Drei Stunden
lang blieb der Dampftr in der Nähe, gab aber kein einziges Signal .

*

Zum Streik auf der „Olymp ! c".
dä London , 27. April . Nach dem genauen Bericht aus

Southampton über den Streik auf dem Riesenschiff „Olympic"
und über dessen aufgegebene Ausfahrt brachte das Kreuzverhör
des fünften Offiziers , Withers , von der „Olympic " bei der Ver¬
handlung gegen die streikende Besatzung Aufsehen erregende
Enthüllungen über die Bemannung und Ausrüstung des Riesen¬
schiffe» zutage . Auf die Kreuzfragen der Verteidiger der Strei¬
kenden gab Withers zu, daß die Besatzung sehr knapp war . Die
Offiziere mußten das Achterteil des Schiffes bei der Abfahrt
kosmachen . Stewards wurden herangezogen , um als Heize , zu
helfen . Der Offizier konnte nicht verneinen , daß die Mannschaft
der „Olympic " nur aus zusammengewürfelte :: Leuten bestand
»nd daß von 288 Mann nur drei Zeugnisse über bisherige
Dienste beibringen konnten. Wie der Verteidiger a nführte ,
waren die zusammenlegbaren Rettungsboote alt und unbrauch-
bar und hatten Jahre lang ungeprüft auf Lager gelegen. Der
DffiaUi konnte diese Angaben nickt widerlegen .

ÄBütröie preffr

Letzte Telegramme
der „Kadifchen prelle ".

--- Berlin , 27 . April . Das Militärwochenblatt meldet : Prinz
Oskar von Preußen, Leutnant im 1. Garderegiment zu Fuß, und
von Bock und Polach, Leutnant und persönlicher Adjutant des Prinzen,
sind während der diesjährigen llnterrichtspause der Kriegsakademie
zur Dienstleistung beim ersten Garde -Feldartillerie -Regiment kom¬
mandiert.

hä Rom, 27. April . Heber den Zustand des Papstes sind
in den letzten Tagen sehr widersprechende Nachrichten ausgege¬
ben worden. Der „Corriere della Sera " erklärt nunmehr in
der Lage zu fein, aus bester Quelle mitteilen zu können, daß
der Papst sehr niedergeschlagen und ermüdet ist. Infolgedessen
hat man in der Umgebung des Papstes beschlossen, die Audien¬
zen zwar nicht gänzlich aufzuheben, jedoch möglichst zu beschrän¬
ken. In der Umgebung des Papstes herrscht stets Beunru¬
higung über sein Unwohlsein.

= Paris , 27 . April . Marineminister Delcasss beabsichtigt,
das Offizierkorps der Kriegsflotte zu verjüngen und hat zu
diesem Zweck angeordnet , diejenigen Offiziere , die ihre Zu¬
teilung zum Landdienst verlangt haben , dem Borddienst zuzu¬
weisen. Man glaubt , daß die meisten dieser Offiziere es vor¬
ziehen werden , ihren Abschied zu nehmen.

— Bordeaux , 27. April . Städtische Steuereinnehmer er¬
schienen gestern abend in der Kathedrale , um die Lustbarkeits¬
steuer einzunehmen unter dem Vorbehalt , daß daselbst ein
Wohltätigkeitsfest zugunsten der katholischen Privatschulen statt ,
finde und daß die Veranstalter des Festes Eintrittskarten ver¬
kauft haben . Die Kirchendiener weigerten sich jedoch, die
Steuereinnehmer ihres Amtes « alten zu lassen, worauf diese
die Polizei von dem Vorfall benachrichtigten

bä Toulon , 27. April . Durch den Bruch eines Petroleum¬
rohres an Bord des Torpedojägers „Eaoalier " erlitten drei
Matrosen schwere Brandwunden .

bä London . 27. April Das Oberhaus -Mitglied Lord La¬
mington , der frühere Gouverneur von Bombay , der im Januar
im Aufträge der Regierung eine Studienreise durch das In¬
nere Persiens antrat , ist bei Alar Kofchi von Tartaren über¬
fallen und ausgeraubt worden.

— Athen , 27. April . 17 kretische Deputierte find hier ein»
getroffen, um ihre Sitze in der Kammer einzunehmen . Weitere
werden am Montag erwartet . Die Bevölkerung von Athen be¬
reitete ihnen einen begeisterten Empfang . Durch ein könig¬
liches Dekret wurde , wie schon gemeldet, die Eröffnung der
Kammer um 38 Tage verschoben.

Deutscher Reichstag .
er Berlin , 27. April . Am Bundesratstische Staats¬

minister von Breitenbach . Präsident Dr . Kämpf eröffnet
die Sitzung 11,15 Uhr.

Die zweite Beratung des
Etats der Reichseiseabahne «

wird fortgesetzt .
Abg. Kotz « an « (Ztr .) : Das günstige finanzielle Er¬

gebnis des letzten Betriebsjahres erfüllt uns mit Befriedi¬
gung . Die Ueberschiisse sollten zur Verbesserung der Betriebs -
einrichtuugen verwendet werden . Mit dem Vertrauen der
Arbeiter zu ihrer Verwaltung steht und fällt die nationale
Gesinnung und das gewissenhafte Pflichtbewußtsein . (Bravo
im Zentrum .)

Minister von Breiteubach : Für die Schaffung eines
AusglPchsfonds ist in erster Linie das Reichsschatzamt zu¬
ständig. Das Ergebnis ist übrigens nicht so gut , als es den
Anfcheiu hat . Die Uebertragung des lleberfchusses an den
Landesetat wäre ohne genaue Nachprüfung des Reichstages
nicht möglich . Von einer Berpreußung der Reichseiseviahne «
ist keine Rede. Aber die preußischen Verwaltungsgrundsätze
haben den Reichslanden erheblichen Nutzen gebracht. (Sehr
richtig ! rechts .) Gegen die Erhöhung der Bezüge spezieller
Kategorien von Eisenbahnangestellten bestehen schwere Be¬
denken . Die Verwaltung wird immer Stellung zu nehmen
haben gegen diejenigen Vereinigungen , die sozialdemokrati¬
schen Bestrebungen huldigen . Bei der Revision der Fahr¬
kartensteuer mutz die vierte Klasse nach wte vor steuerfrei
bleiben.

* **
= Berlin . 27 . April . Die achte Kommission des Reichs¬

tages zur Beratung des Entwurfes eines Gesetzes betreffend die
Aufhebung des Branntweinsteuerkontingents hat sich unter dem
Vorsitze des Abg . Dr . Zehnter (Ztr .) konstituiert . Ihr gehören
an 5 Deutsch-Konservative , 7 Mitglieder des Zentrums , den
Vorsitzenden mit eingerechnet, 1 Pole , 3 Nationalliberale , 4 Mit¬
glieder der Fortschrittlichen Volkspartei und 8 Sozialdemo¬
kraten . _

Der Aufstand itt Marokko.
— Paris , 27 . April. Mehreren Blättern zufolge sei die Mehrheit

der Minister, MinisterpräsidentPoincarö an der Spitze, von der Ueber
zengung durchdrungen, daß angesichts der bedenklichen Zustände in
Marokko die militärische und administrative Einrichtung des Protek¬
torats in eine einzige Hand gelegt werden müsse, und da die Erfahrung
gelehrt habe , daß die Ernennung eines Zivilisten zum Eeneralrefiden-
ten und eines demselben untergeordneten militärischen Oberbefehls¬
habers notgedrungen zu Weiterungen führen müsse, hat die Ansicht,
daß die Eeneralresidentschaft einem Militär anvertraut werden solle
sehr an Boden gewonnen. Immerhin habe diese Idee auch entschie¬
dene Gegner , zu denen — außer dem Präsidenten der Republik — ins¬
besondere Minister Bourgeois gehört . Was die Frage der nach Ma¬
rokko zu entsendenden Verstärkungen anlangt , die gleichfalls im heuti¬
gen Ministerrat erörtert werden wird, halte die Regierung vorläufig
einige tausend Mann für ausreichend .

He . Madrid , 27. April . (Privattel .) • Meldungen aus
Tanger zufolge wurde der Sultan von Marokko der An¬
stiftung de» letzten Aufstandes überführt und unter
Entfernung seines Gefolges franzöfischer Bewachung unterstellt .

— Tanger , 27. April . Die Eiihrung im Ghargebiet nimmt
;u. Rach Arbaua seien dem Rittmeister Bary zwei Kompag¬
nien Kolonial -Jnfanterie und eine Maschinengewehr -Abtei
lung als Verstärkung g schickt worden , doch sei es sehr ftaglich,
ob die Verstärkungen genügen werden , da auch die von Darv
befehligten Fußtruppen ausreißen dürften . Die Wirkung der
Ereignisse von Fez und die Meuterei von Arbaua werden sich
wohl bald auch im Sdorden Marokkos fühlbar machen , und man
kann nicht leugnen , daß bereits unter den europäischen Ansied¬
lern in Tanger eine gewisse Beunruhigung Platz gegriffen hat
Wenn diese auch nicht ganz gerechtfertigt sein möge, so täte die
Regierung doch gut daran , durch die Entsendung einiger
Kriegsschiff die Bekoranisse der Europäer zu zerstreuen.
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Der türkisch-italienische Krieg.
I ». C . Paris , 27 . April . (Privattel .) Das «Paris Jour » ,

nal " veröffentlicht folgende Depesche aus Ben Gardam : Durch ;
die großen Verluste , welche die Italiener am 22. April erlitte »
haben , sahen sie sich gezwungen, ihre befestigten Pofitioue « bei
B« Kamez aufzugeben. Sie haben sich nach dem Süden ge»' .
wandt und die Karawanenstraße von Rigdane besetzt. Türkftr
scherjeits wurde nunmehr die Verfolgung der Italiener auf- l .
genommen. Tewfik Bei setzte ihnen mit 1888 Reiter « nach
und drang bis nach Sidi Bei vor. 3500 Fantassins und zw^
Abteilungen Artillerie unter dem Befehle Tajar Bels nähme»
ebenfalls die Verfolgung der Italiener auf . Es gelang den tür¬
kisch -arabischen Streitkräften , die Italiener einzuholen. Zum
Kampfe gezwungen, wurden sie überwältigt , und mußten sich -
zurückziehen . Sie flüchteten nach der Küste unter den Schutz der !
italienischen Kriegsschiffe. Sie befinden sich nunmehr zwische» '
Bu Kamez und der tunesische« Grenze. Ihre Verluste solle»
sehr groß sein, türkischerseits wurde ein Mann getötet und 88
verwundet .

hä Saloniki , 27 . April . In den Gewässern von Chalkibike ,
sind italienische Kriegsschiffe gesehen worden. Man befürchtet '
daher ein Bombardement von Saloniki . Das Meer wird die
ganze Nacht hindurch durch Scheinwerfer besuchtet .

bä Odessa . 27 . April . Die Meldung , wonach die russiscĥ
Schwarze Meer -Flotte nach dem Bosporus abgegangen fei,
wird amtlich dementiert .

Vergnügungs - und Vereins -Anzerper.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehe«.)

Sonntag , den 28. April :
Beierth. Fußballverei«. 2*4, 4 Uhr Spiele .
Lass Bauer. Konzert der ganzen Künstlerkapelle .
Fußballklub Alemannia. 3 Uhr Wettspiel.
Fußballklub Frankonia. iy 2 , 3 Uhr Wettspiele.
Fußballklub Phönix . 10 Uhr Training . 7 U. Unterhltg . i . Wwenrache»
Fußballverei«. 2, 3 *4 . Uhr Spiele .
Gartenbauverein. Blütenschau. Zusammenkunft 8 Uhr in Durlach .
Karlsr. Tnrngau. 8—12 . 2—4 ll . Gauspieltag a . d. Platz L . Wasserweg
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 U. Künstlerkonzert d. 1. südniederl. Solistenensemble«.
Männergesangver. Germania. 7 Uhr Bunter Abend im Apollotheater, ‘
Ruderverei« Sturmvogel . 2 Uhr Anrudern. Tanz in der Hansa.
Schwarzwaldoerein. Ausflug . -Abfahrt 7 Uhr .
Sportfreund«. 7 Uhr Stiftungsfest im Eottesauer Schlößle.
Stadtgarten. 3*4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle.
Stenographenver. Stolze -Schrey . 2 Uhr Tanzansftug . Durlach, Krone, ,
Verein von Vogelfreunden. Ausflug . 6 .59 Uhr Hbhf . 7 .07 Ahr M.-T.
Verein für Bewegungsspiele . 2, 3*4 Uhr Wettspiele.
Weltkinematograph. Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr

xSWtlMAä

Feinste ^ PF. Cigarette

Pianino tJlT Stuttgart
und viele andere als vorzüglich bekannte Fabrikate .

Plano - Vermietung , Stimmung und Reparatur , ge¬
brauchte Instrumente zu bilL Preisen. Tolle Garantie

- bequeme Teilzahlung . -
Jobs . Schlaile ,

Karlsruhe , Douglasstrasse 24 .

i ,
Einzel-Auskünfte

| | im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft gj
"

«1 Auskunftei Bürgel | |
o Karlsruhe — Zährlngerstr . HO, öS
10 1617 nächst der Ritterstr . Telephon 455 .

*
s

und 15
Mundwasser

tisepttsmienr angenehmer, erfrischender

EHns . Julius Strauß. Karlsruhe. EiM
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatz»
stoffen , Passementerien, Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand»
schuhen , Strümpfen , Krawatten, Fächern , Sportjacken, Mützen X

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert.

DUNLOP
war der Erfinder des

Pneumatiks!

r TI7PDW Hotel MINERVA ^
^ ^ ^

Ruhig? Erâ Sigw ^ omlfflrt .
"

ztaut *
(am Bahnhof und Schiff.) von Fr. 3.— an.
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Motorboot - Regatten in Monaco
I . bis 16 . April 1912
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Glänzende Renn - Erfolge der

MOTOR - BOO

Bei einer Gesamt -Beteiligung von 173 Konkurrenten plaziert sich in den

im Preis von Monte CarloEiiminatoires vom Omnium - Preis
(Kreuzer -Klasse 1V)l

Ersten Saurer - Luerssen

Dritter : Saurer I

vierter : Saurer - Despujols

Fünfter ; Annette Saurer

im Preis de la Coie d ’Azur =

Saurer - Luerssen mit 130 P .-S . -Motor
als zweiter hinter der englischen „ Ursula1- mit 800 P . -S .-Motor als erste

Saurer I ebenfalls mit 130 P .-S .- Motor dritter

. — In der Coupe des NationS legt —

Saurer I die 150 km in 2 Stunden 50 Min.
als zweiter hinter „Ursula“ mit 2 Stunden 40 Minuten als erste zurück

Erster : Saurer I

zweiter: Saurer - Despujols

Prix de Navigabilite
Saurer - Despujols

zweiter hinter „Ursula“ als erste

32i5a

Spezialfabriken für Automobillastwagen und -Omnibusse
Lindau i. B . Arbon Suresnes (Seine)

Berlin V 50 - Kurfiirstendamm 237
ReMord für geringste Verbrauchskasten ! 47 erste Preise ! Reltrekord in grösster Hetriebssicheriieiti

GRAND PRIX PARIS 1900 » GRAND PRIX BUENOS AYRES 1910
r« Efl
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Sette 4 Preffe . / BeaMIatt. Samstag , bett 27. April 1912. Nr . 1P7
Aus der Residenz.

Karlsruhe, 27 . April .
Ä Die Erbprinzessin von Neuß j. L. ist heute vormittag

8l»11 llhr nach Gera Mrückgekehrt.
Tin Anfrns an das deutsche BoM In allen Teilen des

deutschen Vaterlandes regt es sich nun, um Deutschland auch
auf dem zukunftsreichen Gebiet des Flugwesens eine beherr¬
schende Stellung zu sichern . Als seiner Zeit das Zeppelinsche
Luftschiff bei Echterdingen im Kampfe mit den Naturgewalten
vernichtet wurde, ging ein Sturm der Begeisterung durch das
deutsche Volk und in kurzer Zeit waren Millionen aufgebracht .
Da wollte niemand zurückstehen , weder der Schulerknabe noch
der ärmste Arbeiter, ohne Unterschied der Parteien , der Kon¬
fessionen, trug jeder sein Scherflein bei zum Wiederaufbau des
Zeppelinschen Werkes , dessen lleberlegenheit das Ausland
heute neidlos anerkennt . Und nun gilt es dem Ausba« der
deutschen Luftflotte, der Unterstützung des gesamten deutschen
Flugwesens . Unter dem Protektorat des Prinzen Heinrich von
Preußen , der selbst den Flug erlernt hat und ausübt, hat sich
ein Komitee gebildet, das nunmehr mit einem Aufruf an das
deutsche Volk zur Einleitung einer Nationalflugspende an die
Oeffentlichkeit tritt . Wir haben am Montag den Aufruf
veröffentlicht. Der Eeyanke , hierfür die Opferwilligkeit des
deutschen Bürgertums anzurufen, hat überall ein lebhaftes
Echo geweckt. Köln erzielte am ersten Tage die hübsche Summe
von 72080 M, die Sammlung der Handelskammer Magdeburg
ergab bisher 44 000 M und die Sammlung der Leipziger Zeit»
Ingen brachte bis jetzt über 50 800 M ein . Im ganzen dürstenin Sachsen 120 000 Ji aufgebracht sein . Soll da die badische
Residenz zurückstehen? Nein , und abermals nein . So wird
deshalb auch an die hiesige Bevölkerung die herzliche Bitte ge¬
lichtet , an dem nationalen Werk nach Kräften mitzuwirken.
Jede , auch die kleinste Gabe ist willkommen und wird von
unserer Geschäftsstelle in der Zeitung quittiert.

= Reue Bilder find in unserem Expeditions-Schaufenster
ausgestellt von dem größten Mammutskelett der Welt, von
einem waghalfige« Kunststück (Fallschirmabsturz von einem
New -Porker Wolkenkratzer) und von der Arena, nt der die
Olympischen Spiele i« Stockholm 1912 stattfinden.

X Zur Maikäferplage, mit der in diesem Jahr vorausficht -
gu rechnen ist, erläßt das Eroßh . Bezirksamt Karlsruhe eine
Bekanntmachung an die Gemeinderäte des Landbezirks , die
Vertilgung der Maikäfer betreffend , in der es heißt. Die Ee-
meinderäte werden auf Grund des 8 1481 P . Str .-G.-B . auf¬
gefordert, überall da, wo Maikäfer massenhaft auftreten soll¬
ten, geeignete Maßregeln zu deren Vertilgung zu ergreifen. In
dieser Beziehung wird besonders empfohlen , daß die Gemeinde -
räte auf die Ablieferung gewisser Mengen von Maikäfern an¬
gemessene Belohnungen aussetzen, zur Ueberwachung des Sam¬
melns und Tötens Aufseher bestellen und künstliche Brutstätten
(kleine Gruben im Erdreich) anlegen, behufs Zerstörung der
Eier und Engerlinge. Nach 6 Wochen ist über das Geschehene
zu berichten.

St .A . Grundbefitzwechsel und Bautätigkeit im Monat März 1812 .Es wurden 60 (1911 : 100) Liegenschaften im Gesamtwert von
1505 752 Mark (402 606 Mark) verkauft. Davon sind 11 (9) mit
einem Wert von 995 400 Mark (246 075 Mark) bebaute, 47 (88) mit
einem Wert von 502352 Mark (151731 Mark) unbebaute Grundstücke
und 1 (1) bebaute Grundstücke wurden zusammen mit 1 (2) unbebau¬
ten verkauft im Gesamtwert von 8000 Mark (4800 Mark) . Unter den
unbebauten Grundstücken befinden sich 23 (9) Bauplätze im Wert von
409 989 Mark (69 509 Mark ) . — Baugenehmigungen wurden 66 (1911 :
75) erteilt , darunter für Wohngebäude 23 (9) . Bauabnahmen fan¬den 19 (15) statt, darunter für Wohngebäude 8 (13) .

-L Dom Handwerk zur Großindustrie . Auf Veranlassung
der hiesigen Ortsgruppe des Hansabundes hielt am Freitag
abend Herr Dr. Wickert-Limburg im großen Rathaussaal einen
interessanten Vortrag, der an der Hand wohlgelungener, zumTeil nach alten Stichen angefertigter Lichtbilder „Vom Hand -
» ett zur Großindustrie- führte. Von den Tagen des alten Ger¬
manien bis in das Maschinenzeitalter wurde gezeigt, wie
Handwerk und Gewerbe im Laufe der Jahrhunderte durch den
Einfluß der jeweiligen wirtschaftlichen Lage und der politischen
Verhältnisse blühende und ernste, darniederliegende Zeiten
durchmachen mußten . Dabei wurde den organisatorischen Be¬
strebungen der Handwerker, Handelskaufleute und Gesellen
Rechnung getragen und eine anschauliche Darstellung der Ent¬
wickelung der einzelnen Industriezweige geboten . Klassenun -
terschiede, Steuerlasten und Ständeneid blühten schon in frühe -
sten Tagen und fanden in den Ausführungen des Redners zum
Teil durch poetische Zitate ihren treffenden Ausdruck. Die ge¬
waltigen Umwälzungen, welche die technischen Neuerungen un¬
serer Zeit ergaben , wurden an der Hand von Bildern veran¬
schaulicht, welche einen Begriff von dem Riesenbetrieb des heu¬
tigen Kruppschen Eisenwalzwerks und den enormen Dimensio-
«en unserer neuesten Kriegs- und Passagierdampfer machten .
Reben einer Reihe ganz hervorragend schön kolorierter Bilder
aus der japanischen Seidenindustrie wurden auch zwei präch¬
tige Originalstickereien gezeigt. Redner schloß seine mit leb¬
haftem Beifall aufgenommenen Ausführungen, indem er da¬
rauf hinwies , daß die Großindustrie zwar eine ganze Reihe
früherer selbständiger Gewerbe vollständig aufgesogen habe ,
aber neben den raffiniertesten Mechanismen doch niemals die
Teilarbeit der intelligenten schaffenden Menschenhand entbehrt
» erden kann. Die Vollkommenheit wird nur durch eine Ver¬
einigung von Handwerk und Industrie erreicht.

$ verbandetag der bad. Malermeister. Zu dem morgen im kleinen
Saale der Festhalle stattfindenden Berbandstag der badischen Maler¬
meister sind die Anmeldungen aus dem ganzen Lande sehr zahlreich
«ingelaufen . Die ftüheren Verbandstage hatten stets einen zahl¬
reiche« Besuch aufzuweisen und steht ein solcher auch bei dem Karls¬
ruher Berbandstag bevor . Jntereffante Referate stehen auf der Tages¬
ordnung. Die Frage des „angemessen «« Preises - , über die Stadtrat

Hoffmann aus Bruchsal spricht, ist zurzeit ein akutes Thema in der
deutschen Handwerkerbewegung . Auch wird die Aussprache über die
wirtschaftlich « Lage im Malergewerbe sich interessant gestalten, da
Gesichtspunkte , die das Handwerk im allgemeinen interessieren, zur
Sprache kommen. Durch das Entgegenkommendes Stadtrates ist den
Teilnehmern am Berbandstag freier Eintritt in den Stadtgarten
gewährt.

st» Wanderausstellung. Der Bad. Kunstgewerbeoerein veranstal¬
tete im Laufe des letzten Winters eine Wanderansftellung von kunst¬
gewerblichen Arbeiten einer Anzahl seiner Mitglieder . Die Arbeiten
wurden in Karlsruhe gesammelt und gelangten im Kunstgewerbe¬
museum daselbst und hiernach in Offendurg, Villingen , Donau-
eschingen, Konstanz , Freiburg und Lahr jeweils auf die Dauer von

Das Motiv zum Selbstmorde ist bis jetzt unbekannt . Nach Auf¬nahme des Tatbestandes durch das Landauer Gericht am Nach¬mittag, erfolgte des Toten Ueberführung in das Leichenhaus .ta . Haardt. 26 . April . In die hiesige Kirche wurde ver¬
gangene Nacht ein Einbruch verübt. Was alles geraubt wurde,ist noch nicht bekannt . Ein Leuchter der nachts verschlossenen
Kirche, wurde morgens vor der Kirchentür gefunden . Heute ?
nachmittag wird ein Schutzmann mit einem Polizeihund ansr
Ludwigshafen hierherkommen , um die Spur des Diebs zu
suchen . Dies ist bereits der zweite Einbruch , der dieses Jahr t»
der hiesigen Kirche verübt wurde.

14 Tagen zur Ausstellung. Die Wanderausstellung hatte vor allem
den Zweck, anregend und fördernd auf unser heimisches Kunstgewerb:
z« wirken , und war daher überall unentgeltlich zugänglich. Dem
Programm der Ausstellung entsprechend wurden nur solche Arbeiten
angenommen, die nach Entwurf und Ausführung strengen künstleri¬
schen Anforderungen entsprachen . Die Ausstellung enthielt Arbeiten
aus allen Gebieten des Kunstgewerbes und gab so ein trefiliches Bild
von den Leistungen unserer badischen Kunsthandwerker . Die Wander¬
ausstellung hatte dann auch überall den ungeteilten Beifall der weite¬
sten Kreise gefunden und es wurde auch von anderen Städten der
Wunsch ausgesprochen , sie erhalten zu können. Leider mußte wegen
der hohen Kosten von einer Beschickung weiterer Ort« abgesehen
werden .

W. A. Die Karlsruher Tnrngemeinde 1849 unternahm, von präch¬
tigem Wanderwetter begünstigt, bet sehr zahlreicher Beteiligung am
vorigen Sonntag ihre Frühjahrstnrnfahrt in di« Gefilde der wein¬
gesegneten und burgengekrönten fröhlichen Pfalz . Und wahrlich , es
war eine genußreiche Wanderung, die di« Turner in stebenstündigem
Marsche von Lergzaber« durch den Pfälzer Wald nach dem auf hohem ,
steilem Felsen liegenden, von dem jetzigen Besitzer gegen Ende der
neunziger Jahre v. Jahrh. zu einer bewohnbaren Stätte umgebauten
Berwartftei«, den wildromantischen Ruinen der sagenumwobenen
Schlösser Drachenfels und Dahn mit ihren unterirdischen , in die Felsen
gehauenen Gängen und mächtig emporragenden, vielgestaltigen Fels -
koloffen führte. Ueberall bot sich den Teilnehmern von den Burg¬
ruinen aus ein schönes Panorama des im ersten Frühlingsprangen
sich zeigenden Pfälzer Landes. Bon Schloß Dahn gings an den hoch¬
ragenden Felsgebilden Braut und Bräutigam und dem Jungfern¬
sprung vorbei nach Kaltenbach bezw . Dahn, dem Schlußpunkt der Fuß¬
wanderung. Da» malerisch wechselnde Bild von Feldern und Wäl¬
dern, Seen und Höhen weckte denn auch bald die fröhlichste Wander¬
stimmung bei den Turnern, die bis zum Endpunkt der Turnfahrt
unvermindert anhielt . Die hierbei gewonnenen reichen landschaft¬
lichen und historischen Eindrücke werden dem wanderfrohen Völkchen
der Turngemeinde die schön gelungene Pfälzer Turnfahrt in ange¬
nehmer Erinnerung bleiben lasten und so für den Leiter derselben die
beste Anerkennung bilden.

0 Die Badische Jugendhelfer-Vereinigung hält vom 28 . April
bis 1 . Mai im Konf.-Saal , Stephanienstraße 22, hier einen Jnstrul-
tionskurs für Jugendvereinsarbeit mit folgendem Programm ab :
Sonntag , 28. April , nachm. 6 Uhr: Predigt in der kleinen Kirche in
Karlsruhe von Pfr . Hesselbacher ; abends 8 Uhr : Begrüßungsabend,
veranstaltet von den Karlsruher Jugendvereinen , Blücherstraße 20.
Montag, 29 . April , '/*9 llhr : Eröffnungsansprachevon Pft . Lamb in
Mannheim-Neckarau ; 9 Uhr : 1. Die geschichtliche Entwicklung der
Jugendpflege : Stadtvikar Roland in Freiburg : 2. Mittelbare und
unmittelbare religiöse Erziehung im Jugendverein : Prof . D . Nieber¬
gall in Heidelberg: nachmittags 8 Uhr : 1. Jugendarbeit in der Stadt :
Pfarrer Stein in Heilbronn; 2. Jugendarbeit auf dem Lande: Pfarrer
Cösar in Wiesental ; abends 8 llhr : Besuch im Jugendverein „Luther¬
bund " — Durlacherallee 23 . Dienstag , 30 . April , 9 Uhr : Die Not¬
wendigkeit und Aufgabe der staatsbürgerlichen und sozialen Er¬
ziehung der Jugend : Rechtsanwalt von Harder in Mannheim ; nach¬
mittags 3 Uhr : 1. Zweck , Gründung und Organisation eines Jugend-
vereins : Stadtvikar Emlein-Mannheim ; 2. Die erziehl. Bedeutung
von Spielen , Turnen und Wandern im Jugendverein : Pfarrer Marx-
Walldorsi Mittwoch, 1. Mai , 9 llhr : 1. Pflege von Musik, Spiel und
Kunst im Jugendoerein : Stadtvikar Kayfer-Baden-Baden ; 2 . Pflege ,
Deklamation und Theaterspiel im Jugendverein : Pfarrer Jäger in
Frankfurt a . M . — Die Vorträge sind unentgeltlich und öffentlia) .

4 - Schiitzenhaur -Earten -Konzert. Auf das morgen nachmittag von
4 Uhr ab stattfindende Militär -Konzert „Wien — Berlin — Berlin —
Wien", gegeben von der Kapelle des Feld-Artillerie -Regiments
„vroßherzvs", unter Leitung des Herrn Obermufikmeisters H. Liese,
sei an dieser Stelle besonders aufmerksam gemacht. (S . Ins .)

Ö Das Orgelkonzert zugunsten des Elisabethenvereins in der
Schloßkirche, das am 17 . d. M. von Herrn Earl Heyse aus Frankfurt

,a . M . unter gütiger Mitwirkung von Frl . Maria Höllischer und Frl.
Hildegard Fischer veranstaltet wurde, hat neben dem hohen künst¬
lerischen Genuß , der die Besucher erfreute, den schönen Ertrag von
887.86 Mark erzielt. Allen denen , die das Unternehmen wohlwollend
unterstützten , gebührt herzlicher Dank .

* Aufgefundenes Geld . Es wurde aufgefunden: am 5. April auf
dem Bahnhof in Lahr -Dinglingen ein Geldbeutel mtt 4,07 Ji ; am
6. April auf dem Bahnhof in Tauberbischofsheim der Betrag von
10 -4t ; am 7. April im Zug 1716 der Betrag von 4 Fr . 20 cts ., abge-
liefett in Fahrnau ; am 8. April auf dem Bahnhof in Ortenberg ein
Geldbeutel mit 2,62 i ; tun 9. April im Zrtg 1041 ein Geldbeutel mit
2,53 M , abgeliefert in Heidelberg; am 10. April auf dem Bahnhof
in Heidelberg ein Geldbeutel mit 3,76 M ; am 11. April auf dem
Bahnhof in Freiburg der Betrag von 5 Ji ; am 12 . April im Kurs 14
auf dem Bodenseedampfboot „Stadt Konstanz " ein Geldbeutel mit
2,10 Ji , abgeliefert in Konstanz ; am 13. April auf dem Bahnhof in
Karlsruhe der Betrag von 10 am 14. April auf dem Bahnhof in
Baden-Baden der Betrag von 10 -4l ; am 15 . April auf dem Bahnhof
in Oppenau der Betrag von 80 Ji ; am 16 . April auf dem Bahnhof in
Heidelberg ein Geldbeutel mit 11,05 Ji und zwei 5-Pfennig -Marken;
am 17.April auf dem Bahnhof in Bruchsal ein Geldbeutel mit 2,50 Jt .

Aus den Nachbarländern .

Kandel und Nerbehr.
* Durlach» 27. April . Der heutige Schweinemarkt war befahre «

mit 92 Läuferschweinen und 303 Ferkelschweinen . Verkauft wurde»
92 Läuferschweine , 303 Ferkelschweine . Preis per Paar für Läufer¬
schweine 40—80 Mark, für Ferkelschweine -28—86 Mark. Gnte War,
fand preiswürdigep Absatz.

Telegraphische Lursberichte
Frankfurt a. M

(Anfangs - Kurse.»
ftett . Tred .-A 198.',.
DiSconto Tom . 183.%
Dresdner Bant 15 '. %
At .StaatSbahn 154.—
rombarden 16 . '.

',
Tendenz: ungleichm .
»iranliurl a. iK.

/Mittel -Kurie. '
Wechsel Ämsterd 169 55

„ Antw. -Br. 806 .52
m Italien
. London
m Paris
. Schweiz
. Wien

Privatdiskont
Napoleon »
3H %9teicf)§anl .

801 .75
204.50
811 .50
809.50
847 .83
3‘
16 .22
90.50
8<>.30
90.75
96 40
91.—
85 .20
9120

IH % Pr . Conf
Ssterr. Goldr.

Russen 1880
1% ©erben
Ingar. Goldr.
öadische Bant 129 —
Lärmst . Bant 122 .—
Deutsche Bant 256 .—
Disc.- Command 183 .%
Dresdner Bant 152 . %
Ssterr. Länder « .133 90
Rhein. Creditbt 135 25
- chaafsb. Bkv. 128 .20
südd. Disk.-G. —
Wiener Bankv . 134.—
Ottomanenbant 135 .—
Loch. Gußstahl 229 .' ,
Laurahütte 180.75
Gelsenkirchen 196 . %
Harpener 195 .%

Tendenz: fest.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse .)
4% NeichSanl .

unk . bis 1918 101 40
1 dto. 30.50
t %Preutz .Conf .

unk. bis 1918 1014t
3K % dto. 30 .75
4% BadenerIVOl 100. —
4% . 1908/09100 —
1% . 1911uk.l92l100 1J

. abfl.t.ft . 3h .rf0

. . i.«H 9280
SK% . 1892/94 91.50
m % „ 1900 91.25

. 1902
JK % . 1904 89 .25
iü % . 1907 — —
4% Rh . Hyp.-B.
4% . 1921 99.70
3H % . 1914 88.60
4%Rufs .Staatsr . 90.35

von 1902
4% Türk , neue 90 .60

Onfp 171

vom 27. April
4% 11n0 .@tr . 19ti 89 55
Südd. Disk. -G. 116.20
Lem . Heidelbg . 15630
Bad .Anil .-Sodaf .499.%
Deutsche Gold-

u.Silb . - Sch . -Ä 1139'/,
öolzverk . -Jnd.

Konstanz 322 .—
All .EI. - G .Berlin 2«7 . -
» Sch ackert 164 .—
M.-F . Badenia 182. ' ,
Masch Gritzner 275 .—
Karlsr.Masch. 158 . -
Mot.F .Oberursel14710
Lellst.-F .Waldhof242 . %
Bad. Zucks. W. 212 —
Bochumer 229, V,
Harpener 195. V
Phönix 263 %

-b .VI. Pakets . 144 ' .
Nordd. Lloyd 115.%

Nachbörse :
Osterr.Kred.-A. 198.%
Deutsche Bant 255. '/,Disk. -Kommand .183. ' ,
DresdnerBank 152 .%
Staatsbahn 153. '/,' ombarden 16. %

Tendenz : fest.
Berlin .

(Anfangs - Kurse .)
Osterr. Cred.-A 200,—
Berl.Handelsg. 166 . %
Lom.-u .Disc . -B. 113 . -
Darmst. Bank 122 . —
Deutsche Bank 25%—
DiZc. Command 183 .%

resdner Bank 152,%
Balt. u. Ohio 109 %
Bochumer 228 75
Laurahütte 180.%
Harpener 195 . —
Tendenz: ungleichm .

Berlin . Schtuszturie
4% Reichsaal.

b. 1918 untndt 101 .50
3 %% Retchsant. 90.50
3% . 81 .40
4% Pr . ConfolSlOlSO

Preutz . A . 90.60
3% - . 81 .80
4% Bad. 1901100 .—
4% . 1911100 20
3 , 1900 —.—
3H % « 1904 89.50
3 *4 % . 1907 —
3)4 % » conv. — .—
Rusten -Noten 216.05
Ost . Kreduakt . 200.—
Disk. -Comm . 183 .%
Dresd. Bank 152 . %

" B t . Dtschi 122. '/,
Ruff .Bnk .f.a .Hdl .155 .—
Südd.Disk.-Gef . 116 80
Lanada -Pacrfic 254.—
-och . Gutzstahl 229, %

. .- j, o„ r f,p 185 . %

Laurabütte 181 .%
Gelsenkirche» . 196.1,
Harpener 198 %
Phönix 263.70
Dynamit Trust 188. '/,El. « llg . Edison 267 70
Elektr . Schuckertztz4.zg
Elektt. Siemens

u. Halste 244 %
Gritzner M .-si 274.70
D . Ga»-Gl^Gei 680 .—
D . Waff .-Mun 483 .-
Brauerei Sinner283 .8g
P .-UngL .Pfddr. 92.1,P .-Ung . K . Ldl —
!lng . Lokalbahn 1 97. %

!>r ’v/7tht§ font 3.%
Tendenz: still.

Ber » l n. iNacvvörke.)
Ost. Kred.-Akt. 200.%
Lerl. Hand .-Ge».>66.%
Deutsche Bank 256,1,
Diskonto Kom . 184 —v
Dresdner Banl 153. 1,
Lombarde« 16.%
Balt . u. Ohio 109. %
Bochumer 230 .%
^aurahütte 189. '/, ,
Gelsenkirche« 197.—

rvener 197,—
Tendenz: fest.

Wien 110 Uhr vor« 1
Ost. Kred .-Akt. 63820
Länderbant 531.—
LtaatSbahn 728.
Lombarden 104 - 1
MarkNoten 117.86?
Ost. Kronenrente 89.30
Ost. Pap»errente 92.20
tlng. Goldrente 10'35
Ung -Kronenrent 89.—

Tendenz: fest. .
Part ».

'
3% frz. Rente 93.65 '
4% Italiener —
4% Spanier 9430
4% Türken utttf . 89.60
türf . Lose —
'anque Otto« 688.— ,

Rio Tinto 1935 *
London .

Charteret « 19%
De Beer» 20 %
Last Rand 8%
Goldfields 4%
liandmine» 6% •
Anaconda 8%
Atchifon comm , 110%

. pref. 106%
Chicago. Milw . 113%
Denver pref . 24%
LouiSvilleNaM - 16 %
Union Pacific 1781, '
1. St . Steel com. 73%
dito pref . - 1161«

iock Ist . Comp 30% .'- Elb Par Sbar 116 %

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologte u. Hydrographie
vom 27 . April 1912 .

Das Hochdruckgebiet im hohen Nordwesten hat feit gestern abgt-
nommen , ein zweftes hat sich im Südwesten und Nordosten . Auf de«
Festland selbst ist die Luftdruckoerteilung ungleichmäßig geworden
und über Süddeutschland ist ein flaches Teilminimum entstanden , dar.
bei uns Trübung hervorgebracht hat ; sonst ist das Wetter meist heiter. .
Gewttterdrohendes und warmes Wetter ist zu erwarten.

Mitterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruht .

April
Baro¬
meter

mm

Tber-
momt .
in C.

Ablol.
Feucht .MM

Feuchtigk .
in Proz. - Wind

Himmel

26. Nachts 9i0 11. 747 .7 11 .9 5.8 56 NO wolkenlok
27 Mrgs. 7” U. 74 ÜG 9.2 5.8 67 SW wolkig '
27. 2Kitt2“ U. 744 3 18.8 6.1 37 NO W

tn. Germersheim, 26 . April. Ein tragischer Zwischenfall
ereignete sich gestern hier bei der Besichtigung des 3 . Bataillons
des 17. Infanterie -Regiments . Der Infanterist Friedr. Roh
mann der 10. Kompagnie aus Aschaffenburg bat kurz vor der
Besichtigung seinen Hauptmann, austreten zu dürfen , da ihm
unwohl fei. Rohmann begab sich dann in den Wald. Um
12 Uhr fand ihn dann eine Eefechtspatrouille der 11. Komp ,
dort tot auf. Er hatte sich mit einer Platzpatrone erschosien .

Höchste Temperatur am 26 . April — 19.1 ; niedrigste in der
daraufolgenden Nacht 4 .6.

Niederschlagsmenge, gemessen am 27 . April 736 früh — 0,0 mtt 1

Wetternachrichten aus dem Süden vom 27. April früh.
Lugano wolkig 10 Grad , Biarritz bedeckt 13 Grad, Perpigne »

Regen 11 Grad , Triest wolkenlos 15 Grad , Florenz bedelft 9 Grad,
9?om mfilfin 7 Pöroh CTfmfirtri fiphprft ~ '

kA Wer eine schöne, reine, zarte und frische Haut , welche ein unerlässliches Erforderniswirklicher Schönheit
ist, besitzen will, der wasche sich täglich mit Ray -Seife . Infolge ihres grossen Gehaltes an frischem Hüh¬
nerei macht die durch Deutsches Reichspatent geschützte Ray - Seife die Haut bereits nach kurzem
Gebrauche rein , zart und sammetweich . Eine Waschung mit Ray-Seife bereitet durch die eigenartige Konsi¬
stenz und Weichheit des Schaumes ein ganz besonderes Wohlbehagen. Preis p. St . 50 Pf. Ueberall käuflich .

tr
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das wegen seines Wohlgeschmackes , seiner milden , sicheren Wirkung mit Recht beliebteste
Mittel zur Regelung des Stuhlganges und Verhütung von Verstopfung für Erwachsene un<£
Kinder sollte in keinem Haushalt fehlen . Von zahlreichen Aerzten wärmstens empfohlen .
Originalblechdosen mit 20 Fruchtkonfitüren Mk . 1 . - - . ttfifta

Man hüte sich vor minderwertigen TJachahmungen and verfange ausdrücklich LriXtH

Von der Reise zurück .

Dr . Alfons Fischer
SpeiiaUrxi ttr >»»»r » Krukhsttsa .

Tele Ton 1091 . Herrcnilraue 4» .
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Arznei - und operationsl *»» «? Behandlung bei ^

+ Frauenleiden +
natb Thurr Brand ! und NaturHeilverfaHren .

Auch tüi »iidemiltelte Frauen
Frau W . Hanousek , Kaiserstr - 116 , 2 Trepp .

Langjährige Erfahrungen Aerztlrch ausgebrldct
8.4 Geprüft vom Gesundheitswesen der Schweiz 6370 »
Sprechstunden vormittags 11 — 1 Uhr und 3 —6 Uhr nachmittags . /

^ « ( OlUlerhetten : Progressiv lallende Prämien .
für Ltbensversickernngtn , für Männer and
Fronen getrennte Rentsnlarife .^
Gegründet
1833 .

y » - ff
' '" Prämientarife für Lebens -

i
'

—> nie für Rentenversicherungen .
I * * 1 Vertreter in allen grösseren Platten .

Creneralagentur Karlarnhe , Seminnratrasse 5.

Mannheimer Maimarht 191Z
5 . bis 8 .

Pferderennen 5 .,
Mai .
7 . und 12 . hAai .

Ziehung der Lotterie — har Geld sofort — am 8. Mai.
35 Hauptgewinne . Erster Preis 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände .
zu*. 2otk jewinne Im Werte von Mk 50 000 —

Für die Wagenpferde 75°/0, für die Arbeitspferde u Rindviehgewirine
80° l„ bar , für die SÜberpreise der volle Geldwert

. - ,, . . - Los Mk. 1.— . 11 Lose Mk . 10.— . — -
Kassier : Jobs . Peters , C! 4 Sr . I

Mannheim , im Januar 1912. 2190a

Landwlrtschattl cher Bezirksverein , badischer Kennverein.
Haupt-Agentur • Carl Götz , Karlsruhe .
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Herrenkleiderstoff-Reste
in ausgesucht fa Qualitäten , neueste Muster und nur erstklassigste Fabrikate !

per Meter Mk . 3 .84 >, 3 — . 3 .50 , 3 .80 , 4 .—, 4 .50
4 .80 . 5 —, 5 .50 , 5 .80 , 0 .50
0 .80 . 7 . - , 7 .50 , 7 .80 , 8 . - .

Muster werden keine abgegeben .

Kaiserstrasse ISS , 1 Treppe hoch ,
Eingang Kreuzstrasse bei der kleinen Kirche . 1.6.4

Cttlit ScQofev, Kunfi- und $iumengejc/}äft
Heturdtumen , TCunftöiumert,

Detailoerkauj der GroßQerzogf . JRamfaktur

Tel 7974 TCaiferftr. 20t .

Tennis -
Schlägerund Bälle

empfiehlt in grosser Auswahl

Alwin Vater
Zirkel 32 . 7091

NB . Wegen Aufgabe des Artikels ge-
f währe ich auf Schläger 20 °/0 Rabatt .

feipigitcK
t g Grad,
wolkealoß

t

TAPETEN
Uncrusta , lichtechte Tapeten , billigst bei großer Aaswähl.

6505* Reste im Preise herabgesetzt .

Karl Wagner, Karlsruhe , -'Ä *
SereinsIohaLtÖTÄ
f»t»r » in netmieten . 9314621.2.2

Hirichstraste Nr . 20 «.

f- trdl. . diskr . siurn
-i ' MWIVM Heb . Scbilinger .

lanop Prax ., _Pr « g .II ,diplom . .
Schwarzeg . Bl . U .l

SH.Vierordtbad
Kofflensänrebäder und

elegante 766

Wannenbäder.
I . . II . und III . Klasse;

Für Damen und Herren geöffnet :

„ Werktags vormittags '/,8 bis
1 Uhr , nachmittags 1,3 bis
8 Uhr and Sonntags vor¬

mittags ' !,8 bis 12 Uhr “

K Achtung ! 32
ta . prima ganz harte

Salami " 1,!!
"

feinster Anschnitt . pikanter Ge¬
schmack , beste , haltbare Dauerwurst !
fabriziert a »S feinstem , unters .
Roß - , Rind - und Schweinefleisch .
Konkurrenzlosessvabrikai ! bin Ver¬
such führt zur dauernden Nachbe¬
stellung . Pfund 10 !» Psg ab hier
Postkoäi , Nachnahme B14765 .9 1
j . Schiudler, *Batilfoiu ifa. (f licmnife i. S .

Apfelwein
gtanzheü , la Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liier an per
Liter 24 Pfennig .

Rcinettcnwein
per Liter 30 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl <Baden >.
N .B. Lieferanten oieler Sana¬

torien und Hotels . 1592q
Eine elegante , neue

Schlchimmer -Cimlhillag
eichen , besteh , aus 2 Bettstellen .
2 Nachttischen mit Marmor . 1
Waschkommode mit Marmorpl ..
ToilettesPiegeL I großer Spiegel¬
schrank mir Kristallglas . 1 Hand¬
tuchständer und 2 Stühlen wird
kür Mk . 300 .— abgegeben . 7181

Walzstraße 22 , im Laden.

AO . HgjtijMerKliriSrvijk .
Sountag . den 28. Avril 1012 .

55 . Abonnements » Borstellung der
Äbt < ne AbonneiiientSkartenI .

Lönigskin - er .
Musikmärchen in drei Bildern .

Musik v. Engelbert Huinperdinck .
Text von Ernst Rosmer .

Musikalische Leitung : Leopold
R e i ch w e t n .

Szen . Leitung : Peter Dumas .
P e r s o » e a :

Der Königssohn *

Die Gänsemagd Gisella Tercs .
Der Spielmann Jan van Gorkom .
Die Hexe R . Schüller -Ethoier .
Der Holzhacker W . v . Schwind .
Der Besenbinder Hans Bussard .
Sein Töchterchen Elise Meher .
Der Ratsälteste Ad . Bodenmüller .
Der Wirt Fritz Mechler .
Die Wirtstochter H . Baumann .
Der Schneider Eugen Kalnbach .
Die Stallmagd Marg . Bruntsch .
Die Schenkmagd Frieda Plathner .
Erster Torwächter Emil Stoltz .
Zweiter Torwächter Paul Döring .
Eine Bürgcrssrau Frieda Meyer .
Ratsherren und Ratssrauen , Bür¬
ger und Bürgersfrauen , Hand¬
werker . Spielleute , Burschen ,

Mädchen , Kinder , Volk.
Erster und dritter Akt vor der
Hexenhütte im Hellawald , der 2.
aus dem Stadtanger von Hclla -

brunn .
Der Königssohn : Hermann
Jadlowker , Gr . Bad . Kammer¬
sänger .

Anfang *1,7 Ubr . Ende 1,10 Uhr .
Abendka -ie von 6 Uhr an .

Erhöhte Preise .
Der freie Eintritt ist aufgehoben .

SlLnographiL .
Mittwoch , den I . Mat beginnen wir mit cmcm

Anfangerkurs für Damen und Herren
IN Stenographie nach Gabelsberger uno Stotze - Schrep mit dem Beinerken . datz der wtteicrtcht

gründlich erteilt u . in i-jeit ( ca . 8f«— ioo s !lbenPein vorzügliches Resultat erzielt wir ».

Schönschreiben . Buchführung (eins ., dovp .. ameiit .i . Mafchinenfchretben 130 erftkl . Maschinen

versch . Systeme ), Korrespondenz , kaufm . Rechnen . Rundschrift , Wrchsellehre . Scheckkunde ,
Korrentlehre . Deutsd ». Englisch . Französisch , Italienisch , Spanisch . Latein . Griechisch .

Damenkurse
Vollständige Ausbildung für den kanfmanntschen Beruf . —— —

Ausbildung ule Ituchhalterin , Sleri « typiltia ,zur
Kontoristin , Sekretärin

■J _ I . . _ zur Ausbildung lut die gesumle KontorpraxiS . zu Bnefc *
nerreilKUrSe haltern und Kontoristen , 8tenotypisten 25.

■ Knaben und Uädehen , welche aus der Schule ent -
LenriinaSKUrSeS lassen werden und in ein kausm . Geschäft eintrelen sollen .

* * bereiten wir in besonderem Kursus durch Verbesserung
ibrerSchrift , Ausbildung in 8tenograz »I»ie , Un « I »-
kiiiirnnL . Korrespondenz , Rechnen , JHta -
sehinenselireiben vor

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermästtgung , auch
sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt .

Ausführliche Auskunft und Vroipekr bereitwilligst durch die 1098 .4.3

Grude Oefeu
— Reu eingrsühn . —

— Braun oder weiß emaillierk . —
Bestes Fabrilat .

Fortwährend im Betrieb zu sehen .
Kocht, duckt , brütet tadellos , sauberste

Handhabung , billigster Brand .
Lade zur gesl Besichtigung — ohne

Kaufzwang — ergebenit ein u . wird
jede gewünschte AuSk gerne erteilt .

Ernst Marx .
Herv - und HausbalkungS - Artikel ,
^ pezialgeschäsi , Luisenstratze 45 .

Fernsplecher 3086 3212-

llaadeislehraastalt und TOciitcrliaodelsscliule„Merkur“,
Tel. 2018. Karlsruhe , Kaiferftratze 113 , Ecke Adlerstraße.
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8Hflr .

ŝonntags von 9— 1 Uhr.

Seit Jahrzehnten bewahrtes vertrauenswürdiges deutsches Fabrikat

Dr.
Dralle ’^

Birken *
Haarwasser

Pre
M.1.85 uni M .3.70

Haarausfall
gebrauchen Sie bet

und Kopfschuppen
Versuchen Sie es !

mit überrafchendem Erfolg.
Ueberall au haben .

Zum Abonnent auf Kristall-Eis
unter Zusicherung prompter und reeller
Bedienung ladet ganz ergebenst ein

.
Finkeistein

Kristall - Eis , Mineralwasser und Apfelwein - Grosskelterei
IO Rintheimerstraße IO

_ Telephon Nr. 510 und 2875. = :
7361

Für Kristall-Eis einzige Bezugsquelle am Platze.
NB. Meine Eiswagen kommen auch täglich nach Ourlach , Ettlingen ,
Beiertheim , Bulach u Rüppurr u. werden Bestellungen auf Abonnements
nach dort prompt ausgeführt . :: Preislisten stehen gerne zu Diensten .

TUllgardinen
werden tadellos gewaschen , creme ge¬
färbt und „auf neu “ appretiert . 4289
Färberei ehern. Waschanstalt Printz .

2 Mönche, mle Men
und verschiedenes . Federn -Bett .
auch zweischläfrig , billig abzu¬
geben . 4087 *

Zähringerstraße Nr . 24.

il/iiet - Verträge
frafc z« habe« in der

Expedition der „Dadijchea Prege-,

Für
und .

Neueinrichtungen
empfehle

Sa« - und GasM-apparate
sowie

Ä33
wapwr *e — .ui.u. i u .u i

BelBUChtyrgsllÖrper jeder Art
für Gas und elektrisch Licht

50
Konratl Schwarz ,

Sanitäre Anlagen und Beleuchtung
Grossherzogi . Hoflieferant

Waldsfrasse



, Gelte 6 _ _
Rebmann in Stuttgart. !

= Stuttgart , 27 . April . In einer nach Form und Inhalt
gleich ausgezeichneten Rede sprach gestern abend hier vor emer
überaus zahlreich besuchten Versammlung der Nationalftbe -
ralen Eroß -Stuttgarts und des Zungliberalen Vereins der Füh¬
rer der badischen Nationalliberalen , Eeh . Hofrat Rebmann -
Karlsruhe , über die politische Lage . Der Redner , der bei seinem
Erscheinen mit lebhaftem Beifall begrüßt wurde , wies einlei¬
tend auf die Gemeinsamkeit der wirtschaftlichen Verhältnisse
And Bedürfnisse und insbesondere der politischen Verhältnisse
der Badener und Württemberger hin , die mit elementarer Ge¬
walt zusammenringen . So sehr die Entwicklung unserer inner¬
politischen Verhältnisse als Lebensaufgabe unseres Volkes zu
betrachten sei , seien wir über die Zeit noch lange nicht hinaus ,
fn der das Ringen um unsere nationale Existenz, um unsere
Stellung in der Welt zu Ende sei , wir stünden vielmehr mitten
drin . Im Vordergrund stehe die Frage , wie es mit unseren
Ansprüchen für die Zukunft unseres Volkes steht. Was in den
letzten Jahren geschehen sei , sei gar wenig hoffnungsvoll .

Der Redner streifte dann das Verhältnis Deutschlands zu
den übrigen Mächten und kam zu dem Schluß, daß unser Volk
daran kranke , daß unsere innere Politik mit den Erfordernissen
der äußeren Politik nicht in Einklang zu bringen sei . Rach
Einer Beurteilung der einzelnen politischen Parteien , wobei der
Redner die erfreuliche Wendung in der Haltung der Fortschritt¬
lichen Volkspariei hervorhob und weiter betonte , daß das
Zentrum als Partei an sich unwandelbar bleiben und keinerlei
Konzessionen an den Staat machen werde , wogegen in der
Sozialdemokratie sich Wendungen vollzögen, die mit Ruhe ab¬
gewartet werden müßten , b handelte Eeh . Hoftat Rebmann die
Frage der badischen Großblockpolitik, die vielfach als Abgrund
aller politischen Schluhtiqk-it und gewaltiger Fehler auf politi¬
schem Gebiete bezeichnet worden sei.

Mit Genugtuung konnte er konstatieren : „Wir haben in
Baden zusammen mit der Sozialdemokratie gute liberale Arbeit
getan unter vollständiger Wahrung unseres eigenen Stand¬
punkts . Die llebertragung des Eroßblocks auf das Reich sei
aber so lange unmöglich, als nicht die Sozialdemokratie in
nationalen Fragen eine andere Stellung einnehme . (Lebhafter
Beifall .)

Zum Schluß erwähnte der Redner noch den Streit inner¬
halb der nationalliberalen Partei und führte dazu aus , aus den
Organen von rechts und links habe man heiße Wünsche heraus¬
lesen können : Wenn nur die nationalliberale Partei in dieser
Zeit sich verbluten würde . Durch diese Rechnung wird und
muß aber der Parteitag am 12. Mai einen dicken Strich machen .
Nicht um Tatsachen gehe der Streit , sondern um Stimmungen .
Der Redner ist der festen Ueberzeugung, daß die Tagung in
Berlin Klarheit und Frieden bringen werde. Die Lage im
Deutschen Reich mache das Bestehen einer in nationalem und
liberalem Sinne durchaus zuverlässigen Partei , wie es die '
nationalliberale Partei fei, zur absoluten Notwendigkeit .
(Stürmischer Beifall .)

Die wiederholt von lebhaften Zustimmungskundgebungen
unterbrochene Rede Rebmanns wurde von der Versammlung
mit stürmischem Beifall ausgenommen, dem der Vorsitzende des
Jungliberalen Vereins mit herzlichen Dankesworten Aus¬
druck gab.

Perfonalnachrichten
■ aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen. Im akttoen
Peere . Befördert : zu Oberlts : die Lts . der Res. : Holtzinger (IV Ber¬
lin ) des Bad . Train -Bats . Nr . 14, Hildebrand (Magdeburg ) des 4.
Bad . Jnf .-Regts . Prinz Wilhelm Nr . 112 , Hedler (Halle a . S .) des
8. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 170, FrLnlel (Halle a . S .) des 3. Bad . Feldart .-
Regts . Rr . 50 ; zu Lts . der Res. : die Bizefeldw . bzw. Bizewachtm . :
Koch (Adolf), Koch (Gustav ) (Magdeburg ) , des Kurmärk . Drag .-
Regts . Rr . 14 ; im Landw .-Bezirk Görlitz : Braun , des 7. Bad . Jnf .-
Regts . Nr . 142 ; zu Hauptleuten : die Oberlts . der Res. : Ros« (Elber¬
feld) des Füs.-Regts . Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohen-
zollern .) Nr . 40, Fischer (I Essen ) des 5. Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 ,
Kloubert (Stockach) des Jnf .-Regts . von Eoeben (2. Rhein .) Rr . 28 ;
der Landw .-Jnf . 1 . Aufgebots : Kunzer (Freiburg ), Müller (Heidel¬
berg ) , Eörlacher (Karlsruhe - , Walter (Mosbach ) ; zu Oberlts . : die
Lts . : Höchstetter (Lörrach) der Res . des Jnf .-Regts . Markgraf Ludwig
Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111, Burger (Karlsruhe ) der Landw .-Feldart .
1. Aufgebots ; zu Lts . der Res. : die Bizefeldw . bezw. Bizewachtm . :
Schluss er (Karlsruhe ), des 1 . Bad . Leib -Eren .-Regts . Nr . 109, Ebert
(Rastatt ) , des 2. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 30 , Bier (Karlsruhe ),
Schneider (Offenburg ) , des 4. Bad . Feldart .-Regts . Nr . 66 , Regnault
(Karlsruhe ) , des Bad . Train -Bats . Nr . 14 ; zum Hauptmann : der
Oberlt . der Res. : Häusler (Danzig ) des 5 . Bad . Jnf .-Regts . Nr . 113 ;
zu Lts . der Res. : die Bizefeldw . bezw. Bizewachtm . : Proescholdt
(Höchst) , des Kurmärk . Drag .-Regts . Nr . 14, Gabler (III Berlin ) ,
des Telegraphen -Bats . Nr . 4. Abschiedsbewilligungen . Im Beurlaub -
tenftande . Der Abschied bewilligt : Bohnenberger (Mannheim ) .
Rittm . der Res. des Huf.-Regts . Königin Wilhelmina der Nieder¬
lande (Hannov .) Nr . 15, mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw .-
Armee-llniform , Srimm (Karlsruhe ) , Oberlt . der Landw .-Jnf . 1. Auf¬
gebots . Eötel (Colmar ) . Herrmann (Donaueschingen ) , Oberlts . der
Landw .-Jnf . 2. Aufgebots , letzterem mit der Erlaubnis zum Tragen
der Landw . -Armee-Üniform , Ronnenbruch (Stockach ) , Oberlt . der
Landw .-Jnf . 2 . Aufgebots , Erreff (Stockach ) , Lt . der Landw .-Kav .
1. Aufgebots , Ziegler (Karlsruhe ) , Lt . der Landw .-Jnf . 2 . Aufgebots .
Im Sanitätskorps . Im Beurlaubtenstande . Zu Stabsärzten beför¬
dert : die Oberärzte der Res. : Prof . Dr . Morawitz (Freiburg ) , Dr .
Maier (Karlsruhe ) . Zum Oberarzt befördett : der Asfist.-Arzt der
Res. : Dr. Schön (Stockach) . Zu Asfist.-Aerzten befördett : die llnter -
iiqte der Res. : Dr . Poensgen (Freiburg ) , Dr . Schmidt (Karlsruhe ).
Im Beterinärkorps . Im Beurlaubtenstande . Zu Beterinären be-
firdett : die llnterveterinäre der Res. : Weis (Karlsruhe ) , Burkhard
(Offenburg ) , Traut (Rastatt ) . Angestellt : Mann (Weißenfets ) , Ober -
»tterinär a. D .. zuletzt beim 1. Bad . Leib -Drag .-Regt . Rr . 20 , als
Odervetettnär mit einem Patent vom 20 . September 1900 bei der
Land« . 1. Aufgebots .

Sporl -Nachrichlen .
G Kattsruh «, 27. April . Die Ligaspitte des Oberrheinischen

Hockey-Verbandes ergaben für den Heidelberger und den Freiburger
Hockey-Klub gleiche Punktzahl . Das Entscheidungsspiel wird am
1 Mai in Karlsruhe auf dem Platze des Akadem. Hockey-Klubs Karls¬
ruhe stattfinden . Voraussichtlich wird es zu einem sehr interessanten
scharfen Kampf kommen. Den Sieger im voraus zu bestimmen, ist
kaum möglich , da beide Klubs eine sehr starke Mannschaft haben . Am
Sonntag , den 28. April , spielt der Akadem. Hockey-Klub : arlsruhe
gegen die Hockey-Abteilung des Akadem. Spott -Klubs Straßburg in
Straßburg .

tz Karlsruhe , 27. Apttl . Morgen Sonntagnachmittag 144 Uhr
» erden sich hier auf dem Phönixsportplatze „Phönix -Karlsruhe " und
herein für Rasenspiele Mannheim " im Kampfe um den Pokal der
Hriuatruud » zum Retourspiel gegenübertreten . Das Vorspiel hatte

Sadtsche Vresse .
Verein für Rasenspiele am letzten Sonntag mit 4 : 2 Toren ge¬

wonnen . Um die süddeutsche Meisterschaft werden am nächsten Sonn¬
tag Retourspiele ausgetragen und zwar zwischen „F .-V . Frankfutt "
und „Karlsruher Fußball -Verein " in Frankfutt , sowie zwischen
„Sp . -Vg . Fürth " und „Phönix -Mannheim " in Fürth .

$ Karlsruhe , 26 . April . Der Ruderverein Sturmvogel begeht
am kommenden Sonntag sein ofiizielles Anrudern . Nach Beendigung
desselben findet in den oberen Räumlichkeiten der ,Hansa " ein llnter -
haltungsabend mit Tanz statt .

— Pforzheim , 26 . April . Am Sonntag , 5. Mai , findtt hier eine
allgemeine Schau von Hunden aller Rassen unter Regeln und Aner¬
kennung des Kartells der stammbuchführenden Spezialklubs statt .
Beranstalter ist der in Kynologen -Kreisen in bestem Ansehen stehende
Verein „Pforzheimer Hundesport, e. V ."

itz, Millstatt (A . Kehl ), 26 . April . Der Hanauer Rennverei « ver¬
anstaltet die diesjährigen Pferderennen am Sonntag , 14. Juli . Im
Programm sind sieben Rennen vorgesehen.

$ St . Blasien , 27 . April . Das internationale Tennistournier
findet am 81. Mai , 1. und 2. Juni statt , da das Hotel und Kurhaus
seine Pforten erst am 15. Mai öffnet .

6v Bern , 26 . April . (Privat .) Der Regierungsrat von
Schwyz verbot den Automobilverkehr an Sonntage « in der
Zeit von 8 Uhr früh bis 5 Uhr abends auf allen Kanton -
ftraßen . In verschiedenen anderen Kantonen sind gleichfalls
Beschränkungen des Automobilverkehrs in Aussicht genom¬
men. Die Beschränkungen werden damit begründet , daß der
Schade« des Autoverbotes weit aufgewogen werde durch den
Vorzug, autofreie Straßen zu besitzen.

Körfen -Wochenberirht.
(Eigenbettcht der »Bad . Presse".)

X Karlsruhe , 26. Apttl . Nach der starken Aufwattsbewegung ,
die die Vorwoche gebracht hatte , empfand die Börse ein gewisses
Ruhebedürfnis . Die neue Woche eröffnete daher in ziemlich stiller
Haltung , zumal die Nähe des Ultimos Reserve auferlegte . Die An¬
nahme, daß die Wiedereröffnung der Dardanellenstraße für die
Schiffahrt sich noch hinziehen könnte und die Besorgnis von daraus
entstehenden polittschen Verwicklungen wirtten ebenfalls lähmend auf
die Unternehmungslust , ebenso das Gerücht, daß bei der Duma ein
Antrag eingelaufen sei, die Getreideausfuhr durch ein Gesetz zu be-
sckränken oder gar solche zu monopolisieren . Die auffällige Schwäche
der Deutsch -Luxemburgischen Bergwerksaktien verstimmte den Mon¬
tanmarkt , an dem die Meldungen von der Erhöhung der südwest¬
deutschen Eisenpreise und die weitere Erhöhung der amerikanischen
Stahlpreise eindruckslos blieben . Da anscheinend die Engagements
im laufenden Monat eine nicht unwesentliche Erhöhung erfahren
haben, so machte sich das Bedürfnis nach Erleichterung geltend . Es
erfolgten daher mehrfach Realisattonen , die indessen gegen Wochen¬
mitte beendigt zu sein schienen . Darauf wurde der Ton allgemein
fester , wozu auch noch die Kurssteigerung der vorher schwach gelegenen
Deutsch -Luxemburger Bergwerksaktien und günstig lautende Berichte
aus der Industrie wie auch die beftiedigende Statistik des deutschen
Außenhandels für das erste Vietteljahr 1912 beitrugen . Später
setzten wieder Realisationen ein. Die Nachrichten über den Stand
der Verhandlungen des Stahlwerksoerbandes und die Newyorker
Schätzungen über den Vierteljahresgewinn des Stahltrustes übten
einen ungünstigen Einfluß aus . Ebenso verstimmte die Ankündigung ,
daß das Kohlensyndikat die Beteiligung in Koks zu ermäßigen beab¬
sichtige .

Unabhängig von der Gesamtlage des Matttes fand ein äußerst
lebhäftes Geschäft bei kräftig steigenden Kursen in Schiffahttsattien
statt . In erster Reihe standen Hansa , für die Gerüchte über bedeu¬
tende Mehrgewinne , sowie über Aufläufe zum Zwecke der Majott -
tätsgewinnung ins Feld gefühtt wurden . Auch Lloyd gingen sprung¬
haft in die Höhe. Man ettnnette sich des günstigen Abschlusses der
Gesellschaft und überdies hieß es, der Mehrgewinn im ersten Quartal
des laufenden Jahres solle auf 4 Millionen Mark zu schätzen sein.
Die Attien , die bis auf 116stiegen , schwächten sich später wieder
etwas ab. Hamburg -Amerika-Linie konnten ebenfalls von der Kauf¬
lust für Schiffahrtsaktien ansehnlich profitieren . Von Bahnen lagen
Kanada -Pattfic und Pttnce Henri fest ; die erster« erzielte in der
dritten April -Woche eine Mehreinnahme von 643 000 .— $ , die letztere
in der zweiten Aprildekat« ein Plus von 44 270 .— Franken . Schan-
tungbahn traten etwas mehr in den Hintergrund . Bankattien zeigten
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keine große Lebhaftigkeit . Im Zusammenhang mtt den oben er,
wähnten Gerüchten über die Bestrebungen zur Beschränkung des G«,
treide -Expotts aus Rußland gaben Petersburger Jnternatirmal ,
Handelsbank und Russische Bank für auswättigen Handel 2% nach,konnten sich jedoch im Laufe der Woche wieder erholen .

Elektrizitäts -Aktien erfreuten sich reger Nachfrage; Schuckerj
konnten sich nicht unbeträchtlich bessern. — Einzelne Jndustriewerte ,wie z. B . Deutsche Eold - und Silberscheideanstalt und Deutsch,

'

Waffen - und Munitionsfabttken , haben bedeutende KurserhöhungW
aufzuweisen.

Der einheimische Rentenmarkt lag still und etwas abgeschwächt .
Ausländische Staatspapiere vettehtten nicht ganz einheitlich ; jedotz
sind die Kursdifferenzen , nach oben oder unten , wenig belangreich . .

Im Vergleich zur Vorwoche haben Phönix 214 %, Bochum« 1%,
Laura % % gewonnen, dagegen Harpener 1%%, Deutsch -Luxemburgs
% % verloren. — Schuckett stiegen 3% % , Edison und Siemens $
Halske 214% . Die in der Vorwoche scharf gesttegenen Holzverkohlm^
Konstanz gaben von ihrem Gewinn wieder 5 )4 % her , ebenso
Häusler 2K %. Anderseits notieren höher : Deutsche Eold - und Silber -
scheideanstalt 37%, Deutsche Waffen - und Munitionsfabttken 30%,Karlsru ^ r Maschinenbaugesellschaft 9*4 %, Zellstoff Waldhof uch
Badenia Weinheim 7%, Deutsche Easglühlicht 9 % %, Brauerei Si «,
net 5% , Zementwerke Heidelberg 234%, Badische Maschinenfabrik
Sebold 3% ; Eritzner bleiben behauptet .

Von Transpottwerten bessetten sich Balttmore und Ohio 1% %,
Kanada Pacific 2% , Hamburg -Amerika -Linie 5%, Norddeutsch«
Lloyd 6% % . — Auf dem Bankenmattte haben Deutsche Bank 1H%
nachgegeben, die anderen Gattungen haben ihre Kurf« nnr unerhch,
lich verändett .

Das Bankhaus
Veit L. Hombnrger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 1863« .

Blutstauung « » , H4morrboldsl * L « td « i
gibt es nichts besseres , als eine hüusliehe Kur mit

Hunyadi Jänos
(Saxlebners Bitterquelle ). 1891»

QieGesangsprobe
braucht nicht auszufallen , meine Herr« ,
wenn Sie sich angewOhnen , W y b e r t-
Tabletten bei sich an fahren und bei
belegter Stimme oder ranhem Hals davon
zu nehmen . „ Es gibt kein besseres Mittel
am die Stimme sofort klar und frisch n

macuen ." Dies ist der Inhalt zahlloser Zeugnisse aber die ia ihm
Wirkung unerreichten Wybert - Tabletten , die in allen Apo¬
theken und Dr® erien 1 Mark pro Schachtel kosten . 70»

Rr . 27 Dt«
„ ■feansruber Msbn«ngs»Äi»ze!ger"

der „Badische« Presse"
wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zujamme»
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschrieben«
Zimmer, Wohnungen , Ladenlokale, Bureaus . C
schäfts - und Lagerräume, Werkstätten» Keller re.

Der »Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe»
ditis » der »Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesig»
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in all»
hiesigen Fttseurgeschäften auf .

Wir bringen in unserer gewohnt riesigen
Auswahl, alle Neuheiten der Sa 'son in
Fa?ons, Oeflechtarten und Ausstattungen ;
und zwar in der extrem aparten , wie auch
beliebtesten soliden Moderichlung . --

Eröffnung unserer

Neuheiten - Ausstellung
in

Stroh - Hüten
für Herren u . Knaben
Mädchen und Kinder

Damen - Stroh - Hüte (englischer Genre).

Seit Jahren grösste Spezialität

Panama - Hüte
Extra- Ausstellung .

Hut - Mode
: : Haus : Zeumer

Kaiserstrasse 1251127.
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w*ir geben hierdurch Kenntnis von dem nach kurzer , schwerer
Krankheit erfolgien Hinscheiden unseres Aufsichlsratsmilglicdes Herrn

Oberregierungsrat a . D. 7345

Heinrich Schröder
Ritter hoher Orden .

Der Entschlafene hat seit Gründung unserer Aktien -Gesellschafi
unserem Aufsichtsrat angehört und war stets und unermüdlich bereit ,
mit seinem reichen Wissen , mit seinen großen Erfahrungen unserer
Gesellschaft zur Seite zu stehen .

Seine große Herzensgüte und seine gewinnende Freundlichkeit
machen für uns den Verlust noch besonders schmerzlich.

Wir werden dem verehrten Heimgegangenen allezeit ein treues
Andenken bewahren .

Dyckerhoff & Widmann , Aktiengesellschaft.
Der Auisichtsrat . Der Vorstand .

Biebrich a. Rh., Karlsruhe , den 26. April 1912 .

Bond deuUer Militär- Anwärter.
Landesverband Baden.

Unerwartet rasch hat uns der unerbittliche Tod
nach kurzer , aber schwerer Krankheit unseren hochver¬
dienten , unvergesslichen Kameraden und 1 . Vorsitzenden

Herrn Postsekretär

Daniel Göilner
im Alter von 52 Jahren entrissen . —- Wir erfüllen
hiermit die traurige Pflicht , die Kameraden hiervon
in Kenntnis zu setzen mit der Bitte , sich recht zahl¬
reich an der Beerdigung zu beteiligen . 7344

Der Vorstand.
Die Beerdigung findet am Sonntag nachmittag

3 '/, Uhr von der Friedhof kapelle aus statt .

" > er* »':4-' •; •••?.*

Verein Karlsruhe
des Bundes deutscher MiIitär=Anwärter .

Wir machen den Kameraden die betrübende Mit¬
teilung von dem Ableben des Kameraden

Daniel Göllner , Postsekretär
(Ehrenvorsitzender des Vereins).

Die Beerdigung findet Sonntag , nachmittags 37a Uhr statt .
Zahlreiche Beteiligung am Leichenbegängnis wünscht

7370 Der Vorstand .

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit -

teilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
liebe treubesorgte Mutter , Schwiegermutter u . Großmutter

Sron Katharina Seihlein Wwe.
im Alter von 70 Jahren zu sich zu rufen .

Karlsruhe , den 26 . April 1912.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Wilh . Leiblein und Fran
Otto Leiblein
Elise Maranardt Wwe . . geb . Leib lein
Karl Leiblei ». Rosa Leiblein
Emma Weimer .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 7=3 Uhr statt .
Trauerhaus : Adlerstraße 28 , 4 . Stock . B15046

772 n. Jeder Preislage stete vorrätig .
Oeschw . Gotmanii , Waidstr. 37 o 26.

erstklassige Fabrikate,
von Mk . 48 . — ÜB.

mit Rickelschiss.
J - Bähr, §ifcnnjareü,
5.1 Waldstraffe 51.

Rabattmarke«. .
7349

Fuchshund
verlaufen .

Gegen Belohnung abzugeben
Syndikatfreie Kohlenhandlung ,

Fr . Ries , Karlstratze 20 . 1360
NB . Vor Ankauf wird gewarnt .

8 -KllKrrltÜ Sreil . spottbillig
virOliyinUl abzugeben . 5815104

Markgrafenstr . 26 , 4. St . I.

Brabmalhunst
| ständige Ausstellung fertiger I
I Denkmale nach Entwarfen

erster Künstler . 31,8
| Karl -Wilhelmstr . 511

Ausk .: Rupp & Moeller
Durlacher Allee 29.

n . Abend -
<f9vl41Ul " tisch erhalten bessere
Herren . Näheres stronenstr . 12 )14.
3 Tr . hoch . Schloßseite . « 15055 .2.1

Sehr guten bürgerlichen Mittag -
und Abendtisch empfiehlt 5815076

Kreuzstraffe 20 . 3. Stock ,

Bad Nauheim
Billa Habsbnrg

Luisenstraste 8, nahe den Bädern .
Ruhige Lage . Schöne , luftige
Zimmer . Pension . Gute Verpfle¬
gung . Inh . : Frl . Ohr. Blankart ,
Frl . K. Speckhardt ._ 3249a21 .1

für Möbel , Dekoration , Konfektion
und Stickerei kaust man am vor¬
teilhaftesten in der 4086
Karlsruher Posamentenfabrik

mir elektr . Betrieb von

W. Glorer jr .,
Kaiserstr. 136 ( Friedrichsbad H . BO

Lager in Dekorations »,
Gold - und Silberborten .
Moderne Kostümfransen

von einfachster bis feinster Aus -
führung , zu Fabrikpreisen .

8t . Petergbarg .
den 29.Jao . 191!.

Thüringer EsienzeofAbrik.
Jlmenau »

Die von mir besteHle®E*. '
lenzen habe ich erhallen und

. bin mit denselben »ehr zu¬
frieden MeineGüte , denen
ich dieselben vorsetzte , diel¬
ten sie allgemein für di«
echten Merken , und wolheü
es • ofänglich nicht glaubet*,
daß ich die Liköre us
Ihren Essenzen selbst ' sngelertigt
hatte Hochachtungsvoll

C. R-, Lester des Kaäel . Jagdclub.
Verlangen 8tv eofort portofreie

Gratis -Probe csd Rezepte von der
Thüringer Essenzen -Fabrik .

Unma 07 .

Für 22000 Mk. verkaufe
Fabrik mit kl . Villa

bei 1/j Anzahlung , Rest mit 4ß, ° s, .
Fabrik 26X9 m , Billa 12X9,50 m .
mit 7 Zimm . , Ballon , ar . Veranda ,
schön. Garten (viel Obst ), massive
freistehende Gebäude , prächt . Lage ,
ganz v . Wald umgeben , Umgegend
Freiburg . Gest . Off . unt . Nr . 3277a
an die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Zu verkaufen
und für

Snuilleirte sehr zu empfehle».
Eine « peisezimmer-Einrichtung,

bestehend aus :
1 Buffet , 1 Ausziehtisch für 24 Per¬
sonen , 12 Rohrstühle , 1 stummer
Diener , 1 Trumeau , 1 Sofa mit
Umbau und Seidentaschen , 1 Räh -

und zugleich Schreibtisch ,
1 Reaulateur , 1 Paneel .

Sämtliche Gegenstände sind aus
Eichenholz , hell gewichst , so gut
wie neu . 7351 .2.1

Näheres bei Ortsrichtrr Kock ,
Luisenstraste Nr . 2a , parterre .

Herren - und Damenrad
im Auftrag billig zu verk . B15090
Durlacher Allee 39, 1 . Stock, rechts.

Mraiiklieiten
jeder Art behandelt durch

Naturhellkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider,Si ! ppBrrerstr.lO i.
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12 Jahre hier am FJatze . — Teleph . 1741

Wascht am besten

Gesucht
wird ein Schlaffer , welcher )in Bahnwaggon - Repara¬
turen erfahren u . bewandert '
ist. Offerten unter Chiffre

u € .'. 1540 an llaascuslein
£ & Vogler A.-G ., Karls - !

ruhe i. B . _ 7343

IMeiAmnilllek
a. f. Hyp., Teilh . Patente
re. überall gesucht, v . längs .
Selbstgeberfirma . Off . tu

ni 8 . L . 473 an Saasen - «*
3 stein & Vogler , A -G ., I
■ Hamborg ._ 3245a I

Olirtskute
gesuchk r

Für unser Hotel » Restaurant
„Hegau " in Engen suchen wir für
evtl , sofort tüchtige , kautionsfähige
Wirtsleute unter äußerst günstigen
Pachtbedingungen . Da Laden im
Anwesen vorhanden , kann ein
Nebengeschäft (Metzgerei 2c . ), mit¬
betrieben werden . 3273a .3.1

Offerten zu richten an

Gutgebendes Weinrestaurant
istFamilienverhältniffe halber
baldigst billig zu vermieten .
Inventar ist neu , mit zu über¬
nehmen . Offerten erb . unter
Nr . B15110 an die Exped . der
„ Bad . Presse ". 2.1

HmschM. Dill»,
seltene Kanfgelegenheit ,

enthalt . 9 Zimmer , Bad 2c ., großer
Hühnerhof u . für Auto oder Pferde
leicht benützbares Nebengebäude
vorhanden , in vorzüglicher Lage -
Ettlingens , nahe dem Gebirge , mit
Aussicht ins Alb - und Rhetntal ,
5 Minuten zur Bahn Karlsruhe -
Herrenalb , äußerst solid gebaut ,
inmitten wunderschön angelegten
Obst -, Gemüse und Ziergartens ,
bes. Familienverhältniffc wegen
um verhältnismäß . billigen Preis
zu verkaufen. Als herrl. Wohnsitz,
lowobl als zu Pensionat 2c. geeignet .

Offerten bittet man an den Ber¬
kehrsverein Ettlingen zu richten ,
welcher auch jede gewünschte Aus -
kunft erteilt . 3276a .3. 1

»n einmal gebraucht ,
- . „ . . - IjlWHV, nebst « myrnastick -
appurat mit Vorlagen bill . zu verk .
B15092 Werderplatz 40 , 2 . St . lks .

üesukids.
& E DLMDM

:V r.

Wettrumil

• D - R P
14- 3620 -

Das Ideale Staabverhtnd»
rungsmiäd ffir Linoleum

i & Fassböden JederAxt
EserzeoSfkeine (ÄStte
akefnen Sdimafz .lsf

hydenBdieaoddauaRsenitat
Seil lahren bei Ltyatl. u. städt

einge
Erhalthdiin Drogenhand
langenaaDen einsdib -

öden Qesdi&fien.
KJ '
dv
g?

ConänenfaleOd*L_
tiStrassenfeenintfi - .m -b . H. Beüm S.V

DaS Beste zur Erhaltung oes HaareS und Beförderung des
Haarwuchses ist Vrennesfelhaarttnklur .

des

Li . Kerrenstraße 18 . 3 . Stock .

Sorgsam gewaschen and gesteckt
werden 7378

Gardinen
in Spachtel , ErbstM, engl. Tüll und MM

in der

Lhem. Wasch-Anstalt Michael Weiß
Rabattmarke «. Telephon 404 . Rabattmarke « .

Auswärtige Aufträge werden pünkttichst erledigt .

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenten

liefern wir unsere von sachverstäudiger Seite ergänzte und revi¬
dierte , in vollständig neuer Bearbeitung erschienene

Wlttldkllrteijljll SüdivOentsAalld
(Württemberg , Bade«, Elsah - Lothringen. Rheinpfalz »«d

angrenzende Landesteile ).
Die in farbigem Druck ausgeführte , mit Stäben nnd Oesen zum
Aufhängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständliche
Wiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältniffe , auch der
Landesgrenzen ; sämtliche « tädte , Flecken, Dörfer , Mühlen . Wind¬
mühlen , Fabriken , Ziegeleien , Ausfichtstürme , Schlöffer , Ruinen

Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .

Preis nur M . A .—
nach auswärts Mk . 1.50 franko . Nachnahme Mk . 1.70 .

Expedition der „Badischen Presse'*.

Samstag |
U

Mode - Journal
Pariser Chic

zu jedem Kleid gratis .

billiges Angebot
Ein Poeten fertige weisse Batist - und Stickerei -BlllSOIIy prachtvolle

SS 6 . 50 5 .50 , 4 .50 , 3 .50 , 2 . 50
PF Ca . 2000 Meter *98

Damenkleider - und Blusenstoffe ,
. darunter

110 —130 cm breite KostÜmstoff 6 . haibeeide EollSKIM ,Voile , Popeline und Bordürenstoffe , _
Einheitspreis per Meter 2 . 50

Wollmousoline und Leinen mit bestickter Ae —jwBordüre . . per Meter «PO , 79 ■$

150 cm breite hochfeine Herrenstoffe _ _ _
Einheitspreis Meter 0 . 70

Grosse Auswahl
in Aussteuerwaren und Kinderwäscfie , « isser -

ordentlich billig .

Billige Kurzwaren ,
Nähfaden , 3fach , bestes Löwengarn

die Rolle 500 Yd . ■ * '

K auf¬
haus

Rabattmarken .
Jacob Löwe

46 KaiserstraBe 46 Rabattmarken .
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SPIEGEL & WELS
Erstes Haus iür Herren-, Jünglings - und Knaben-Kleidnng.

in schonen und vielseitigen Ausmusterungen, in hellen Farben,
vorherrschendbraun , oliv, grau und reseda, elegant in Ausführung
und bester Verarbeitung bringen wir in 24 Herren > Grössen.
Jedem ist daher die Möglichkeit geboten, der Figur entsprechend,
genau passende fertige Kleidung zu erhalten . : : :: :: ::

Auch in den niedrigen Preislagen leisten wir in Folge
unserer grossen Auswahl Hervorragendes . M

Unsere Hauptpreislagen für Sacco-Anzüge m zweireihiger Form
M 29 .50 31 .50 34 .- 37 .- 40 .— 44 .—

In erstklassigen Stoffen und Ausführung
das Beste darstellend , was in fertiger Kleidung erzeugt wird

m 47 .— 52 .— 58 .— 61 .— 68 .— 71 .— 73 .— bis jc 95 .—

Drei Spezial -Marken
Sacco -Anzüge , zweireihige Fatons in Stoffarten englischer Dessins , besonders chic

für jüngere Herren

Berlin jc 39 .— Dresden Jt 45 .— München 49 .50

2MB .

SfiMj
.

lil m. WW « Ml ll» W
Aufruf , ss

Die unk im vergangenen Jahre so reichlich zugeflossenen Beiträge !
.ancn uns hoffen , auch in diesem Jahre offene Herzen und Hände für
unser Unternehmen zu finden , und dadurch in den Stand gesetzt zu
werden , im kommenden Sommer möglichst viele, arme , kränkliche
ÄintzLr zur Stärkung ihrer Gesundheit auksenden zu können.

Indem wir ebenso herzlich als dringend um Beiträge an Geld >
und Kleidungsstücken (für Kinder im Alter von 11—14 Jahren ) bitten, :
erklären sich die Unterzeichneten gerne zur Entgegennahme von Zu - '
Wendungen bereit .

Karlsruhe , den 25 . April 1912 .
Das Komitee:

Dr . Appel, Stadtrabbiner , Kaiserstraße 34a. Dr . Bähr , Medizinalrat ,
Kaiserstraße 223 . Dr . Brian . Medizinalrat , Amalienstraße 79 .
Dr . Doll , Hofrat , II . Vorsitzender, Rltterstratze 26 . Fritz » Oberlehrer ,
tsommerstraße 10 . Geier , Obersekretär , Schriftführer . Bahnhofstr . 14.
Dr . Gerwig , Stadtschulrat , I . Vorsitzender, Kreuzstraße 15. Hahner ,
Oberlehrer , Durlacher Allee 16 . Händel» Stadtrat , Stephanienstr . 37 .
Dr . Hoffman « , Medizinalrat , Kriegstraße 11 . Dr . Horstmann , Bür¬
germeister , Kriegstraße 89 . Frau Kommerzienrat Hoepfnrr , Rint -
heimerstr . 15 . Knorzer , Geisllicher Rat , Ehrendomherr , Crbprinzen -
strahe14. Freiherr von Krafft -Ebing , Geh. Oberregierungsrat und
Kammerberr , Karlfriedrichstraße 15. Kreßmann , Major a . D .» Bis¬
marckstraße 23 . Frau Oberbürgermeister Lauter , Krie>

"
Fräulein Lutz» Jnspektorin des S
straße 46 . Dr . Müller , Medizin « . .
Bankdirektor , Schatzmeister, Kreuzstraße 1 . Rapp , Stadtpfarrer ,
Friedrichsvlatz 15 . Frau Geh. Hofrat Rebmann , Vorholzstraße 17.
Dr . Resch, Stadtarzt , Kriegstraße 29. Frau Oberamtsrichter Dr .
Sautier , Weinbrennerstraße 42 . Siegrist » Oberbürgermeister , Fichte¬
straße 1 . Specht, Hofrat , Ehrenmitglied . Mathpstraße 7 . Stehlin ,
städt. Turninspektor , Kaiserstraße 55 . Dr . Steiner , Oberarzt der
inneren Abteilung des ev. Diakonissenhauses und Schularzt . Westend¬
straße 1 . Dr . Stroebe , Privatier , Kaiserstraße 291 . Dr . Troß , Hof¬
rat , Rowack-Änlage 13. Wiüiard , Baurat , Sofienstraße 35 . Ziegler ,

Geh. Hofrat , Westendstraße 74 .
Außerdem haben die Güte , Beiträge entgegenzunehmen : die

Herren Geistlichen, die Herren Direktoren der Mittelschulen , Herr
irektor Ordenstein , Herr Architekt Th . Trautmann und die Herren
berlehrer .

7339 Geschäftsstelle: Kreuzstraße 15. II . Stock , Zimmer 13.

ÖSTERREICHISCHER LLOYD, TRIEST.
(71hffH/l “ - Qergnügungs-

ReisenE3 R3
vil . „Hadi Sem Horten“. Vom 24. Mai bis 24 . Juni. (Genua ,

Ajaccio, Palermo, Tunis, Philippeville,
Algier , Malaga , Gibraltar , Tanger, Cadix, Lissabon. ßayonne für
Biarritz , Ryde auf Wight , Ostende , Amsterdam, Hamburg. Fahrpr. samt
Verpflegung von ca . M. 650 .— an.
VIII (fpcto NflpAlsndSWiSff " Vom 28. Juni bis 12. Juli. (Harn-
V I » . „ cr » re nOPOianOSmSK . burg Odda . Loen , Merok , Naes ,
Drontheim , Molde, Aalesund , Baiholmen , Gudvangen , Bergen , Hamburg).
Fahrpreis samt Verpflegung von ca. M . 325 .— an . 2627a

IX. „Zweite Nopölanfteise“. 16
v

$
“

u bis
|9. August . (Hamburg, Odda , Loen , Merok, Raft¬
sund, Tromsö, Hammerfest, Nordkap, Lyngen ,
Tromsö , Svartisen, Torgatten , Drontheim, Naes ,
Molde, Aalesund, Baiholmen, Gudvangen , Bergen,
Hamburg ). Fahrpr. samt Verpflegung von ca.
Mk . 510 .— an.
X. „Dritte Horfllanöspeise.“ ^«Vrlust
(Hamburg, Bergen , Gudvangen , Balholmen , Aale¬
sund, Molde, Naes, Drontheim , Merok , Hellesylt,
Oie , Loen , Bergen , Hamburg.) Fahrpreis samt
Verpflegung von ca . Mk. 385 .— an.
Landausflüge durch Thos. Cook & Son , Wien .

in großem , wohlhabendem Ctit

ExppeBuep&ehp CpiestsHlexandPien
reden Sonntag ab Triest . Eillinie Triest-Shan¬

ghai , monatlich am 4. ab Triest.
Prospekte , Auskünfte , durch die Generalagentur
München , Welnslrasse Up, 7,

Vertreter in Karlsruhe:C . Atorlock , Kirl- Friidrichstr. 26.

taoerloble äää
jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „Familien -Chronlk" . Adressen
an Hofdruckerei Friedrich Gutsch .

Wen u. Bauplätze.
In herrlichster Gegend des Neckar-

talS 10 schöne Bauplätze sofort zu
verkaufen . Daselbst baut Maurer¬
meister schöne Villen für 8000 bis
12000 Mk. bei geringer Anzahlung .Näheres sub Z 890 F M durch Rudo.f
Rosse, Mannheim . _ 3261a

Ci Mrttelbadens, in welchem ei»
günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näheres durch B14SA
E. A. Wever , Handels- «. LiegenschastMs , Karlsruhe 19 ,

Kriegstratze Nr . 30 ._ Telephon 3255.

Gutgehende Wirtschaft
in verkehrsreichem Orte in der Nähe von Karlsruhe — Eisenbahn '
knotenpunkt — mit Front nach zwei Straßen , ist unter günstigen Sm
dingungen zu verkaufen . Auskunft durch 3314829
E. A. Wever , Handels- i . LiegellschastMrs , Karlsruhe,

Kriegstratze Nr . »0 ._ Telephon 3255 .

Anwesen mit Metzgerei.
In industriereicher Stadt Mittelbadens ist ein sehr rentable

Anwesen unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Am Haus be¬
findet sich ein ca . 200 gm großer Bauplatz mit ca . 20 m Straßenfront
— Seltene Gelegenheit für Metzger, da viele Fabriken in der Nähe

Auskunft erreilt B148B
E. A. Wever , Handels - n. Liegeuschaftsbiiro . Karlsruhe 1 %

Kriegstratze Nr . 30 . . Telephon 3255 . _
in Amts - u . Garnisons - Stadt Mitttb
badens ist unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . In demselben wird
Kaufhaus mit gutem Erfolg betriebe«

und liegt in guter Verkehrslage . Gefl . Anfragen an B14W
E. A. Wever, :

Kriegstratze Nr . 30 .

8 WWmS
», Karlsruhe i. - ..

Telephon 3255 .

1 m lange . 4' j, cm breite Fangflache
mit allerbester frischer Beleimung .
100 Stück 3.80 Mk .» bei 300 Stück
franko Nachnahme. Beste Bezugs ,
quelle für Wiederverkäufe!
Bans lleotr, Wartenfels 22, Oberfr .,

ebrik der beliebten Pyramiden -
liegenfänger „Bolksfreund "

5enelonum u. erbolunasbtznn
.SeMoLL /Webenderg "

< Schweiz . »

Marke Brenna
bor mit Nickelge¬

stell, sehr gut erhalt ., bill. zu tzerk
B15054 Karl » ' »lhelmstr . 5» . 111.

Sportwagen m‘
f . Blig , f. 6 . Ä zu verkauf. 5815074

oethestratze 49, III . , rechts. Herren -Fahrrad ,Rotes gutes Sofa 16 mod .
Küchenschr . 16^ , Kleiderschr. 18 M ,
3 Stühle St .2 .80jÄ , Weitzzeugschr
HJL «Morialtr. 17. trart. WLÜ8S

Gut erh . Kinder -Lieg- u . Sitz-
wagen ist zu verkaufen . B15075
Morarustrabe 24. IV . <£ L links.

mit Freilauf u . Rücktrittbremse
ist für 40 M zu verkaufen . ® 15082
Herrenstr . 8. Lracvrvrietezu kaufen gesucht. 7355

Kaiiertzr . 17» Hinterh . 2. St . r.

Grofzev 2lbbittch
Vtthnhof ln Basel .

Von Montag , de« 2» . April 1912 werden am WerksUM
und Rangierbabnhof Basel folgende Baumaterialien abgegeben :

ea. 400 chm sehr gut erhalt . Bauholz , für Lagerhalle«
ca. 6000 qm Dachschalung und 3000 qm Bilden ,
ca. 1800 qm Pflastersteine . Fenster und Türe «,
ea. 10 000 Stück Falzziegel und 10000 gewöhul . Ziegch
2000 qm Bohlen 5X6 cm stark ,
ea. 10 Waggon Eisenbahnschwellen ,
ca. 3000 qm rot« Sandsteine und Hausteinmauerwerk »
eine ganze Halle . 50 m lang und 17 m breit , mit eisern^
Dachstuhl. 714»
Näh auf der Abbruchstelle od . Martin »Totheli , Karlsruhe

Mühl burg. Gluckftraße 17 un d Gebr . Griesinger , Gggenst^

merocti u ia< uno otuig anaeservB
der Druckerei »er - Le ». Lreß » -
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Sonnlagsgedanken .

□ Durch alle Fenster flutet der Frühling . Blütenduft und
Sonnenschein ist in» ganzen Haus . Wie ists nur mit einemmal
so über Nacht gekommen ? Dieses weiße Blütenmeer ? Dieses
grüne , frische Leben des jungen Laubes ?

Es kam mit so kleinen, leisen Schritten , daß mans nicht
hörte und nicht sah . Ost wohl schaute man ungeduldig hinaus .Aber immer noch fand man die Knospen verschlossen ; immer
noch kamen graue , kalte Winde , und auf die Freude von heute
folgte immer wieder der Rückschlag von morgen .

Aber nun ist es doch Frühling geworden, voller , sichtbarer,unbestreitbarer Frühling . Und Blütendust und Sonnenschein
ist im ganzen Land .

W .r sehen das leise, stille Wachsen nicht. Nur so von Zeit
zu Zeit überrascht es uns mit seinen großen, zielbewuhten Fort¬
schritten. Von Zeit zu Zeit : feinere Ohren hören mehr, schär¬
fere Augen sehen mehr als andere . Der und jener hat den
Frühling schon eher gespürt und schon früher genossen . Wer
vor den Toren der Stadt wohnt , hat schon seine Vorläufer be-
willkommt, als in der Stadt noch alles unter dem Druck des
Winters seufzte . Aber dann kommen die Tage , wo das Bild
des siegenden , sonnigen Lenzes auch vor der gröbsten Seele in
der dunkelsten Kammer deutlich, unbestreitbar , selbstverständ¬
lich ist. Und dann lächelt man über alle Zweifler und Un¬
glückspropheten. die früher an den Sieg des Lenzes noch nicht
haben glauben wollen.

So ist es mit dem Sieg der Ideale in der Geschichte. Erst
kommen ihre einzelnen unscheinbaren Vorläufer . Ein paarGedanken, Wünsche , Träume hier und da , wie vereinzelte
Knospen, vereinzelte Blüten . Ein paar kühne Versuche im
Kleinen . Mancher davon erliegt noch dem Frost ungünstiger
Umstände. Und die Neunmalgescheiten, und die großen Real¬
politiker und die Größen des Tages lächeln überlegen . Und
sie spotten der Ideologen , die so wenig von der rauhen Welt
wissen .

Aber die Knospen kommen immer wieder und immer mehrBlüten geben zart und duftig auf , immer mehr Seelen öffnen
sich dem Sonnenschein aus himmlischen Höhen. Und dann mit
einmal ist dieser Sonnenschein doch stärker als Frost und Sturm
und Alltagsweisheit .

Freilich , die Welt ist rauh . In den Blütenduft hineindonnern die Kanonen und die Friihlingssonne löst die Eis¬
berge von Grönlands Küstenhängen , die Tausenden von Men¬
schen schrecklichesVerderben bringen . Es jagt uns einen Schüt¬
telfrost durch Mark und Bein , was wir von den Ueberlebenden
der „Titanic " hören . — Und doch , auch unter diesen Stürmen
treiben Knospen. Auch sie offenbaren in all ihrer Schrecklich¬keit ein heimliches Werden und Wachsen . Denn so groß Ge¬
fahr und Unglück auf der einen Seite , ist nicht ebenso groß die
Reaktion auf der andern , die Reaktion auf Seiten der ganzen
teilnehmenden und mitinteressierten Menschheit?

Was war das ftüher für ein weiter , inhaltloser Begriff :die Menschheit! Und als die alten Stoiker und die ersten Thri -
sten ihn verkündeten , wie fern und fremd mutzte er der Welt
klingen ! Selbst noch ausgerüstet mit der ganzen wuchtigen,
wissenschaftlichen Bewaffnung eines Kant : wie schwer brach er
sich Bahn in die Herzen und Köpfe ! Und wie wächst heute
sichtbar vor uns diese Menschheit organisch zusammen ! llnhörbar
zucken die Aengste des sinkenden Schiffes in den elektrischen
Schwingungen des Aethers durch ihren Körper über das Welt¬
meer hin . Und die Nachbarschiffe brechen ihre Fahrten ab , um
zu Hilfe zu eilen , und die Völker versammeln sich zum Rat ,was zu geschehen habe, um künftig ähnliches Verhängnis zumeiden, und sie erkennen, daß sie immer noch inniger zusammen-
gehören, immer noch überlegter Zusammenwirken muffen. Und
die Zahl der internationalen Regelungen wird wieder um ein
Beträchtliches wachsen .

Aus Winterstürmen wächst jeder Frühling hervor und for¬dert seine Opfer . Auch wenn die Idee der Menschheit Fleischund Blut werden soll, gibts schwere Wehen . Aber wir sehen
doch das Ziel , wir sehen doch das höhere Walten in aller Not ,und wir glauben an den Frühling , auch an den Frühling der
Menschheit. Und wir glauben , daß alle Opfer und alle Kräfte
ihm nur dienen müssen .

Lehr. MMeUungen aus der Karlsruher Ztadlratsfihuug
vom 26 . April 1912 .

Kaiserbesuch . Seine Majestät der Kaiser wird Samstag ,den 1. Mai , vormittags zum Besuche der Eroßherzoglichen Herr¬
schasten hier eintrefsen und bis Montag , den 13. Mai dahierverweilen . Der Stadtrat beschließt , auf die Ankunftszeit die

. städtischen Gebäude und die Einzugsstratze (Karl Friedrich -
straße) zu beflaggen und auch die Einwohnerschaft um Be-
flaggung ihrer Häuser zu ersuchen .

Dank. Herr Geh . Rat Dr . Ing . R . Baumeister dankt fürdie Ehrung , die ihm der Stadtrat durch den Beschluß, eine der
demnächst anzulegenden Straßen nach ihm zu benennen , er¬
wiesen hat , in einem freundlichen Schreiben, das der Ober¬
bürgermeister verliest.

_ gpptyaye Vrrffff »._Ehrung . Der Stadtrat hat eine Abordnung mit dem Ober¬
bürgermeister an der Spitze zu dem Großherzogl . AmtsvorstandHerrn Geh. Obcrregierungsrat Freiherrn v. Krafst -Ebing , deram 15 . Mai ds . Js . in den Ruhestand tritt , entsandt , um ihmdas aufrichtige Bedauern der Stadtverwaltung darüber aus¬
zusprechen , daß er wegen leidender Gesundheit aus dem Amtedes Vorstandes des Großherzoglichen Bezirksamts Karlsruhescheiden muß, und um ihm für sein tatkräftiges Wirken und ins¬
besondere für die entgegenkommende Förderung der Interessender Stadt Karlsruhe aufs herzlichste zu danken. Eine künst¬lerisch ausgeftattete Adresse soll dieser Dankbarkeit dauernden
Ausdruck verleihen . Herr Geh . Rar Freiherr von Krafft -Ebinghat für die ihm erwiesene Ehrung mit bewegten Worten ge¬dankt.

Beglückwünschung . Der Oberbürgermeister hat namens desStadtrats dem Herrn Königlichen Obermusikmeister Liese, Diri¬genten der Kapelle des Feldartillerie -Regiments „Großherzog"
(1. Bad . Nr . 11) , der am 23 . ds . Mts . sein Ivjähriges Militär¬
dienstjubiläum feierte , herzliche Glückwünsche mit einem Blu¬
mengebinde übersandt.

Schwemmkanalisation . Das Hochbauamt legt ein abge¬ändertes Projekt für die Errichtung eines Dienstwohngebäudesmit Stallungen für die Arbeiter des bei Welschneureuth zu er¬stellenden Klärwerkes vor . Zn dem Gebäude ist auch ein Dienst -raum für Zwecke des städtischen Tiefbauamts vorgesehen. Der
Eesamtkostenaufwand (ohne die Kosten des Eeländeerwerbs )beträgt 28 006 Mark . Für die Erstellung des Gebäudes hat der
Bürgerausschutz unterm 23 . Mai 1910 einen Kredit von 66 800Mark bewilligt . Der Stadtrat heißt das Projekt vorbehaltlichweiterer Ermäßigung des Kostenaufwandes gut und beantrag :dessen baupolizeiliche Genehmigung bei Erotzherzoglichem Be¬zirksamt .

Herstellung von Anlage« längs der Alb , Die Ausführungdes von der städtischen Gartcndirektion aufgestellten und vomStadtrat angenommenen Projektes für die Gestaltung der An¬lagen auf dem Gelände zwischen der künftigen Albuferstratzeund der Alb östlich der Porkstraß«, das zurzeit mit Hausmüllaufgefüllt wird , erfordert einen Kostenaufwand von 128 850 Mk.und einen Zeitraum von zwei bis drei Jahren . In diesemJahre sind für Humusbewegung etwa 13 006 Mark aufzuwen¬den. im nächsten Jahre soll das Gelände östlich der Militär¬
schwimmschule bis zur neuen Albdrücke hergerichtet und mit derHerstellung der Blumengärten begonnen werden . Die An¬pflanzungen können jedoch erst im Jahre 1914 ausgeführt wer¬den , wenn sich der aufgebrachte Müll genügend «gekühlt hat .Es wird beschlossen, dem Bürgerausschuß eine entsprechende Vor¬lage zu machen .

Bom Rheinhafen . Das Hochbauamt teilt mit , daß der Neu¬bau der Werfthalle III am Rheinhafen ferriggestellt ist. Derwestliche Teil der Halle wurde bereits am 4 . Januar d . I . , deröstliche am 10. Februar vom Hafenamt in Benützung genommen.200jShriges Etadtjubilänm . Auf Antrag der städtischenArchivkommisfion wird der städtische Archivar , Herr ProfessorDr . Robert Eoldschmit, mit der Abfassung dor zum 200jährigenJubiläum der Stadt herauszugebenden Festschrift betraut .Handelsjahresschnle. Der Vorstand der städtischen Han¬delsschule berichtet, daß in der Jahresschule 62 Schüler (23Knaben , 39 Mädchen) in 2 Klassen mit je 31 Schülern (bisherwar nur eine Klasse eingerichtet) unterzubrtngen seien. DerStadtrat erteilt seine Zustimmung zur Errichtung einer wei¬teren Klasse und stellt die erforderlichen Mittel zur Verfügung .
Besetzung einer Lehrerstelle an der Lesstng -Schule. WegenBesetzung einer etatmäßigen Lehrstelle für einen wissenschaftlichgebildeten Lehrer aus der Abteilung für klassische Philologrean der Lessing -Schule (Höhere Mädchenschule mit Eymnasial -

Abteilung ) wird dem Großherzoglichen Ministerium des Kul¬tus und Unterrichts Vorschlag nach Antrag der Direktion desBeirats der Anstalt gemacht .
Sperrung der Jagd -Straße bei Rächt. Die Eroßherzog -

liche Bahnbauinspektion I hat mit Rücksicht auf die Dienstein¬teilung des Vahnbewachungsperfonals angeordnet , daß die
Wegübergänge über die Eisenbahn zu beiden Seiten der Jagd -Straße im Stadtteil Rintheim bis auf weiteres nachts nurnoch in der Zeit von 10.50 Uhr bis morgens 2 .30 Uhr , jeden¬falls aber den Sommer über geschlossen gehalten und währenddieser Zeit nicht beleuchtet werden . Der Stadtrat erklärt sichmit dieser Anordnung unter dem Vorbehalt einverstanden , daßdie Schranken während der Heu- und Oehmdernte , d. i . alsovon Ende Mai bis 1. Juli und von Ende August bis 1. Oktober ,die ganze Nacht hindurch offen bleiben .

Straßenbah - kartenverkanf. Wegen Verlegung der Poli¬zeistation Nr . 1 vom Hause Durlacher -Allee 6 in das städt . Ge¬bäude Kaiserstraße 1 (bisherige Derbrauchssteuererheberstelle )wird der Verkauf von Straßenbahnkarten , der seither in dem
letzteren Gebäude eingerichtet war , dem Friseur Klauer , Dur -
lacher-Allee Nr . 4, übertragen .

Städtische Badeanstalt (Lierordtbad ) . Auf Antrag der
städtischen Badverwaltung und im Einverständnis mit der
Badanstalten -Kommission wird beschlossen, die städtische Bade¬
anstalt (Bierordtbad ) mit Wirkung vom 1. Mai d. Js . an von
morgens 7 bis abends 149 Uhr (Samstags bis abends 1410 Uhr )

_ Sette S
ununterbrochen (also auch über die Mittagszeit ) zur Benütz¬ung offen zu halten . Der Entwurf eines demzufolge für da»
Dienstpersonal einzuführenden neuen Dienstplans wird ge¬nehmigt . Er erfordert die Einstellung dreier weiterer Arbeits¬
kräfte.

Vorübergehende Verlegung der ständige« Fe«erwache.Während des etwa 3 Monate dauernden Umbaues des Feuer¬wachgebäudes, Zirkel 22, werden die beiden Automobilsahr¬
zeuge der Feuer - und Rettungswache in dem auf dem Hofe desalten Krankenhauses neben dem Leihhause stehenden Schuppe«,die Wachmannschaften im 3. Stock des sogenannten Neubaue »des alten Krankenhauses zwischen Markgrafen - und Etein -
straße untergebracht werden.

Personalsache«. Die beim städt. Tiefbauamt neu ge«
schaffene Jngenieurstelle wird dem Herrn Regierungsbav «
Meister Theodor Rückert in Rastatt zunächst probeweise über¬
tragen . — Vizewachtmeister Leopold Biedermann , der bei»
städt . Schlacht - und Viehhof probeweise al » Hallenmeister ein¬
gestellt wurde, wird nach befriedigender Zurücklegung der
Probedienstzeit endgiltig in den städt. Dienst übernommen .

Verleihung von Ehrenzeichen an Mitglieder der Feuer¬wehr . Einer Anzahl von Mitgliedern der Freiwilligen Feuer¬wehr im Stadtteil Beiertheim wird auf den Zeitpunkt de»
40jährigen Jubiläums der Wehr (16. Juni d. Js .) das Ehren¬
zeichen der Stadtgemeinde für 40- und 20jährige Dienstzeit
verliehen .

Stiftung von Ehrenpreise«. Dem Kaninchenzuchtveret »
Karlsruhe , der in der Zeit vom i . bis 3. Juni d. Js . in der
städt. Ausstellungshalle eine allgemeine Kaninchen -Ausstellung
abhält , und dem Verein für deutsche Schäferhunde , Ortsgruppe
Karlsruhe und Umgebung, der am 16. Mai d. Js . auf de»
Rennwiesen bei Rüppurr eine Polizeihundeprüfung veran¬
staltet , wird je ein Ehrenpreis aus Mitteln der Stadthaupt »
kaffe bewilligt . (Forts , folgt .)

. . ' ' . .— . *
Die Teilnehmer am Suverlassigtettspug am

Oberrhein.
» Karlsruhe , 27. April . Einen glänzenden Erfolg detz

Ausschreibung des zweiten Deutschen Zuverlässigkeitsfluges be»
deuten die in der Sitzung der Flugsportkommisston vom Frei¬
tag , den 26. April , genehmigten Nennungen : 14 aktive Fli «»
geroffiziere , 1 Reserveoffizier und 3 Zivilflieger find zu den
Konkurrenzen zuaelassen, die vom 12.—22. Mai stattfinden .
Die Namen der Konkurrenten find folgende : Oberleutnant
Barends vom Jnf .-Regt . 144 und Oberleutnant Vogel vo»
Falkenstein vom Königin Augusta-Garde -Grenadier -Regiment
auf Rumpler Tauben mit 100 PS Argus , Leutnant Mahncke
vom Eisenbahn -Regiment 1, Leutnant Pohl vom Jnf .-Regt . 136
und Leutnant Engewer vom Eisenbahn -Regt . 2 auf Aviatik -
Eindeckern mit 100 PS Argus , Leutnant Fisch vom ZeLdBaL 4
(Karlsruhe ) auf Wright Doppeldecker mit 55 PS R . A. G^Kgl . Bayr . Rittmeister Graf Wolffskehl von Reichenberg und
Kgl . Bayr . Oberleutnant Wirth auf Otto -Doppeldeckern mit
100 bezw . 70 PS Motor , Leutnant Freiherr von Thüna auf
Luftverkehrsgesellschaft-Eindecker mit 70 PS Daimler , Ober¬
leutnant zur See, Hartmann , auf Allgemeine Flug -Gesellschaft-
Doppeldecker mit 100 PS R . A. E ., Kammergerichts -Referendar
Caspar , Leutnant der Res., und Oberingenieur Hellmuth Hirth
auf Rumpler mit 100 PS N. A. E . bezw. Mercedes , Diplom -
Ingenieur C. W . Witterstiitter und Ingenieur Joseph Snoelack
auf Aviatik -Eindeckern mit 100 PS Argus . Leutnant Brau «,Kommandant der Militär -Fliegerschule zu Metz, mutzte seine
Nennung zurückziehen, da er an der Hebung teilnehmen mutz,die am 15. Mai gelegentlich der Anwesenheit des Kaisers in
Metz stattfindet ; ferner ist es ftaglich, ob die Herren Oberleut¬
nant Keller , Leutnant Carganico und Leutnant SchmickLly
nicht behindert sind, an der Konkurrenz teilzunehmen .Wir werden somit zum ersten Mal Gelegenheit haben , un¬
sere Fliegeroffiziere in der Oeffentlichkeit zu sehen. Daß die
Flüge gerade an der Westgrenze stattfinden , ist dabei Zufall .
Der 2. Deutsche Zuverlässigkeitsflug am Oberrhein wird nun¬
mehr auch durch die Personen der Konkurrenten einer der be¬
deutendsten Flüge sein, die bei uns in Deutschland 1912 statt¬
finden .

Vom Mißgeschick ist übrigens der bekannte Flieger Jeanni «
betroffen worden. Jeannin , der im vorigen Jahre aus dem
Oberrheinflug und auch dem Schwabenflug als Sieger hervor¬
ging , wollte auch diesmal am oberrheinischen Flug teilnehmenund meldete deshalb seinen Eindecker eigener Konstruktion .
Auf die Meldung ging ihm ein Schreiben des Organisations¬
ausschusses zu, daß er von der Teilnahme , trotzdem die Meldung
rechtzeitig erfolgt sei , ausgeschlossen werden mutz, weil da »
Nenngeld nicht rechtzeitig eingesandt worden sei. Außerdem
seien bereits 18 Meldungen eingegangen, und da laut Aus¬
schreibung nicht mehr Teilnehmer engagiert werden dürfen ,mußte er von der Konkurrenz ausgeschlossen werden . An Mel¬
dungen waren für die Kategorien A und B zusammen 15 und
für Kategorie <3 3 eingangen, die sämtlich akzeptiert wurden .

Gesundheit, Kraft und Schönheit .
Diese drei Worte sind der Inbegriff alles menschlichen Glückes. Wie selten siehtman sie in unserem nervösen Zeitalter! Faltige , frühzeitig gealterte Gesichtszüge, müde,matte Augen, schlaffe Haltung, Appetitlosigkeit und nervöse Be¬

schwerden mancherlei Art bilden das Zeichen der Zeit, sind die Folge -
des erschwerten Daseinskampfes . Blnt und Säfte sind verdorben
durch Krankheiten aller Art . Bleichsucht , Blutarmut und Verdauungs-
leidrn stören das Allgemeinbefinden und geben sich auch nach außenhin zu erkennen durch unreinen Teint, durch eckige und scharfe Gesichts-
züge. Aeußere Mittel , Salben , Schminken und Pnder , können dieseSchäden wohl zum Teil künstlich überdecken, aber nicht beseitigen.

Hier hllst nur eine Verjüngungs - und Auffrischungskurvon innen heraus . Wie die Elemente eines verbrauchten elektri¬
schen Leitungsnetzes von Zeit zu Zeit aufgefrischt werden müssen durchdie Zuftlhr neuer Kraft, so muß auch der menschliche Organismus ,der seine Widerstandskraft und Elastizität verloren hat, verjüngt und
gekrästigt werde«. Es muß ein Mittel sein, das nicht nur in die
Blutbahn neue Säfte führt, sondern auch bis in alle Enden des
tausendfältig verzweigten Nervennetzcs seine sieghafte Kraft strahlt .Dieses Mittel ist Biomalz .

Zn der einfachsten, zweckmäßigsten und billigsten Weise führt Biomalz einenRegenerationsprozeß im menschlichen Körper durch, der von mächtig anregender undanyaltender Wirbrng ist. Man hat Biomalz konzentriertes Sonnenlicht genannt

und mit dieser Bezeichnung das Rechte getroffen. Biomalz regt die Verdaaangan , hebt das Kraftgefühl , verbessert Blut und Säfte und kräftigt die Nerven .Hand in Hand mit diesem innere» Reorganisationsprozeß geh« natur¬gemäß die äußerlich wahrnehmbare Wirkung . Die Gesichtsfarbewird frischer «nd rosiger , die Anreinheit des Teints schwindet .Der Appetit wird gehoben, und eine erhebliche Zunahme des Gttvichtsrundet die Formen, ohne indes überflüssigen und lästigen Fettansatzhervorzurufen. Kurz : Gesundhett, Kraft und Schönheit kehre« wiederund machen de« Menschen freier und widerstandsfähiger .
Das echte, flüssige und wohlschmeckende Biomalz ist unentbehrllchfür Schwache und Nervöse , für Wöchnerinnen und stillende Mütter .Alternde Personen , Rekonvaleszente» und Lungenkranke leben neuauf. Blaffe Kinder «nd namentlich solche, die den Anstrengungenin der Schule nicht gewachsen sind, nehmen es mst vorzüglichemErfolge, zumal es nicht nur Stärkung herbeiführt, sonder« auch das

Knochenwachstum nachhaltig fördert.
Biomalz ist von Professoren «nd Aerztrn glänzend begvt-achtet worden und im ständigen Gebrauch vieler Königlicher Klinik »und Krankenhäuser. Dose 1 M . und 1 .90 M . in Apothekn ,Drogenhandlungen und Reformhäusern . Wo nicht erhästlich , weisen wir die nächsteBezugsquelle nach. Ausführliche Broschüre nebst einer Kostprobe sind völlig kostenloszu beziehen durch die Chem . Fabrik Gebr . Datermann , Teltow - Berlin .
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Bekanntmachung .
Die städtische Broikensammlung wurde vom Hause Schwanen -

stratze Nr . 4 nach dem Hause Bahnhokstraste Nr . 33 . Hinterhaus ,
verlegt . . Der regelmäßige « erkauf beginnt wieder am Diontag . den
29, April , täglich von 2—4 Uhr nachmittags .

7367starlSrnhe , den 26 . April 1912.
Da« Bürgermeisteramt .

Dr. Horstmann . Kistner .

Mannheimer Kunftverein
(Städt . Kuosthalle , Obergeschoss , linker Flügel ).
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Ausstellung
von Meisterwerken moderner , deutscher, fran¬
zösischer, aitenglischer u. altspanischer Künstler
(aus dem Besitz der Galerie , Heinemann , Manchen )

vom 21 . April bis incl . 12. Mai 1912.
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Direktion : G. Mlnzer .

Menu der Weinstube
für Sonntag ,

Diner :
Ochsenschwanz -Suppe .

Sahn , See . Holiandaise und
Maltakartoffeln .

Rehkeule gespickt und Spaghetti .
Metzer Hahn — Salat u. Compot

Heringen mit Schlagrahm .

den 28. April«
Souper :

Kraftbrühe mit Mark , in Tassen .
Frischer Helgoländer Hummer

See . Mayonnaise .
Huhn nach Marengo -Arl

Filetbraten , englisch , mit Salat
und Compot.

Rhabarberkuchen . 7360

Spezialität 1911er

Markgr8ffer — Durbacher Weissherbst
Varnhalter Riesling — dto. Clevner.

Hli :
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Hotel Grüner Hof

Restaurant Grünwald
am Hauptbahnhof .

Sonntag , den 28. April 1912
von 7—12 Uhr abends

Künstler - Konzert .

Htal
Sonntag , den 5. Mai 1912

von 4—12 Uhr abends Neai

5

Zum erstenmal in Karlsruhe

Künstler -Konzert
der Mannheimer Bandoneon -Kapelle

„Eintracht “.
7879 - Direktion : K . Eisinger .
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Mehle und Sddegel
vorm . i. Hause S. Model

Kaiserstr . 140
Fernruf 1357

Für die warme Jahreszeit
empfehlen wir in grösster Auswahl zu bekannt
= == == = = vorteilhaften Preisen : - . — =

WOllmOUSSelinemit und ohne Bordüre , reichhaltigste Auswahl.
WaSCbVOile ®8s*re® un ^ Bemustert , entzückende

j nlnnn modernste Streifen , einfach und doppelt breit , auch weiss ,
L>talllullj 'schwarz und farbig.

Stickereistoffe ®uscn im^ ®k*d*r.> 130 cm breit, in allen
Preislagen .

1
getupft und gemustert, für Kinder-Kleider, Blusen etc ., auch

i weiss mit farbig.

Frolto, das Neueste für elegante Jackenkkdder , 130 cm dr. 6.25
FnnlanliflP elegante , leichte Gewebe , nicht von Seide zu unter -
IuUiorUillG ) scheiden , hervorragend schönste Muster .

WaSCbtflII
— Valencienne etc. für Blusen , Kleider

Wascbseide, grosse Auswahl wirklich waschbarer Gewebe.
A lnarftl praktische Sommer - Kleider, in hellen , mittleren und
Aljiaiibtl , dunklen Farbentönen .

Eolieone, Voile, Gbidiioelte , Mohair, LS .
argrösster

Saldi. Kleider, Roben u. Blusen, sS3S?ÄSKinS£i
Neu aufgenommen :

Waerhhlneon *n wciss und schwarz . Beste Passform , erst -
II QawlIUlUoGII Massige Verarbeitung .

ÜDterrÖCke U> Lustre, Seide, Trikot . . Garantie für gutes Tragen.
Rabattmarken .

:Zur Komplettierung der MWafps-Goilette.
Voile- u . Batistkleider

fertig und halbfertig

Leinen-Jackettkostüme
Leinen-Kostümröcke

Weiße

Voile- u. Batiftblufen

Unterröcke

Unterblusen
Untertaillen
Reformbeinkleider
Kombinations

ans Waschstoffen , Leinen , Ulster , Moiritte , Trikot, Satin , Taft, Messaline

Reklame-Unterrock
weiche, reine Seide

Mk . 10 . 80
in 14 Farben

Damen-Handschuhe
Stoff, Flor, Seide, Leder

„Exquisit c
Crepe de chine Unterrock
k chic, leicht, solide

in 10 Farben

Damen-Strümpfe
Macco , Flor, Halbseide, Seide

Plisses , Püschen , Jabots , Fichus , Kragen , Ednarpes, Schleier

Unentbehrlich
für Reise und Autofahrten :

The ever ready
Pocket Shawls

Unentbehrlich
fiir Damen, die zu Hause schuddern :

Butterick ’s Schnittmuster
vorrätig zu Originalpreisen

Gebrüder öttlinger Großherzogliche
Hoflieferanten .

7353

Sorgen Sie
für die Her¬
stellung eines

erfrischenden , wohlbekömml .
Hausgetränks (Apfelmost - Ersatz)

aus dem bekannten :

Heinen ’s 2293
Mostextract

(mit dem Kopf ges. geschützt ) .

Hauptbestandteil :
Natürl . Extract aus Früchten .

Garantiert frei von gesund¬
heitsschädlichen Substanzen

(Herstellung p. Liter ca. 6 Pfg.)

Nieder !, durch Plakate kenntlich.

Hl
vollkommen gross, schöner Schnitt ,

gut verarbeitet , neueste Muster

p . St . Mk . 2 .60 , 2 .80 , 3 .20 , 3 .50 , 3 .80P ■ £ - 4.50 6 .- , 5.50, 5.80
5 .- , 6.50, 7.- , 7.50, 8,

in grosser Auswahl.
Anfertigung wasserdicht Wagendecken
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Versand gegen Nachnahme .

Arthur Baer,
Telephon 783 6585

Raiserstrassc 133,1 Tr . hoch ,— ig. Kreuzstr . neben der klein. Kirche.

Zucht - u . Legegeflngel ,
Bruteier , alle Zuchtgerate .
Lehrreicher Katalog
gratis . Geflügelpark i.
Auerbach 137 (Hess). 173a
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Zn verkaufen in einem sehr [

tzen verkehrsreichen Orte —

weisbar gutgehendes 3266a ■

MIM -. Km». M - Z

- Grobes , schönes Haus mit n

0 prächtigem 'Obst- u. Gemüse- «
Preis 25000 . Mark -

- AnzahlungnachUeberernkunft . Q
0 Auskunft über alles Nähere -

: erteilt unter Nr . 2893 r

| Gustav Hummel , -
: Erstes Süddeutsches Liegen - f

J schaflsbureau Konstanz , i
HOIIOMOHOMOIIOMÖ

Briefmarkenalbum .
ein sehr wertvolles , preiswert ab
zugeben . B15058

Martgrafenstraste 48 » 3. St .

— « EcktakaiücBS Qold SOad — sTitae <

er Post -
;aben

kostet nur M . 1
mit Monogramm eines Buchstabens (HandgraVur ) , mit 2 Buchstaben Mk. 1 .25 , wenn Sie diesen Betragpe
an Weisung oder in Briefmarken einsenden ; auf Wunsch erfolgt die Zusendung auch per Nachnahme . Wir gadei
diese Ringe zu obigen Preisen nur reklamehalber ab , um unsere weltbekannten Schmucksachen aivh in Deutschland
einzuführen . — Um das richtige Fingermass zu erhalten , schneiden Sie ein Loch in ein Stückchen Pappe , das ganz

knapp an den betreffenden Finger passt . — 5 Jahre Garantie für absolute Haltbarkeit im gebrauch .

Tausende von Anerkennungsschreiben ! . . Verlangen Sie sofort illustrierte »? Katalog gratis !
Wiederverkäuier hohen Rabatt ! Verlangen Sie Grossisten -Kataloge ! 818007

Sims & Mayer , Abt. 353, Berlin W 9 Leipziger -Str . 93.
PARIS . YEW YORK . LO \ DO \ U . 1 .

aiiiiiiiiMHiNUHiimmmiHHiiHttiHHniiimmnHHmiiiHiiiiiinifuuiiiiiiuHiHiiiMtiiiiiiitiiiiiiiiimiü

( mtit nr billige Preise »NI m gute Ware |
erhalten Sie beim Einkauf von |

Fahrrädern und Ersatzteilen |
Kaiserstr . 23 und Marienstr. SS |

bei I

| Telephon 3211. Rtfl hSttUllg & kOgKO RlOgSk Telephon 3211 , |

Fahrräder mit schriftlicher Garantie von Mk . 53.— an. |
bis zu den feinsten Markenrädem wie : §

Göricke-, Phänomen -, Victoria -, Torpedo - und Badenia -Räder . |
Eanfdecken . . . von Mk. 1.90 an 2
Euftechläuclie . von Mk. 1.65 an =

- ! !

Excelsior - , Continental -, Stoeckicht -, Gothania- u . Hutchinson-
— — Pneumatiks zu billigsten Preisen . — - ■■■

Beaohten Sie bitte unsere Sohaufenster
Reparaturen jeder Art prompt und billig.s ucpaiatuxcu jcuvi ai * uns * —

I Aal Fahrräder u. Nähmaschinen bequeme Zablungsbedinpugen . |
1 CnlnnnnhoitclrQIlf * 300 Decken , prima,mitSchönheits- |
\ UulujjulllIullullUUl * fehler , so lange Vorrat pro StM . 3 — =

^iiiiiiiiiiiuiimmiiiirtiuiiiiimiiiiiHHiiiiiimiiiiiiiiiiiiuintnumiiinuiwiuiHiiiiiimmiiiiiiiuiiiiim

Mein in bester Lage Mann¬
heims befindliches

JMnWn<>8eMI
verbünd , mit Zigarrenhandel
beabsichtige ich zu verkaufen .

Offerten nnt . !ö15039 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Spediillilmsiidiekl !
Meine in zukunftsreicher

Lage Bruchsals gelegenen

Bauplätze
Grütze 9200 qm , beabsichtige
ich zu verkaufen .

Offert , unt . B15040 an die
Exped . der „Bad . Preffe ."

7348
GksWSMgkll
BMtNMM

5U9
neue Gkwichtsstenk ,

geeicht , 1I. und l l- Pfd .

J. Bähr, Eisenwaren,
Rabattmarken . Waldstratze 51.

W . 10- M0
auf II . Hypothek v . pünktt , Zins -
zabler auf gutrentier . Eckhaus per
sofort od . später gesucht . Prima
Bürgschaft kann gestellt werden .
Offerten unter Nr . Bl5670 an
die Exped . der „söad . Presie " erb .

Hunde gesucht : 1
1 gestromter Boxer -Rüde , ohne

Abzeichen , 1 gescheckte Boxerhündin .
schwarz -weitz . oder dunkel gestromt
und weiß , gefleckt. Wolfshunde .

Offerten m . Angabe deS Alters ,
äützerster Preis an Sftihleck ,
„ Stadt Mannheim "

.Bad «n -Baden

Zwei Herrenfahrräder
zebr . . Frei !., tadellos erhalt -, flute
Marke , f . bin . zu verkauf . BlfllOl

SchiTrrstratze 50 , Hof ,
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Vom Guten das Beste ! !

Z

Patent -Matratzen .
Seegras -Matratzen .
Woll -Matratzen . .
Capoc -Matratzen

fl Rosshaar -Matratzen

Betten-
Raus

Lackierte
Bettstellen

la . Ausführung
jl 15 .50 , 19 . 50 ,
23.—, 25.—, 29.—
Polierte

Bettstellen
echt misst»., L Eiche

jl 42 . - , 48 .- , 52.- , 56 .-

. jl 13.50 , 14.50, 17.50
. . .* 17.50, 14.- . 9 .75
. . 27 .— , 24 —, 22.50
. . jl 58 .—, 48.— , 39 .50
. Jl 110 .- , 95 .- , 80 .-

RaiserstL m.
Foruspr . 1927 .

Vilüngen ' lB. FnedrithsWÖ .
uro

Tel . isc »

(bitte , genauauf Hausnummer achten)
Naturgetreuer Zahnersatz

und Picmbeh
in künstlerischer Ausfuhren4069 unter Garantie . 41 .3

riehen
Schonendste Behandlung ner¬vöser u. ängstlicher Patienten

Hohenlohe
afer - Flocken
geben delikate SuppenFrühstück für Alt u . JungBewährte Kindernahrung

Jedem Paket liegt ein
wertvoller Gutschein

bei ! 4121%

i ,

Sommer
und Winter gibt es nichts
besseres als Dr . Gentncr ’a

SeifenpulTer

Schneekönig
das beste Waschmittel der

Welt
Alleiniger Fabrikant auch der

so beliebten SchuhcrSme

Migrln ":w »

Carl Gentner ,
Fabrik ohem .-techn .Produkte ,

Göppingen.

Große Fernsicht
hat man mit unserem Fernrohr „ P1 a n e t “ .Planet ist kein Spielzeug, sondern ein wirklichbrauchbares Instrument mit 4 scharfen L nsenmit ca. 18 >< Vergrößerung u . 3 AuszügenPlanet bietet auch auf weite Entfernungen
vorzügliche Dienste , daher für Reise,
Jagd , Ausflüge bestens zu empfehL
Preis per Stück Mk. 3 .25 ,Porto SO . Pfennig extra,
bei .Voreinsendung auch
Briefmarken oder
Nachnahme.

Ein Ver¬
such ist für

Sievö 'lig kosten¬
los . Sofort nach

EingangIhr. Bestellungerhalt Sie unser Fernrohrauf 14 Tage Probezeit zuge -sandt. Bei Nichtgefallen erhaltSie ihren eingezahlten Betrag vollzurück. 3247a
Preiskatalogüber Optik, Stahlwaren und Waffen
gratis an jedermann.

Kirberg & Cie ., Foche b . Solingen .
Spezialversandhaus in Optik etc . (Gegr . 1839).

100 Mark
gegen pünltl . RückzaHlg . u . Zins
gesucht. Off . unt , Nr . Bl 4883 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Fahrrad , "» c
uoch sehr gut erbalten , ist wegenAbreise für 22 Jl abzugcben.8)15053 Körnerstraße 10, III .

Mtzholzversteilieniiiz
des Forstamtes Säckinaen
Mittwoch, den 8. Mai d. Js .,früh 10 Nhr in der Wirtschaftzum „LSwenbräu" (am Bahnhofesin Säckingcn. Aus den Domänen -walddistrikten I . „Ebwald"

, XIV .
„ Sägewald "

. II . „ Wolfrist " . III .
„ Steineggberg "

. IV .— VIII . „ Mai -sentzardtwaldungen" und IX . „Ha-scnrüte " : 80 Notbuchen , 50 Eichen . ,21 Ahorn, 9 Erlen , 32 Linden.3 Birken , 1 Ulme 8 Eschen , 1140
Nadelbolzstämme- und Nadelbolz- !abschnitte, sowie 4 Ster Hain-
bnchenes , 21 Ster lindenes , 5 Sterabornes , 1 Ster eschenes Nutz¬
schichtbolz, 567 Ster entrindetes
Papierholz . Nähere Auskunft u.Listenauszüge kostenfrei durch das
,-yorstamt._

'
_ 3254a

Hautjucken
usw . geplagt sind , so daß der Haut¬reiz Sie nicht schlafen laßt , bringt
»ihnen Zucker s „Saluderma " rasch ,Erleichterung .

" Aerztl . warm empf.Dose 50 Pstu . 1 M. (stärkste Form ). In Karlsruhe : bei 88. Baum ,-derber 11c . 27 , H. Bieter . Kaiser-itraße 223 . W. Tscheriiing. Amalien.18 ; ,n Mühl bürg : MaxStrauß : in Durlach : Aua. Peter

Bureau sür
ßlpettiiiüliiiio

streng reell, diskret . . B15098
Frau M . Stiftler

Serrenstraüe I« . HI .

III
sucht 43,ahr . Witwer mit breiK' ndern ( 1^ 10 u . 8 J .j. der sich«n sicherer Prwatstellung mit ein.lahrl . Einkommen von 3000 „Äbefindet. . Suchender lebt in ein.größeren ■Stadt Badens , verfügtüber angenehme Umgangsformenu. wünscht mit gesunder, gemütv.Frau oder Mädchen im Alter von30—40 Jahren in Verbindung zutreten . , Offerten mit Photograph ,und näheren persönlichen Angaben,unter Är . B14868 an die Exped .der „Ba dischen Presse" erbeten.

Ein alleinstehender Witwer . 501
Jahre alt . Geschäfts., kath .. mitickonem eigenen Heim, sicheremVerdienst, wünscht sich mit einem !tüchtigen kath . Fräulein od. kin-derlei . Witwe ausgangs Mer od.anfangs 40er Jahre

pt mhmckn .
Etwas Perm erwünscht; strengste!
Verschwiegenheit. Vermittler aus¬
geschloffen. Offerten unter Nr.Bl5037 an di« Erpedition derBadnchen Presse" erbeten.

Heiratsgesuch .
Junger / Geschäftsmann wünschtmit einem ehrb. Fräulein mitetwas Vermögen rn Verbindung,u treten . Nur ernstgemeinte Of -rerten sind zu richten an die Ex¬pedition der „Badischen Preffe"

unter Nr . B15036.
- - Heirat ! "WLWitwe, Mitte 30., ev>, mit 2 K ..tüch.t. Geschäftsfr., aus achtb. Fa .mil,e mit gut . Ruf , feinem HauS- >halt , auch etwas Geld, wünscht sichwieder glücklich zu verheiraten mitiolidem sparsamen Mann . Per -ichwiegenhctt Ehrensache. Offert ,unter Nr . B150S1 an die Exped.der „ Badischen Presse" erbeten.Äteeller Pfingstwunsch l

, „Wltwer , g . alleinst.. 4ig. Heim, .40 M . Berm . , äußerst str. solid .Mitte 40 I ., sucht gleich w . Fräul .oder Witwe zw. Heirat kennen zulernen . Vermittlung ist ausgeschl .« tr . Verschw . zugesichert .Offerten unter Nr . B15008 andie Exped. . der „Bad . Presse" erb. I
Heirat !

Gebildetes Fräulein , evangel-, I35 Jahre , mit etwas Vermögen,lucht,g im Geschäft und Haushalt ,sucht die Bekanntschaft eines ge¬bildet.. evg . Herrn zwecks Heirat . ,
. Off , mit Bild unt . 1814217 andie Exped. der „ Bad. Preffe " erb.Heirat .
Beamter , in aeordn . Verhälin .,schöner , stattl . Mann , Witw., mit

2 Kinder , Knabe 6, -Mädchen 1 Jahralt , pensionsber., Eink. 3600 Mk.u . steig . , wünscht sich »nt charakterv.Fraulein , das in alten Zweigen des
Haushalts erf . , im Alter v . 26—32 I .auS guter Famil . wieder glücklichzu verh. Witwe ohne Kinder in
Uten Verhältn . nicht ausgeschloff .ieligion christl . Nur ernstgem.Ar erbieten mit Bild , daS zurückerf.u . Ang. der Familien - u. Bermög.-Verhättn . unter Nr . B14636 an die

Exp. der „Bad. Presse" erb. Unfranku . anonym zweckl . Vermittl . derb.Verschw . beiderseitig, Ehrensache.

kl ^ eTOitWt
7

reiche Heiratenvorschußlos . 10409a*
Zweigkontore New -York 303 . 5>» ävel
Phorogr .-Apparat-
9X12, sehr gut . Objektiv, sowie ein >
Vogelkäsig ,
billig abzugeben. ©14956 .2.2Emil Ganger , Btsmarckstraße 10.Anzusehen von 12—2 Uhr.

f Rheinische
Treu liand• Geselisctiaft a,g.
07,28 . MANNHEIM Tel . No . 7155.

Aktienkapital Mk . 1500000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen za

Fiiersten Finanzkreisen.

BllanzprOfuntfen .
Bcehhaitungs - und Betriebs -Organisationen .

Liquidationen, Sanierungen . Vermögens -VerwaSungen .
Seriöse Gründungen. Gutachten in Steuer- und Auseinander-

setzungssacheu. 11589t
Eingehende Beratung in Beteiligungs -Angelegenheiten .

Unbedingte Verschwiegenheit

„Wenn Sie von hartnäckigenHautausschlägen , Flechten, o*
09- 1 |

Preiswerteste
30 - Pfennig -Tafel -
Schokolade

Marke

Qualität einzig in ihrer
Art Geschmack unerreicht !

Ein wirklicher Schlager der
deutschen Schokoladen -Industrie .

Alleinige Fabrikanten :

Fetzold & Aulhorn A.-G„ Dresden 3081a

Ausverkauf wegen Umzug
mit

10 — 50 °
|o Rabatt

m
Reisetaschen und Koffer aller Art, mit

und ohne Einrichtung ,
Rohrplatlen - und Kaiserkoffer «
Kabinen- und Handkoffer,
Hand-Reiselaschen « Damen -TSschchen «
Portemonnaies « Cigarren-Etuis,
Brieflaschen , Albums«
Schreibmappen « Reise -Necessaires «

sowie in sämtlichen anderen
' Portefeuille -Waren . = :

J . G . Höfle .
Kaiserstrasse 122 . 7359

ayser i

Fahrräder
^ Ä * I pich 1 - sch ne 11 -

y * Kayser- Fabrik A .G .
Kaiserslautern , PFalz

W 1614a
V.

Allerfeinste , mehrfach prämierte Molk .-SOBrahm -Tafeibutter
empfiehlt und versendet täglich frisch zum billigsten Tagespreis.Gotttiitf L#ieb , Karlsruhe.

GröStes Butter-Spezlaigesohäft am Platze . 7869

Dr . Thompson ’s
Seifeiipulver

[ (Sohutzmarke Schwan )

spart Arbeit , Zeit , Geld . 1
Paket 15 Pfennig

rn unteroett, uoeroett v . r Kissen, iv» s50 PraGhtbetten .
Bett 30Mk. Dasselbe mit prima Halbdaunen 3a M. Feinst Daunenbett40M. II
Zweischläfrig kost -n dieselben s M. mehr . Garant : Umtausch oder Geld 1 >
zurück. Preisliste üb. Betten, Federn, Inletts ums. u. frei . Viele Dankschrelb.
Joh . Paranseft . Westfll . Bettenfabrik, Brak»!, Kr.c H8xtir No. 460 .|

Turbine Phönix,,S
D . R . P .

an 0/OU/oNüfzeffekL
^Rückstau

Zahlreiche Referenzen so*
wie Kataloge zu Diensten .
SchneiderJaqueßC*5
Maschinen - Fabrik. c . b u.
Sfrassbupg-Körtgsftofeni 5 (OsJ

Gebrauchte, gut erhaltene
Schreibmaschine

mit dovp . Umschaltung bill. z. per!.B15662 Kaiserstratze 71, IV .

Gesucht
ein gut erhaltener , besserer Jackett -
und Sakro -Anzjitg für mittlere
Figur . Kein Händler . Offerten
mir Breis unter Nr . B15093 an die
Expedition der »Bad . Presse " erb .

Ein größerer ,gut erhaltener1 Grammophon mit Platte » , ein
Geldspielautomal billig zu ver¬kaufe «. Näheres « 15065

Tullastrass « 88 im Laden.

Schon Wieder
innerhalb ganz kurzer Zett

« Verkaufe von
Geschäften, Fabriken rc. und
Beteiligungen an

„ größ . industr . Unternehmen .Wer schnell und diskret verkaufenwill od. Teilhaber sucht, wende sichan die solide u. fachmann . Firma
E. Kommen Nachf *
1859a (Inh. Conrad Otto) , 12.6Stuttgart » Hasenbergstr . 103 .

In Freiburg i . B . sucht bestgeh.

Delikatessen - und
Ausschnittgeschäft

zur Angliederung einer hochren«tablen Versandabteilung u. Rähr»
mittelfabrikation einen

Teilhaber
:i2 ob, tätig , mit einigen 1000 Mk.lachkenntn . unnötig . GrUnd soliderxistenz , evtl. Kapitalsicherstellung .

^ Offertenunter Nr . « 14867 an die
Expedition der »Bad . Presse " erb .

sichere Personen er-
halten Darlehen ,ebentl. in 24 Stunden ohne Bürg¬

schaft. Bielhunderte erhielten be¬reits . Keine AuSkunftSgebühr !
Hypotheken, Sanierungen , Erb¬haften jeder Art . Castner ,erun -Waidmanusl « ft Abt . 127.
Gutgehendes Äolonialwarengeschäsvon zung. tüchtigen GeschästSmaniper 1 . Okt. evtl , früher , » mietmoder zu pachte « gesucht . Offertunt . 2 . 3030 an JnvalidendankNrankiurt a. M . 8217aL .l
Tuche Haus mit, auch ohne Ge

schaft, Fabrik od. Restaurant , auck
Umgegend. Off. unt . Ml. 315 ar
Invalidendank, Mannhefw. 3262c

Geschäft
zu verkaufen .

Ein kl. seines GeiDame passend , ist in
zu berk. Okf. unt . V. E .lagernd Bad«

ft für eine
aden -Baden

SV post.
en-Baden . B15009

MMLaMm
lehr gut erhalten , sowie ein fastieueS, elegantes 3265a

ZMchmttgtWtt

Piano , s
s

, 3
»rachtv . Instrument , 3 Monate ge»
Vielt, Stuttg . Fabrk ., AnschaffunaS-'rers Jl 95p ! ist jetzt zur Häffte>eS Kaufpreises sofort zu verkaufenbei Stflhr , verl . Ritterstr . 11 .
, ^ Fahrräder
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Der Veintongretz in Hont.
I ; :: Karlsruhe . 25. April . In Rom finden augenblicklich Be-
> .ftrrechungen zwischen Vertretern der deutschen und italienischen
'

,Regierung zu dem Zwecke statt , verschiedene Zweifel und
Meinungsverschiedenheiten über die Auslegung des deutsch-
italienischen Handelsvertrags und der beiderseitigen Vertrags -
tarife zu beseitigen . Diese Unstimmigkeiten bestehen schon seit
dem Inkrafttreten des Handelsvertrags , also schon seit dem
.März 1906 . Durch mündliche Verhandlungen soll nun eine Ver-
.ständigun

'
g erzielt werden.

Von unterrichteter Seite wird uns mitgeteilt , daß haupt¬
sächlich die Weinfrage auf der Tagesordnung steht. Von deut¬
scher Seite find an den Verhandlungen beteiligt je ein Vor¬
tragender Rat aus dem Auswärtigen Amt , dem Reichsamt des
Innern und aus dem preußischen Landwirtschaftsministerium .
'Das deutsche Weingesetz vom Jahre 1909 ging von der Voraus¬
setzung aus , daß der Verschärfung der Vorschriften über die Her¬
stellung von Wein im Inland eine verschärfte lleberwachung der
Einfuhr aus dem Auslands entsprechen müsse und daß nur sol-

'cher Wein zur Einfuhr und zum Vertrieb in Deutschland zu-
zulassen sei, der den . Vorschriften des deutschen Weingesetzes
êntspreche . Die deutschen WinMvereine und der reelle deutsche

1 Weinhandel führen aber schon lange Klage über die Ueber-
!fchwemmung des deutschen Weinmarktes mit minderwertigen
^Weinen , die den deutschen gesetzlichen Vorschriften nicht genügen.

Rach dem deutsch - italienischen Handelsvertrag müssen
italienische Weine zur Einfuhr zugelassen werden , wenn fie
von einem Ursprungs - und Reinheitszeugnis , ausgestellt von
einer wissenschaftlichen Anstalt , begleitet find . Es ist indes
nicht selten vorgekommen, daß solche Weine, obwohl fie die
Grenze bereits passiert hatten , auf Grund unseres Nahrungs¬
mittelgesetzes doch nicht zum Vertrieb zugelasien werden konn¬
ten . Wiederholt find die italienischen Reinheitsatteste , die nur
auf einer chemischen, keineswegs erschöpfenden Untersuchung be¬
ruhten , von deutscher amtlicher Seite beanstandet worden. All¬
zu genau scheint es mit diesen Attesten überhaupt me genom¬
men worden zu sein. ,

Mit diesen und anderen Klagen hat fich der Reichstag auch
in dieser Session wieder beschäftigen müssen . Auch die Frage
der Berschnittweine , die bekanntlich zu einem billigeren Zoll
bei uns eingelassen werden, bedarf einer festeren Regelung .
Hoffentlich sind die Verhandlungen in Rom von demselben gün¬
stigen Erfolg begleitet , wie ähnliche Verhandlungen , die be¬
reits mit der österreichisch-ungarischen Regierung gepflegt wor¬
den find.

Peltzr , der bei seiner Inszenierung verschiedene originelle Ab-
ichten zu verwirklichen gedenkt .

Grotzh. Hoftheater Karlsruhe .
c= Karlsruhe, 27 . April. S3am Eroßherzogl . Hoftheater wird uns

geschrieben: In der morgigen Aufführung des Musikmärchens „Königs¬
kinder" des von schwerer Krankheit wiedergenesenen Komponisten
Engelbert Humperdinck fingt der Grogherzoglich Badische Kammer¬
anger Herr Jadlowker den Königssohn , die Partie , welche er bei der
Uraufführung des Werkes an der Metropolitan-Oper in Newyorl
ang. Zum dritten Gastspiel des Herrn Jadlowker an? Dienstag, den
30 . April, wird Puccinis seit 2 Jahren nicht gegebene „Boheme "
wieder in den Spielplan ausgenommen . Am Freitag , den 3 . Mai,
tritt dann Herr Jadlowker noch in der Partie des Jofö in Bizets
Carmen" bei aufgehobenem Abonnement auf ; das Erträgnis dieser

Vorstellung wird der Hoftheater -Penfionsanstalt überwiesen . An
mnfikalischen Aufführungen find im Spielplan noch angekündigt für
Montag, den 29 . April, „Rodert und Bertram", für Sonntag , den

. Mai , die im November neueinstudierte „Jüdin " und für Montag,
den 6 . Mai , eine Wiederholung von Flotows „Alefiandro Stradella".
Im Schauspiel findet am Samstag , den 4. Mai , die erste Wiederholung
von Sudermanns „Bettler von Syrakus" statt. In Vorbereitung be¬
enden fich zur Neueinstudierung in der Oper Mehuls „Josef in Aegyp¬
ten", im Schauspiel Kleists „Zerbrochener Krug", der mit Goethes
Mitschuldige »", einen Abend füllen wird, Schnitzlers „Liebelei" und
Molisres „Geiziger ". Zur Erstaufführung find für die nächsten
Wochen vorgesehen in der Oper von Waltershausens „Oberst Ehabert",
im Schauspiel Schnitzlers Paracelsus ", Moliöres „Heirat wider
Willen" in der Bearbeitung von Hofmannsthal und der Schwank
Charleys Tante" von Brandon-Thomas. Das Gedächtnis Richard

Wagners wird mit einer AuMhrung der „Meistersinger " geehrt und
der Todestag Schiller» mit einer AuMhrung der „Räuber" begangen
werden.

Theater, Kunst und Wissenschaft.
A Badischer Kuustverri« Karlsruhe. Reu zugegangen: I . Blaser,

Karlsruhe, „St . Sebastianus" (Holzstatuette). W. Guatermann,
Karlsruhe , „Kollektion"

. O . Jernderg, Königsberg, „Sommernach¬
mittag ". A. Martin . Karlsruhe. „Kl. Kollektion". A. Metzger ,
Karlsruhe, „Kollektion". Alb Schlehahn, Plaue«, „güfff Aquarelle".
E. Seelos. Karlsruhe, „Drei Gemälde".

t= Karlsruhe, 23. April. Der Bücherwurm , die bekannte Monats¬
schrift für Bücherfreunde (Verlag Müller & Eräff, Karlsruhe), bringt
im neuesten Heft zwei der bekanntesten Romanschriftsteller als Kriti¬
ker. Hermann Hesse schreibt über ein neues Buchunternehme « „Die
Goethebibliothek " und Ottomar Enking über „Einige neue humo¬
ristische Romane". Diesen beiden wertvollen Beiträgen schließt sich
ein Artikel Dr. Otto Fischers über „Altdeutsche Kunst" an . Einige
wundervolle Trinklieder aus den Vierzeilern des Omar Ehajjam,
eine größere Anzahl BScherbesprechungen und ein« Liste der be¬
merkenswertesten neuen Bücher des Monats schließe» das Heft ab.
Bücherfreunde und Bibliophilen seien besonders auf die ungemein
reizvollen und künstlerisch schr hoch stehenden Zeichnungen , Schmuck¬
stücke und Initialen aufmerksam gemacht, die sämtlich von F . H . Ernst
Schneidler geschaffen wnrden . In ihrem feinen schwarz und braunen
Druck sind sie ei« wahrer Leckerbissen für jede« Kunst - und Bücher¬
freund.

E . Pforzheim, £1 April. Man schreibt «ns : Ei, interessantes
Programm oereinigte am Freitag ein sehr zahlreiches Publikum im
hiesigen Museumsaale . Der Vortragszettel wies nur Kompositionen
einet Dame , der Komponistin Frl . Klara Röhmeyer ans Krefeld , einer
Schwester unseres hochgeschätzten einheimischen Künstlers Theodor
Röhmeyer, auf. Unter Assistenz des letzteren und der Frau Johanna
Fehr-Weinman«, Konzertsängerin aus Krefeld, wickelte die Komp»
nistin das reichhaltige Programm ansprechend ab . Unter den Ge¬
sängen ragte die Ballade „Jung Diethelm " hervor. Von den Liedern

t zeugten vor allem „Waffenkind", „Anruh"
, Sicheres Glück"

, „Liebes-
l feier", von einem schönen lyrischen Talent . Unter den Klavierstücken
! zeichneten fich vor allem die gemeinsam mit Herr» Röhmeyer trefflich
! vorgetragenen Variationen für zwei Klaviere ans . Frl . Röhmeyer
| zeigte fich nicht nur als sicher gestaltende Komponiftin , sondern auch
! als vorzügliche Pianistin in der Doppelrolle der Begleiterin und
! Solistin. Auch die Sängerin, Frau Fehr-Weimann, trug wesentlich
| zum gute« Gelingen bei. Mit schöner , gut geschulter Sttmme, klarer
! Aussprache und sicherem Verständnis wurde sie ihrer Aufgabe iu be-
' wundernswetter Weffe gerecht.

---- Berlin» 2t». April. Dr. Waldemar Stege«ann wird in den
snächsten Jahren zwei Berliner Bühnen gleichzeitig angehören , und
; zwar dem Komödienhaus unter der Direktion. Lothar und dem
! Deutschen Theater Max Reinhardts, lleber die Zeit seines Auftretens
i ift zwffchen den Direktionen ei« gütliches llebereinkommen getroffen
: worden .

ltz Berlin, 26. April. Das Deutsche Künstlertheater", zu dessen
Gründung fich die Mitglieder des Lesfingtheaters in Berlin nach dem

'Ausscheide» des Direktors Brahm zusammengeschloffen haben, hat sich
endgültig konstituiert. Das Stammkapital , das ohne erhebliche
Schwierigkeiten zusamnrengebracht wurde , beträgt 790 000 Mark. Wo
das Ensemble sein Heim auffchlagen wird, ob man in eines der be
stehenden Theaiergebäüde einziehen oder ein neues, eigenes Haus
bauen soll , ist noch nicht entschieden . — Die Zahl der Societäre be
trägt augenblicklich 13. Ls gehören zu ihnen die Damen Else Leh
« ann, Mathilde Sussin, Tilla Durieux und die Herren Karl Forest
Willi Grunwald, Gerhart Hauptmann, Hans Man , Heinz Monnard
Emanuel Reicher, Gustav Rickelt, Rudolf Rittner , Oskar Sauer und
Wegener . Emil Lessing , der ReMeur des Lesfingtheaters , ist der
Eocietät nicht beigetteten, ist von ihr aber als Oberregisseur engagiett
worden. Die Direktton führt Willi Grunwald. Die Zahl der Socie
täre ist nach unten und oben begrenzt . Es dürfen ihr niemals weniger
alt acht und niemals mehr als fünfzehn angehören. Die geschäftliche
Form ist eine K. m . b. H . mit einem Auffichtsrat .

= Breslau , 26 . April . Professor Max Reinhardt ist auf
gefordert worden , die in Bresla » im nächsten Jahre geplanten
großen Festspiele zu inszenieren , zu deren Durchführung die
Stadt kürzlich 2'/- Millionen Mark bewilligt hat . Er wird die
ser Aufforderung Folge leisten. Gerhart Hauptma «« wird den
Text zu den Festspielen schreiben.

•== Wien , 26 . April . Im Mai d . Js . soll am Fuß « der
Pyramiden in Helnan eine Freilichtaufführung der Mozart
sch«» „Zauberflöte " ftattfinden . Mitglieder der Pariser Ero
tzen Oper und der Londoner Covent Garden Oper sind für das
Unternehmen unter der Direktion von Dunois gewonnen . Die

|9lc$ ie führt der Münchener Regisseur Karl Euttenberger

Studentische volksunternchtrkursed. $r!6ertciana .
=f= Karlsruhe , 27 . April . Das Sommersemester an unserer

Hochschule hat begonnen. Da scharen fich auch wieder sozial
denkende Studenten zusammen, um dem werktätigen Manne
beizustehen in der Erwerbung von geistigen Grundlagen . Allzu
viel können die Studenten den Wissendurstigen nicht bieten ,
dazu find fie selbst noch viel zu viel Lernende . Doch was fie
geben, das geben fie gern , mit ftohem Herzen und leuchtendem
Blick - Diese Freudigkeit , mit der fie den Männern und Frauen
der niederen Stände gegenübertreten , flutet auf die Unter¬
richteten über, mit Aufmerksamkeit folgen fie dem vorgetrage¬
nen Lehrstoff, lebhaft beteiligen fie fich am Unterricht , mit dank¬
barem Blick scheiden fie von dem Kursleiter . Sind es Lehrer
und Schüler , die da abends zufammenkommen? Solch ein Ver¬
hältnis darf nicht gepflegt werden . Der Student darf eine
leberlegenheit in dem vorzutragenden Lehrstoffe nicht merken

lassen ; die Kursteilnehmer dürfen nicht das Gefühl haben , als
ob der Vortragende fich mit ihnen nur abgibt , um mit seinem
Wissen zu glänzen und fein pädagogisches Talent an den Mann
zu bringen , fie müssen empfinden, daß sie ob ihres Unwissens
nicht mißachtet werden. So denke ich mir das Verhältnis zwi¬
schen Studenten und Kursbesuchern, wie das zwischen Freunden ,
die fich belehren ^ ohne ihre Uebermacht in Dem und Jenem
einander fühlen zu lassen . Der Unterricht muß ein persönlicher
werden , der Kursleiter muß die Teilnehmer genau studieren
und auf ihre Eigenschaften eingehen. Auch dem Schwächsten
darf er seine Hilfe nicht versagen, wenn es ihm auch viel Mühe
und manchmal auch etwas Ungeduld kostet. Ich sprach von
Freunden , die sich einander belehren . Jeder , der fich längere
Zeit bei den Polksunterrichtskursen betätigt hat , verspürt es,
daß auch er etwas lernt . Er lernt Menschen kennen. Er schaut
in die Welt des Kleine «, hört von den Sorgen und Kämpfen ,
die dort herrschen , aber auch von der Lust und Freude , die fich
dann und wann über die Schwelle des Kleinen wagen. Der
Student ist erstaunt , was Fleiß und Eifer bei den der Volks¬
chule Entwachsenen vermocht haben , oft ist er beschämt ob seiner
eigenen Trägheit und bemüht sich, seine Allgemeinbildung zu
vermehren . Wirtschaftliche Kampfe, die mancher nur dem
Namen nach kennt, werden Beschaftigungsgegenstand seiner
reien Stunden . Allerhand Weltanschauungen vermischen fich
mit der , um deren Besitz er ringt , er wird gefestigt; sein Blick
weitet sich.

Es ist bedauerlich, daß die Beteiligung der Studentenschaft
an den Unterrichtskursen noch ziemlich gering ist. Der Grund
scheint die Zerklüftung der Studentenschaft zu sein, die einzel¬
nen Verbände und Verbindungen mögen auch auf neutralem
Boden nicht so recht Zusammenarbeiten. Manche fürchten aus¬
gelacht und verspottet zu werden, wenn die Bundesbrüder von
ihrer Tätigkeit erfahren würden , andere wieder halten die
ganze Bewegung für Unfinn . Wie steht es da mit der Beherzi¬
gung des Wahlspruches vieler : Freiheit , Ehre , Vaterland ?
Leistet man dem Baterlande nur mit der Waffe in der Hand
einen Dienst ? Ist das Freiheit , wenn man sich vor dem Spott
der Bundesbrüder fürchtet? Ist denn die Begeisterung der aka¬
demischen Jugend für ideales Streben , für die Schaffung neuer
Werte im studentischen Lebe« geschwunden , daß fie diese soziale
Bewegung für Unfinn und ihre Führer für Toren erklären
kann ? Das Alter mag über solche Bewegungen und Strömungen
das Haupt schütteln, fie ahlehnen oder vorsichtig an fie heran¬
treten ; zrcmt das aber der Jugend ? Nimmermehr . Soll denn
soziale Arbeit nur vom Freistudent oder katholischen Verbin¬
dungsstudenten geleitet werden ? Was diesen ziemt, ziemt auch
den andern .

Wenn ich noch kurz einen Bericht des vergangenen Se¬
mesters der Unterrichtskurse an der Technischen Hochschule gebe,
hoffe ich manchen bisher abseits Stehenden für das neue

Semester zu gewinnen . Im Oktober des vergangenen Jahres
meldeten sich 124 Männer und 26 Frauen . Erfreulich war , daß
über ein Drittel die Kurse bereits kannten , daß fie ihnen treu
geblieben waren . Gar mancher belegte mehrere Unterrichts -
Abende. Auf die einzelnen Kurse verteilten sich die 150 Teil¬
nehmer mit folgenden Zahlen : Literatur 25, Deutsch 35, Al¬
gebra 19 , Rechnen 37, Schönschreiben 34 , Buchführung 25 . Na¬
turwissenschaftlicheVorträge 30 , Stenographie 21 , Geographie 7.
Wenig erfreulich war das große Ausbleiben der Teilnehmer ,
das fich im Januar einstellte ; da an allen Universitäten und
Hochschulen Deutschlands die gleichen Beobachtungen gemacht
wurden , so liegt es nahe , den Reichstagswahlen die Schuld zu¬
zuschieben . Ein Abflauen des Besuches wird es ja stets geben;
denn mancher sieht sich in seinen Erwartungen getäuscht, dem
einen fällt es- schwer, dem Unterricht zu folgen , dem andern geht
es zu langsam . Der Eeographiekurs mußte während des Se¬
mesters eingestellt werden.

'
Großen Anklang fanden die vier

naturwissenschaftlichen Vorträge . „Der chemische Aufbau der
Welt " lautete das Thema ; über „Lust , Feuer . Wasser und Erde "
wurden an den einzelnen Abenden gesprochen . An dieser Seite
'ei auch dem chemischen Institut gedankt, das durch sein Ent¬
gegenkommen eine kostenlose Ausführung der Experimente er¬
möglichte. Vorträge über Dampf und Kraftmaschinen fanden
eine dankbare Zuhörerschaft. Kurz vor Weihnachten veranstal¬
teten die Unterrichtskurse eine Ausstellung von Büchern und
Bildern , wobei gleichzeitig ein Verkauf mit verbunden wurde.
Der Erfolg war überraschend. Der Gesamtumsatz betrug unge¬
fähr 250 Mk. Eine Aufzählung all des Schönen, was da zu
sehen und zu kaufen war , würde zu weit führen . Wer es gerne
wissen möchte, der komme bei der nächsten Ausstellung .

Die deutsche Dichter-Eedächtnis -Stiftung in Hamburg ver-
half den Volksunterrichtskursen zur Gründung einer Bibliothek .
Für wenig Geld stellte fie eine Anzahl Bücher de^ schöngeistigen
Literatur zur Verfügung . Das Beispiel fand Nachahmung ,
einige Studenten leerten ihren Bücherschatz, sodaß schon eine
hübsche Bücherei beisammen ist . Im kommenden Semester soll
sie den Teilnehmern der Kurse zur Verfügung gestellt werden .
Wie alle Semester , so unterstützte auch im vergangenen die
Hochschule die studentischen Bestrebungen . Für die Aeberlrssnng
der Unterrichtslokale , sowie die llebernahme der Kosten für
Heizung und Beleuchtung sei ihr herzlichst gedankt. Anfangs
März ermöglichte fie dem derzeitigen Vorsitzenden die Teil¬
nahme an der 11. Konferenz des Verbandes studentischer Unter¬
richtskurse Deutschlands in Leipzig.

Die Anerkennung der Unterrichtsbestrebungen seitens der
Hochschule, sowie die vielen kleinen Erfolge des letzten Semesters
lassen das Häuflein Studenten mutig dem kommenden Semester
entgegensehen. Mögen ihre Ausdauer , ihre Opfer an Zeit und
Arbeit durch zahlreichen und dauernden Besuch gelohnt werden.

Namens der studentischen Unterrichtskurse :
H. Räthling , cand . ing . , 1. Vorsitzender.

Anszug aus den Standesbüchcrn Karlsruhe .
Geburten : '

22. April : Berta Babette, V. Isaak Ettlinger , Kaufmann, —
23. Apttl : Bertholb Theodor , V. Melchior Mack , Magazinarbeiter.

Todesfälle :
25. April : Ernst Fiedler, Privatter , Witwer , alt 86 Jahre ; Karo-

line Schäfer, Kleidermacherin , ledig , alt 38 Jahre ; Maria Seitz, alt
73 Jahre , Witwe des Bäckermeisters Adam Seitz.
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GlöcknerModehaus für Hüte u . Mützen
D Lammstrasse 6 , Eckhaus Kaiserstrasse .

Beste Bezugsauelle für Vereins -
Hüte und Mützen . 4094

Kurhaus Pfeifer
(Badhotul ) Teiepb. 14

Komf. Familienhotel in herrl . Lage direkt am Tannenwald.
Große Lokalitäten. . Gartenrestaurant . Erstklass . Küche .
Pension von Mk . 5.50 an ,

~* 2758a '

UngezieferjederArt
beseitigt mit überraschendemEriolg unter weit-

I gehendster Garantie und billigster Berechnung
die
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I
,fl\asco !te“ fondant , „Vogesia“ mit Milch STRASSBURG i . Eis .

Oer Neuzeit entsprechend eingerichtete Fabriken mit Wasserkraft , aa der Martinsbrüoke . I
415000 Mark

in größeren und kleineren BeträgenKnd von an auf Acker, vonan aus Hauser , lange unkündbarauszuletbru . auch als Baugelder .
Darlehen

Knd zu 6° ,« erhältlich . 3271aErich Diklerek , Magdeburg .Breite Weg 232 .
Gesucht Bäckerei ob. Konditorei ,euch m. Nebengesch . , od. dazu geeign.Haus . Platz gleich . Eiaent . schreibenu . „Bäckerei4 :"postl.Mannheim .«,^t
Suche Wohu -od. Geschäftshaus ,auch mit tiSeuöäft, mögl. m. Garten ,auchWirtschaft , hierod .Umgegd.Off.v. Bentz. u. A. A. 200 postlag. Heidelberg .

Taselklavier
doller Ton , ist für M . SO.— zu ver¬laufen . Zu erfragen 7375
__ Schönfe ldstraße 5. IV. I,Strickmaschine
neu , billig abzugeben.Offerten unter Nr . B15032 an dieExpedition der „Bad . Presse" . 2.1

Wir suchen
men Zerrn. an- Beamten oder lilitat o. Ä.
m

in Karlsruhe .
Jahresverdienst bis 10000 Mark in Aussicht. Branchekennt¬nisse nicht erforderlich, Spesen sehr gering : auch werden 800 Mk.für Büro vergütet . Nur ernsthafte , jüngere Selbstreflektanten ,welche über ern eigenes Barkapital von 5—8000 Mark verfügen ,wollen ausführliche Offerten mit Altersangabe unter ff. 8 . 8607an Haasenftei « & Vogler . 9t.«® ., Karlsruhe , richten. 3274a

I. Reisekraft,
welche in Baden Land und Leute kennt, vorzügliches Verkaufs-Talent
besitzt, von einer ersten lüddeutsch. Akt .-Ges. zur Bearbeitung einesgrößeren Bezirkes gesucht. Lebensstellung mit hohem Einkommen.Herren mit vorzüglichen Referenzen ^ wollen Lebenslauf m . Photogr .ernsenden unter 1 F . M . an Hudolf Mosse « Mannheim .

Kinderliegwagen ,sehr gut erhalten , billig abzugeben, j7366 .2.1 Waldstraße 50 , l Tr . 1

Sportwagen . «SfJ
Sportwagen billig zu verkaufen . !Ä15113 Schützenstraße 25, 3. Et .

sehr gut erh., bill . z. verk. B15001Adlerstrabe 32. III . St ., rechts.

Buchhalter
in fester Stellung , findet nach Büro¬schluß Beschäftigung . Kenntnissein der amerik. Buchführung Be¬
dingungen . Offerten unter 7311an off- Expedit , der „Bad . Presse " .

Kaufmann,
mit allen Büroarbeiten vertraut ,auf einige Monate aushilfsweisegesucht. 2.1Offerten erb. unter Nr . 3263a andie Exped. der „Bad . Presse"

Als Markt
und zur Bedienung des Publikumswird ein tüchtiger unzuverlässigerrepräsentabler iung . Mann , welch,mit dem Juseratenwesen vertrautist. zum Eintritt per 1. Junigesucht . Bewerber muß guterRechner und vertrauenswürdigsein . Gute '

Zeugnisse verlangt .Angebote, mogl. mit Bild , unterI. 525 an Haasenstein & Vogler A.-G .,Mannheim. 3268a

LohnendeExistenz
finden akquisitorisch veranlagte Herren durch Gewinnung vonAbonnenten für eine auf dem Gebiete des gesamtenBauwesensItührcnde Zeitschrift . Vornehme Ausstattung und billigsterAbonnementspreis garantieren gute Erfolge. Hohe Provision, evtl,auch Fixum. Angebote unter Nr. 3131a an die Exp . der „Bad. Presse“

Tagschneider und
GroWückarbeite*

für feiuste Arbeit gesucht.
Tarif I mit 10 ° |# Zulage .

Bolle Jahresbeschäftigung — kein Aussetze«.
Hans Leyendecker .

7371

Lehrling=Gesudi.
In meinem Hause ist für einen Jungen mit guter SchuMdüngeine Lehrstelle unter günstigen Bedingungen frei. 7376

Kaufhaus Jakob Lüwe.
Kaiserstrasse 46.

Aakturist,
mit In - und Auslandsversandvertraut , wird von Eisenwaren¬fabrik gesucht. Bedingungen :
Schöne Handschrift, Kenntn . der
franz . Sprache , militärfrei . Off .mit Zeugnisabschrift , u . Angabeder Gehaltsansprüche sub 8 . A.3466 an Rudolf Masse, Stuttgart .

« sucht sofort

Duchhallerinin alleu Kontorarbeiten erfahre « .Offerten unter Nr . 1873 post -
lagernd Bruchsal ._ 14887 .2.2

Suche 2— 3 junge A ü d ch e u
welche Lust haben auf die Reise,für Tunnel -Bahn -Caruffel zumkassieren, nicht Über 18 Jahre alt ,und gute Kleidung , sowie Leumund
besitzen . Hans Sets , Tunnel - Bahn
z. Z. Rastatt , Meßplatz , von Mitt¬
woch, den 1 . Mai ab in Mannheim .

Herren Belanntsch. als Ber-
mit i) Ilff " l treter ges. 150Mk. u.rov . Off, an Nimrod , Leipzig-Vo , 18 .

Abi ä- Cigarr .-Verkauf ■
yeill ye | . an Wirte 2c. Ver-

gütg . «v. Mk. 300.— monatl . 3257a ^
ff. lüegeassa & Co., Hamburg 22 . ,

6 Mark den Tag '
a
°

ganz sicheren Verdienst erzielt
sedermann durch eine neue, ein¬
fache Tätigkeit , für unseren Verlag .

Auskunft vollständig kostenlosvon
R. Krippner, Teuben -DreSden A. 7.
Ke dömm fofort Melm.
Redegew.Herr ., die Landlte . besuch.,rmbllwirmtl .100M.u .Prov .Off.. FürJed «eMa>in"nachHalle>S .H117 . ^ a

TölUWefteuWueiiier
sucht für dauernd . B15047C . Dietrich , Kaiserstraße 126 .

Hiesige » Engros -Geschäft iRhein .
Haren ) sucht zum Eintritt perI . Juli 2.1

tüchtige , jüngere

Stenotypistin ,
sowie intelligenten jungen Mann
mit guter Schulbildung als

Lehrling . I
Offerten unter Nr . 3264a an die

Exped. der „Bad . Presse“ erbeten.

Elektromonteur
gesucht für Elektrizitätswerk , in
Hausinstallation und Freileitungerfahren , gelernter Schlosser oder
Mechaniker bevorzugt . Stelle istbei guter Leistung dauernd .Offert , mit Geha tsanspräche und
Angabe , wenn der Eintritt erfolgenkann. anElektrizitätswerk Kappel -rod «ck,G. m . b. H. <Baven ) . 3216a.3.1

Orgelbauer 3279

findet gutbezahlte und angenehmeLebensstellung . Gefl . Offerten mit
Ang. von Alter und Gehaltsanspr .an Oraelbananstalt von

Fr . vielter , Münster i. Wests .

Gesucht sofort tüchtige
Kontoristin

perfekt iu Stenographie u. Maschi«»enschreiben. Offerten «. 1936 post¬
lagernd Bruchsal . B14888.2L

liippKip
der GlaS - und Porzellanbranche
» « sucht bei
Gebrüder WIBIer ,

Karlsruhe . 7022*

Tüchtige

für bessere Arbeiten können
sofort eintreten bei 7321 .2.2
Billing & Zolier , A -8 ,

Zep - eliustratz «.

Wir suchen zum sofortigen Ein -
kräftige » .tritt einen

verheirateten
solide «.

MWjiimMn
mit guten Empfehlungen . 7373
Ebersberaer & Rees

Basschloffer -Gefuch.
2 tücht., selbständigeBauschlofferauf sofort gesucht. B15057

Schlosserei Schützenstratze 4L.

StiHflcrer HMmA
auf sofort gesucht. 3278a
Hotel Bellevue . Marxzell

Albtal .
Cin Iunge ^von 13—14 Jahren , welcher rad -fahren kann, wird sofort gesucht .B15097 Kaiserstr . 88 » im Laden.

LeWilg-Gesiich.
In meinem Hause istfür einen jungen Mannmit guter Schulbildung bei

sofortiger Vergütung eine
Lehrstelle frei . 7363

i Kaufhaus Jacob I>öwe, I
Kaiserstratze 46.

Lehrling
nur aus achtbarer Familie , mitguter Schulbildung , gegen sofortige
Vergütung für Büro und Lager
gesucht .

Offerten unter Rr . 7352 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Friseurlehrling u.
Volontär gesucht.

Ein Sohn braver Eltern , welcherLuft hat , das Friseurgesckätt gründ¬
lich zu erlernen , kann sofort ein¬treten . Ebendaselbst findet ein
Volontär oder jüngerer Gehilfegute Stelle und kann sich weiter
ausbilden . 7249 .3.3Zu erfragen bei
E , Pflstner in Darlach in

Baden . Hauptstraße 25.
'SÄWSWKW
erlernen . Eintritt 15. Mai . Offert ,unt . B14845 an die Expedition der
„Bad . Presse.

"
_ T2

für Häusl. Arbeit.welch, nebenbeidas
Kochen erl . kann, per 1 . Mai « »sucht.«norfftrafte 85. 1. St .

Ein älteres , solides
Mädchen.

daS gut bürgerlich kochen kann u .Hausarbeit übernimmt , wird zukleiner Familie bei hohem Lohnauf 1. Juli gesucht . Suche fernerauf 1 . Juli ein braves , gewandtes
Zimmermädchen

das nähen u . bügeln kann u. schonin guten Häusern gedient hat .Offerten unter Nr . 3253a andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Gesucht
auf 15. Mai solid. WJldfhen .das selbst , kochen kann u . in den
übrigen häuSl . Arbeiten bewand,ist, zu kl . Familie . B15078

Sübfchstratze 21 , III .
Mädchen-Gesuch !

Ein braves Mädchen, das selb¬ständig bürgerl . kochen sowie näh .kann u . die Haush . gründl . verst.,u . gute Zeugn . besitzt , wird auf 1 .oder 15. Mai bei einer kl. Familievon 2 Personen gesucht . HoherLohn zugesichert.
Näheres unter Nr . B15086 inder Exped. der „Bad . Presse".
Suche einfaches, junges

Mädchen
auf 1. Mai . 7362
Frau Karl Fr . Al . Müller ,Amalienstraße 7.

Gesucht krankheitshalber zum15. Mai ein jünger . M &dchmin einen Hausstand von 2 Pers .B150056 Kriegstraße 69a, IU . St .
Tücht. Aufwartung
vom 1 . Mai ab für vormittags
gesucht . 7271

Kaiser -Allee Rr . »8 .

Laufmädchen
für dorm . jew. 10' ' “ ■ 5815109

Stock.

StrickulMiile .Arbeit
zu vergeben. 3—6 Mark Verdienst
tägl . Prospekt gratis . 2735a.7.3Zieher & Fohlen , Tricotagen
und Strumpffabrik , Saarbrücken D1.

2 Kehrmädcherr,
welche sich - im Kleidermachengründlich ausbilden wollen , kön¬
nen eintreten bei Frau Emmh
Winkler, Rüppurrerstratze 9, III .,
auch Damen , welche für sich selbst
arbeiten , werd . angenom . B14902

Kehrmädchen
im Kleidermachen wird sof . ausge¬
nommen , vom Lande wird bevorz.
5814997 Herrenftr . 18, Seitb ., IV .

Stellen -Gesuche.
Seriöser Kaufmann,

reisegewandt , repräsentationSfäh ^arbeitsfreudig und kautionsfähig ,an selbständige Tätigkeit , Büro u.
Reise gewöhnt, in den besten
Jahren , sucht

VttlklUienDoüen ,
gleich welcher Branche . Branche¬
kenntnisse: Manufaktur u . Kon¬
fektion. Allererste Referenzen zurSeite . Gefl . Off . unt . 5314722 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb .

3fl . Storni, flollerEetMitfer,mehrere Jahre lang gereist , suchtStelle als Verkäufer re. 2.1
Offert , unter Nr . B15045 an die

Expedition der „Bad . Presse " erb.
Junger Mann , 18 Jahre , wünscht

lohnende Heimarbeit . Adressen¬
schreiben oder dergleichen . Gefl .
Offerten unter Nr . B15042 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Maschinist,
gel. Mech ., gepr . Heizer , verh ., sucht
alsbaldige Stellung als Maschinist .

Zu erfr . unt . Nr . 5815107 in der
Exped. der „Bad . Presse " .

Auto -Mitfahrer .
Junger Mann , 18 Jahre alt ,sucht sof. Stelle in einer Garage

od. bei Herrschaft zum Reinigen ,Mithelfen beim Reparieren , wo
nebenbei d . Fahren erlernt werd .kann. Gefl . Off . u . Nr . B15043
an dir Exped. der „ Bad . Presse " .

Junge , tüchtige Eheleute .flotte Verkäufer der Colonialwaren ,M » Mim übernehmen,
gleichviel welcher Branche . 2.1

Offert , unter Nr . B15044 an dre
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Filiale gesucht .
Junge Frau sucht Filiale zu

übernebm .,gleichwiewelch. Branche .
Zeugnisse stehen zu Diensten . 8 .2

Offerten unter . Nr . B14129 an
die,Exped . der „Bad . Pres se" erb .

Jüngeres MKdehei , das
nahen kann , Kochschule besuchte,
sucht bei kl . Fam . od . einz . Dame
per 1. od. 15 . Mai Stelle » bei gut .

Besseres Fräulein
27 I . alt . kathol . . sucht Stelle als
Kammerjungfer bei Hochherrschaft,
licher Dame , am liebsten aufeinem großen Landsitz . Dieselbe
besitzt außer den erforderlichen
Kenntnissen eines solchen Postens
Erfahrungen in Schönheitspflege,Massage u . s. w . Ginge auch zuleidender Dame , weil bewandertin Krankenpflege. Konversationund im Reisen.

Offerten unter bl . 8. B15649
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Hasshiiltmn,
42 I . alt . seit Jahr , bei alleinsteh.Herrn , gute Zeugn . , sucht wegenAuflösung des setz. Haushalts auf
1 . Juli hier oder auswärts ähn¬
liche Stelle . Besitzt Einrichtung f.
1 Zimmer u . Küche. Gefl . Angeb .unter Nr . B14938 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten.

Gebild . Fräulein,
23 I .. gut bewand, im Nähen u.
Bügeln sucht per sofort Stell «. a!S

Stütze
bei guter Familie außerh . Karls¬
ruhe , wobei auch Gelegenh. gebot,wäre , das Kochen zu lernen . Fa¬
milienanschluß erwünscht.

Offerten unter Nr. 5814953 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.
Pünktliche, fleißige Frau sucht

sofort oder auf 1 . MonatSstelle inder Nähe Nelkenstraße. 5815077
Nelkenstraße 5, Hinterh .» Part .

Vermietungen .

„Lesfinghalle"
Karlsruhe

ist per 1. Juli 1912 an tüchtige ,kautionsfähtge Wirtsleute z« ver¬mieten .
Näheres im Kontor der Mühl¬burger Brauerei , vorm. Freiherr !,von Seldeneckfche Brauerei , Karls¬ruh e-MLHlburg ._ 6286*

Eine gutgehende

Wirtschaft
auf dem Lande , in der NäheBruchsals , mit einem jährlichenBierverbrauch von ca. 450 Hekto¬liter , ist per 1 . Juli 1912 antüchtrge, kau io isfähtge Wirtsleute
zu vermiete «.

Näheres unter Nr . 6284 an dieExpedition der „Bad. Presse*.
Kleine , gutgehende

Mrkschast
in Durlach an tüchtige, kautions
fähige Wirtsleute per 1. Juli 1912zu vermieten .

Näheres unter Nr . 6286 an dieExpedition der „Bad . Presse

Konkorzimmer,
schönes , Hebelstraße 11, a . Markt-platz, 1 Treppe hoch , mit Keller-abtenuna sofort zu vermieten ;ebenso S Kontorzimmer , Lager -vlatz und Schuvvenabteil im Hofparterre , Dnrlacher -Alle « Nr . 25 ,Straßenb . - Haltestelle. Näher, beifclfltz . Hebelstraß « 11118. 7872

Walöskratze 30
hochfeine 7 Zimmerwohnung
(für Anwälte . Aerzte re. ge¬eignet ) mit Küche, Badezim¬mer , Mansarde , Keller, großeTerrasse , Balkon, GaS undelektr . Licht re. wegzugshalberper sofort oder spater zu ver¬mieten . Näheres Westend -stratze S1 . Part . 6130*

Schöne Bierzimmerwohnung, 1Zimmer mit sep. Eingang . Preis530 M auf 1. Juli zu berat, beiG . Theurer » Goethestraße 15atock. J2. Stoö 581507Ö
Schöne , geräumige

3 Zimmer - Wohnung
Vorderhaus . 3 Treppen , ohne vis-a-vis, per 1 . Juli , evtl, früher , zuvermrete « . 7356Näheres Kap elleustr . 74, 2. Stock.

Wohnung v . 3 Zimmer», Küche,Keller im II . Stock, mit Koch- undLeuchtgas auf 1 . Juli zu vermiet.Näh . Augartenstr .18, Part . B15048
Eine schöne Dreizimmerwohnungim V . Stock per 1. Juli zu berat.In nächster Nähe d . RhetnhafenS,Bl 5089_ Rheinstraße 99.
Schöne Eia - und Zweizimmer¬

wohnungen samt Zubehör an kl.ruhige Familie auf 1 . Juli zuvermieten . Näheres 5814493
Ludwig -Wilhelmstraßr 18, II „ r .

Freundl . in den Hof gehende
Wohnung , 2 Zimmer . Küche undKeller für sof. od. später zu berat.Räb Hirickstr. 65,1„ vorm. 5815083

Wohnung
3 groß. Zimmer nebst Badez. -
sonst. Zuv . (ohne mS-a-vtLj aBl .
Juli in ruh . Hause zu ver« . NL
« 16064 Durlacher Alle« 39, 11^

Manjar-ev-Wohnusg
2 Zimmer , Küche, Keller, aof

Rai oder früher zu vermiet«»
Rüppurrerstratze 70.

Näheres 2. Stock . 5500»
_ ^ « e Mansarden -5 , .* Zimmer . Küche , un 4.

Körnerstraße L7. auf 1. Juli » ,
vermieten . Zu erfragen vo« IJBS
4 Uhr Göthestr . 35. Hhtwr .
Morgenstratz« 24ist tm 4. «pt. eine
schöne 3 Zimmer - Wohnung attf
1 . Juli zu vermiete », « cm»
300 M. Näh . Part . 3315097

32, Wohnung 2 j
Küche, Keller. Gas (Wafferkb.auf Wunsch komvl. Badeetnrv
in d. Küche, Mtü . Fam . P**
vermietbar . Näh. Part . ÄlolOO

Beiertheim .
Schöne Wohnung. 2

^ Zrmm-r,
Küche und Zubehör auf 1 - Julr
oder früher zu vermißen . GaSu .
Wässer vorhanden . Nah . B1S051

« reiteitraße 41.
». Schlafzimmer , gut

möbliert, mit 1 oder 2 Betten aus
Wunsch Pension , sep. StugMg . b.
der Hauptpost. 5815069

Sirlchltraße 16. parterre .
Möblierte « SEimmer

mit sep. Sing , zu vermiet . B15080
Morgenstraße 24» IV . St ^ l . _
Sin schön möbl. Zimmer Kr

bess . Arbeiter zu vermiet . II . St .
D15052 Esseuweiustraße 21

Einfach moblirrteS Zrmmer für
soliden Arbeiter sofort zu v?rm .

15063 Greuzstraße 32. II . St .h°
Einfach möbliertes Zimmer zu

vermieten . Bl 5^ 9
Karlstraße 76 . Hintbs ., IV . St .
Ein möbl. Zimmer bei alletnsteh .

Witwe billig zu^vermiet . Zu ^
erfr .

. 5, ^Aladrmiestr . 5, 8. St . 5816102
Großes , Helles, gut möblierte .

« immer , freundl . möbliert , «uf
l . Mai an einen Herrn zu vermret .
B15111 Blumemstraße 8 . p.
Akademie » «, st. 8. St . sinü zwe
unmöbl . Zimmer billig zu verm .
bei alleinstehender Witwe . B15103

Aüguftaftratze 1, 3. Stock. Wohn -
^
u.

Schlafzimmer , gut moblrert , bald
oder spater zu vermieten «

Herr, «Kratze 16, lll . ist movtterres
Zimmer mit od. ohne Pension auf
1 . Mai billig zu vermiet . Bl5099

Kronenstr. 44 , II .. l .. ist ein schön.
großes Zimmer , sep. Erna . , sof.
od . 1 . .Mai zu vermiet . 5815084

Le-p-ldstraße 33, HinterhS .. III .
St ., rechts, ist ein schönes Man -
sardeuzimmer zu verm . 5815067

Lessingstraße 12 ist ein schön möbl.
Parterre -Zimmer sofort zu Sex*
mieten. 5815068

Schvtzenstraße 60 II „ ist ein gut
möbliertes Zimmer Mit oder
ohne Pension auf 1. Ma , zu
vermieten. B150K6

Schützenstraße 110. pari ., unmöbl .
Helles, großes Zimmer auf sofort
zu vermieten . 5815081

Sofienstratze 28, 1 Treppe hoch, ist
gut möbl . Zimmer an bess. Heran
sofort zu vermieten . BldiD »

Steinstraße 5 . II . St ., ist eine
möbl. Mansarde sofort zu ver - ,
mieten . 214927mieten.

Zäbringerftr . 1. 3. St . ist etn un -
möbl. grobes Zimmer » ach der
Straße geh., sogl. zu verm . B15105

Zirkel 5» 2 Trepp ., ist ein kleineres ,
frdl . Zimmer sofort oder spater
zu vermieten . Bl5088

In Ettlingen
sind in unmittelbarer Nähe des
Waldes beim Vogelfang 2 herrlich
gelegene Zimmer . möbliert oder
unmöbliert , sofort an bessern Herrn
oder Dame zu Vermietern .Zu erfragen unt . Nr . B14981 «r
der Expedition der ..58ad. Presse .

Miet - Gesuche
Jg . Ehepaar mit kl. Ktnd sumt

sofort 2 möbl . Zimmer , wo Koch-
geleaenheit geboten. Dffertra mit
PretSanaeche unter Rr . B15084 an
die Exped . der . Bad . Presse - « b.

kiniach mbl. Zimmer
mit separatem Eingang au
gesucht. Offerten unter Bl ..di« Exped . der ..Bad . Presse

sofort
an

Alleinsteh . Person sucht einfach
möbl . Mausardenztmmer , '-Habe
Augarten- u . Rüppurrerstratze .
Offerten mit Preisangabe tut ® :
Nr. 5815041 an die Expedition der
„Badischen Presse" erdeten .

3 * *
Gesucht 2

wird für ein älteres Fräulein ut
besserem Hause bei guter chrtW.
Familie ein gesundes unmöbliert .
Zimmer mit ganzer Pension . <8tf .
Anerbieten wolle man in der Ex¬
pedition der „Bad . Presse " unter
Nr . B14989 abgeben.

%tm Sesllcht.
Für 14jährigen Schülereiner Mittelschule wird zur

Erholung und Kräftigungim Schwarzwald gute Pen¬
sion gesucht . Gefl. Offerten
unter Nr. 7365 an die Exped .der „58ad. Presse " erbeten .
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i :

Großer Svitzen - Berkaus
3m Lichthof

) i

h -

: !« •■

Pi ;

Montag — Dienstag — Mittwoch :

Auslage enormer Quantitäten Spitzen,
Spitzenstoffe , Modewaren u. Stickereien,

Soweit Vorrat

auffallend durch extra billige Preise .

MaHeira -Taschentucher
Le nen-Batist, Handarbeit

mit 1 gestickte » Ecke . . . . . 054 85 "̂

mit 4 gestickten Ecken. . 95 1 .25 1 *65

Brüssel . Spitzen -Taschen-Tücher et . 60 ^

Stücke ä 3 Meter . Stück 1 .95 2.50
Stücke ä 4 V2 Meter Stück 2*75 3 *50

Stickerei -Rock-Dolants

Sabots , ar e
Blusen-Loller - - n- .

Spachtel . . . Stück 75 95 4 1 .45

Aeroplan-Schleifen
6tar45 75 95 4

Ooile -Stickerei -Stoffe
ca. 120 cm breit . . Meter 5 .80 6 .80

Schweizer SticEereL-Stoffe
ca . 120 cm breit, Spitzenmuster, ß fifl Q 17 *
speMll f. Kostüme . Meter (J . I

Halsruschen
weiß und creme , Streifen K » -i fl « 1 K j
ca. 40 cm . . . Stück O « 10J

Ktnöer -Garnituren

Battst -Shawltragen
mit Klöppel-Einsätzen . . St . 95 et 1 .25

Batist -Blusen -Kragen
Stück 254 45 ^ 65 -f

weiß und ecru , geeignet für Blusen, Kleider und Paffen, ^ | ^ J gg

3 große Posten : Spitzen - Stoffe , Tüll .
weiß und ecru , geeignet für Blusen, Kle
schöne neue Muster . . . v . Meter

2 große Posten : Spitzen-Stoffe- Spachtel
weiß und ecru, geeignet für Blusen, Kleider und Passen,
nur gute Dualitäten . . . Meter 1.95 2.50

3 große Posten : Einsätze , Tüll und Spachtel
je nach Preislage mittel und breit, für Straßen - und 9 A c C A C
Gesellschaftskleider . Meter 4 DO 4 “ J

3 große Posten : Tüll - Spitzen
je nach Preis , schmal,
garnituren , 2abots und Zichus . . . . . . Meter

3 große Posten : Dalenciennes - u . Torchsn - Spitzen
sowie Einsätze . . Meter 10 s 15 ei 20 ei

4 große Posten : Klöppel - Spitzen und Einsätze

je nach Preis , schmal, mittel und breit, für Kleider- ^ ^ ^ ^ | gg

Leinen, Maschinenarbeit . . . . . . . . . Meter

2 große Posten : Farbige Tüllstoffe
mit Kunstseide und Metallfäden Meter

1 großer Posten : Tüllstoffe
mit Kunstseide

~
^ . Meter

15 25 45 75

1.95 2.50

1 .75
3 große Posten :

Reste u. Toupons , Spitzen und Einsätze, /*£ ae
TM u. Spachtel, je nach Preis l bis 4' /» Mir . lang, Loupon « ö 4 Tü 4 Oü

3 große Posten : Schweizer Stickeretstoffe
zirka 120 cm breit . Meter 1 . 20 l «o0 2 <7u

3 große Posten : Schweizer Stickereistoffe .
zirka 120 cm breit, imit . Madeira -Muster . . . Meter u «7ü 4 *75 5 >75

3 große Posten : Madapolame - Stickereien u . Einsätze
Stücke ii 4 '/. Meter . Stil « 78 ei 98 ck 1 . 28

2 große Posten : Batist- u. Lambrie-Sttckereien
Stücke a 47* Meter . Stück

2 große Posten : Madapolame-Stickereien
Doppelstoff. Stücke ä 4V> Meter . Stück

754 95

55 4 65 4

mA

Schuhwaren
Unsere Hauptpreislagen : Hassia ^

7.25 8.75 10.50 12.50 15.50 17.50 l
m

.
ermann
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